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49 Von kuᷓnig Artus Hochʒeit · auch
50 von ſeinem Recht · deſgleichen Hofge⸗
51 ſind · vnd geſchaϟfften · alɞ von Ca⸗
52 logriant · Chayϡ · herˀ Yban · vnd
53 anndern

Von künig Artus Hochzeit auch von seinem
Recht desgleichen Hofgesind vnd geschäfften
als von Calogriant Chay herr Yban vnd anndern
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1 W er aŋ zeite guete ·
2 wenndet ſeiŋ ge⸗
3 muᷓete · deɱ vol⸗
4 get ſelde vnd Eere ·
5 daɞ gibt gewiſſe
6 lere · kuᷓnig Artuσ
7 der guete · der mit
8 Ritterσ muͦte · nach lobe kunde ſtreiteŋ ·
9 Er hat beyϡ ſeineŋ zeiteŋ · gelebet alſo

10 ſchone · daʒ Er der Eereŋ eiŋ krone · da
11 truͦg vnd noch ſeiŋ naɱ trait · deɞ eiŋ̄
12 habent die warhait · ſeine lanndtleuᷓte ·
13 Syϡ iehent Er leyϡhe noch heuᷓte · Er hat deŋ
14 lob erwoꝛbeŋ · iſt nu der leib erſtoꝛbeŋ ·
15 ſo lebet doch yϡmmer ſeiŋ name · Er iſt
16 laſterlicher ſchame · ymmer vil gar
17 erwert · der noch nach ſeineɱ ſiteŋ fert ·
18 Eiŋ Ritter der gelert waσ ·
19 vnd der eσ aŋ ſeineɱ puͦche
20 laσ · ỽnd wenŋ Er ſeine
21 ſtunde · nicht baɞ bewenndeŋ kunde ·
22 daʒ Er auch tichtenσ phlag · daʒ maŋ
23 gerŋ hoᷓꝛeŋ mag · da kerett Er ſeineŋ
24 vleiσσ aŋ · Er waσ genannt hartmaŋ ·
25 vnd waɞ auch waϟre · der tichtet ∂iꜩ
26 maϟre ·
27 Eσ hette der kuᷓnig Artuσ ·
28 ze Caridol iŋ ſeineɱ huσ ·
29 ze eineŋ Phingſteŋ gelait ·
30 nach reicher gewonhait · Eiŋ alɞ ſchoᷓ⸗
31 ne hochzeit · daʒ Er voꝛ deɞ noch ſeyϡdt ·
32 kaiŋ ſchonere nie gewaŋ · zwar da
33 waɞ eiŋ boᷓeſer maŋ · iŋ vil ſchwachen⸗
34 deɱ werde · Wanŋ ſich geſambte auf

1     Wer an zeite guete
wenndet sein gemüete
dem volget selde vnd Eere
das gibt gewisse lere

5 künig Artus der guete
der mit Ritters muote
nach lobe kunde streiten
Er hat bey seinen zeiten
gelebet also schone

10 daz Er der Eeren ein krone
da truog vnd noch sein nam trait
des einen habent die warhait
seine lanndtleute
Sy iehent Er leyhe noch heute

15 Er hat den lob erworben
ist nu der leib erstorben
so lebet doch ymmer sein name
Er ist lasterlicher schame
ymmer vil gar erwert

20 der noch nach seinem siten fert
    Ein Ritter der gelert was
vnd der es an seinem puoche las
vnd wenn Er seine stunde
nicht bas bewennden kunde

25 daz Er auch tichtens phlag
daz man gern hören mag
da kerett Er seinen vleiss an
Er was genannt hartman
vnd was auch wäre

30 der tichtet ditz märe
    Es hette der künig Artus
ze Caridol in seinem hus
ze einen Phingsten gelait
nach reicher gewonhait

35 Ein als schöne hochzeit
daz Er vor des noch seydt
kain schonere nie gewan
zwar da was ein böeser man
in vil schwachendem werde

40 Wann sich gesambte auf der Erde
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35 der Erde · beyϡ nyϡemandσ zeiteŋ anderσ
36 wa · ſo manig Ritter alɞ da · Auch ward
37 jŋ ∂a zu hofe gegebeŋ · iŋ aller weiσ eiŋ
38 wunnſameσ lebeŋ · Iŋ liebete der hof
39 vnd ∂er leib · darꜩuͦ manig magt vnd
40 weyϡb · die ſchoᷓnſteŋ voŋ deŋ reicheŋ ·
41 mich jamert warleicheŋ · Vnd hulf
42 eσ icht ich wolt eσ klageŋ · daʒ nu beyϡ
43 vnnſerŋ tageŋ · ſolich freuᷓde nyϡmmer
44 mer werdeŋ mag · der maŋ zu deŋ zei⸗
45 ten phlag · doch muᷓeſſeŋ wir auch nŭ
46 geneſeŋ · jch wolte da nicht ſeiŋ geweſŋ̄ ·
47 daʒ Ich nu nyϡenaŋ weϟre · da vnɞ noch
48 mit jr maϟre · ſo rechte wol weſeŋ ſol ·
49 da teteŋ jŋ die werch vil wol ·
50 Artuɞ vnd die kuᷓnigiŋ · Ir
51 yϡetwederσ vnnder jŋ · ſich
52 auf jr alleŋ willeŋ vleiσ ·
53 da maŋ deσ Phingſtageσ
54 enpeiσ · meϟniklich iɱ ∂ie freuᷓde naɱ ·
55 der jŋ da aller peſte geʒaɱ · diſe ſprachŋ̄
56 wider die weyϡb · diſe panneteŋ deŋ leib ·
57 diſe tanꜩteŋ diſe ſŭngeŋ · diſe ſlieffeŋ
58 diſe ſprungeŋ · diſe hoꝛteŋ ſeyteŋ ſpil ·
59 die annderŋ ſchuffeŋ zu deɱ zil · diſe
60 redteŋ voŋ ſeneder arbait · diſe voŋ
61 manhait · Gawɱ achte vmb waf⸗
62 feŋ · Gayϡ legt ſich ſlaffeŋ · auf deŋ
63 Sal vnnder jŋ · zu gemache aŋ Eere
64 ſtund ſeiŋ ſiŋ ·
65 Der kuᷓnig vnd ∂ie kuᷓnigiŋ ·
66 die hetteŋ ſich auch vndeꝛ
67 jŋ · zehanndeŋ gefangŋ̄ ·
68 vnd warŋ zuſameŋ

40 Wann sich gesambte auf der Erde
bey nyemands zeiten anders wa
so manig Ritter als da
Auch ward jn da zu hofe gegeben
in aller weis ein wunnsames leben

45 In liebete der hof vnd der leib
dartzuo manig magt vnd weyb
die schönsten von den reichen
mich jamert warleichen
Vnd hulf es icht ich wolt es klagen

50 daz nu bey vnnsern tagen
solich freude nymmer mer werden mag
der man zu den zeiten phlag
doch müessen wir auch nu genesen
jch wolte da nicht sein gewesen

55 daz Ich nu nyenan were
da vns noch mit jr märe
so rechte wol wesen sol
da teten jn die werch vil wol
    Artus vnd die künigin

60 Ir yetweders vnnder jn
sich auf jr allen willen vleis
da man des Phingstages enpeis
meniklich im die freude nam
der jn da aller peste gezam

65 dise sprachen wider die weyb
dise panneten den leib
dise tantzten dise sungen
dise slieffen dise sprungen
dise horten seyten spil

70 die anndern schuffen zu dem zil
dise redten von seneder arbait
dise von manhait
Gawm achte vmb waffen
Gay legt sich slaffen

75 auf den Sal vnnder jn
zu gemache an Eere stund sein sin
    Der künig vnd die künigin
die hetten sich auch vnder jn
zehannden gefangen

80 vnd warn zusamen gegangen
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1 gegangeŋ · iŋ eiŋ kemmenateŋ da ·
2 Vnd het ſich ſlaffeŋ ſa · mere durch
3 geſellſchafft geleit · danŋ durch kaiŋ
4 trackhait · Syϡ entſlieffeŋ baide ſchiere ·
5 da ſaʒʒeŋ Ritter Viere · Dodineσ vnd
6 Cawiŋ · Seyϡgremoꝛσ vnd Yϸweiŋ ·
7 auch waɞ gelegeŋ dabeyϡ · der zucht
8 loſe Chayϡ · auſſerhalb beyϡ der want ·
9 der Sechſte waɞ Cologriant · der be⸗

10 gunde jŋ ſageŋ eiŋ maϟre · ỽoŋ groſſer
11 ſeiner ſchware · Vnd voŋ kainer
12 ſeiner fruᷓmbkait · da Er noch luᷓꜩel
13 het geſait · da erwachete die kuᷓnigiŋ
14 vnd hoꝛte jŋ ſageŋ hinyϡnŋ · Vnd Syϡ
15 lieſσ ligeŋ deŋ kuᷓnig jrŋ maŋ · ỽnd
16 ſtal ſich voŋ Im daŋ · ỽnd gieng ſleyϡ⸗
17 cheŋ zu Iŋ ſo leyϡſe dar · daʒ eσ jr dheineꝛ
18 dar wart gewar · ỽЧnꜩ Syϡ jŋ kaiŋ ỽil
19 nahend beyϡ · vnd viel mitteŋ vnnder
20 Syϟ · Nur allaiŋ Calogriant · der
21 ſprang gegeŋ Ir auf zehanndt · Er
22 neigt Ir vnd emphieng Sy · da erꜩai⸗
23 get aber Chayϡ · ſeine alte gewonhait ·
24 Iɱ waɞ deσ manneσ Eere layϡdt · Vnd
25 beruᷓeffte jŋ darumbe ſere · Vnd ſpracɧ
26 Iɱ aŋ ſeiŋ Eere · Er ſprach herre Ca⸗
27 logriant · ỽnd waɞ auch Ee daɞ wol
28 erkannt · daʒ vnder vnnɞ yϡeman∂
29 were · ſo hoᷓfiſch vnd ſo Erbere · alɞ jr
30 wenet daʒ jr ſeyϡt · deɞ laſſeŋ wir Ewϯ
31 deŋ ſtreyϡt · voŋ alleŋ Ewꝛŋ geſelleŋ ·
32 ob wir ſelber welleŋ · Euch bedŭncket
33 deσ maŋ ſol Ew laŋ · auch ſoltσ meiŋ
34 freuᷓde darfuᷓr haŋ · Syϡ taϟteŋ Ew an⸗

80 vnd warn zusamen gegangen
in ein kemmenaten da
Vnd het sich slaffen sa
mere durch gesellschafft geleit
dann durch kain trackhait

85 Sy entslieffen baide schiere
da sazzen Ritter Viere
Dodines vnd Cawin
Seygremors vnd Ywein
auch was gelegen dabey

90 der zucht lose Chay
ausserhalb bey der want
der Sechste was Cologriant
der begunde jn sagen ein märe
von grosser seiner schware

95 Vnd von kainer seiner frümbkait
da Er noch lützel het gesait
da erwachete die künigin
vnd horte jn sagen hinynn
Vnd Sy liess ligen den künig jrn man

100 vnd stal sich von Im dan
vnd gieng sleychen zu In so leyse dar
daz es jr dheiner dar wart gewar
vϡntz Sy jn kain vil nahend bey
vnd viel mitten vnnder Sy

105 Nur allain Calogriant
der sprang gegen Ir auf zehanndt
Er neigt Ir vnd emphieng Sy
da ertzaiget aber Chay
seine alte gewonhait

110 Im was des mannes Eere laydt
Vnd berüeffte jn darumbe sere
Vnd sprach Im an sein Eere
Er sprach herre Calogriant
vnd was auch Ee das wol erkannt

115 daz vnder vnns yemand were
so höfisch vnd so Erbere
als jr wenet daz jr seyt
des lassen wir Ew den streyt
von allen Ewrn gesellen

120 ob wir selber wellen
Euch beduncket des man sol Ew lan
auch solts mein freude darfür han
Sy täten Ew anders gewalt



35

36

37

38

39

40

41

42

43

44

45

46

47

48

49

50

51

52

53

54

55

56

57

58

59

60

61

62

63

64

65

66

67

68

10 AMBRASER HELDENBUCH

fol. VIrb ll. 35–68



IWEIN 11

35 derɞ gewalt · Ewꝛ zucht iſt ſo manig⸗
36 ualt · ỽnd jr dŭncket Ew ſo volkomeŋ ·
37 zwar Ir habt Euch angenomeŋ · Ir
38 wiſſet hewt waɞ · ỽnnſer kainer waʒ
39 ſo laσ · het Er die kuᷓnigiŋ geſeheŋ · jɱ
40 were dieſelbe zucht geſcheheŋ · die ∂a
41 Eŭch aineɱ geſchach · weder ỽnnſer
42 kainer ſeiŋ ſach · oder wie wir deσ ver⸗
43 gaſſeŋ · daʒ wir ſtille geſaſſeŋ · da
44 moᷓcht jr auch geſeſſeŋ ſeiŋ · deɞ an⸗
45 twurt jɱ die kuᷓnigeiŋ ·
46 Syϡ ſprach Chayϡ daɞ iſt deiŋ
47 ſite · ỽnd ſchadeſt nyϡemaŋ
48 mer ∂amitte · danŋ du
49 dir ſelber tuͦſt · daʒ du deŋ
50 yϡmmer laſſeŋ muᷓeſt · deɱ dheiŋ Eeꝛe
51 geſchicht · du laſt deineσ neideɞ nicht ·
52 daɞ geſyϡnnde noch die geſte · der hoᷓ⸗
53 hiſte iſt der peſte · ỽnd der peſte vnd
54 der boᷓeſte · Eineσ dingeɞ ich dich troᷓſte ·
55 daʒ maŋ dirɞ nyϡmmer wol vertrait ·
56 daσ kumet voŋ deiner gewonhait ·
57 daʒ du die boᷓeſeŋ alle erlaſt · ỽnd nŭŋ
58 zu deŋ frummeŋ haſσ haſt · deiŋ
59 ſchelteŋ iſt eiŋ preyϡſeŋ · wider alle
60 die weyϡſeŋ · du hetteſt diꜩ geſprochŋ̄ ·
61 du wareſt beyϡnameŋ zebrocheŋ ·
62 vnd waϟr daɞ wayϡſσ got vil wol ·
63 wanŋ du biſt pitterσ Ayϟterσ vol ·
64 da deiŋ herꜩe yϡnne ſwebet · ỽnd
65 wider deine Eereŋ ſtrebet ·
66 Chayϡ deɞ zoꝛnσ nyϡe vertꝛuͦg ·
67 Er ſprach Fraw eσ iſt ge⸗
68 nuͦg · Jr habet mirσ ze vil

Sy täten Ew anders gewalt
Ewr zucht ist so manigualt

125 vnd jr duncket Ew so volkomen
zwar Ir habt Euch angenomen
Ir wisset hewt was
vnnser kainer waz so las
het Er die künigin gesehen

130 jm were dieselbe zucht geschehen
die da Euch ainem geschach
weder vnnser kainer sein sach
oder wie wir des vergassen
daz wir stille gesassen

135 da möcht jr auch gesessen sein
des antwurt jm die künigein
    Sy sprach Chay das ist dein site
vnd schadest nyeman mer damitte
dann du dir selber tuost

140 daz du den ymmer lassen müest
dem dhein Eere geschicht
du last deines neides nicht
das gesynnde noch die geste
der höhiste ist der peste

145 vnd der peste vnd der böeste
Eines dinges ich dich tröste
daz man dirs nymmer wol vertrait
das kumet von deiner gewonhait
daz du die böesen alle erlast

150 vnd nun zu den frummen hass hast
dein schelten ist ein preysen
wider alle die weysen
du hettest ditz gesprochen
du warest beynamen zebrochen

155 vnd wär das wayss got vil wol
wann du bist pitters Ayters vol
da dein hertze ynne swebet
vnd wider deine Eeren strebet
    Chay des zorns nye vertruog

160 Er sprach Fraw es ist genuog
Jr habet mirs ze vil gesaget
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1 geſaget · Vnd het jrσ eiŋ tail verdaget ·
2 daɞ zaϟme Ewꝛeɱ nameŋ wol · jch
3 emphahe gerŋ alɞ ich ſol · Ewꝛ vnn∂
4 Ewꝛ maiſterſchaft · doch hat Syϡ alσ
5 groſſe crafft · Jr ſprechet alɞ ſere · deŋ
6 Ritterŋ aŋ Ir Eere · Wir warnɞ aŋ Ew
7 vngewone · Jr werdt vnwerdt daruone ·
8 Jr ſtraffet mich alɞ eiŋ knechte · gnad
9 iſt beſſer danŋ rechte · jch hab Ew ſolhσ

10 nicht getaŋ · Ir moᷓchtet mich wol le⸗
11 beŋ laŋ · ỽnd weϟre meiŋ ſchulde groᷓſ⸗
12 ſer icht · ſo belibe mir der leib nicht ·
13 Fraw habt gnad meiŋ · Vnd lat ſuᷓnſt
14 groſſeŋ zoꝛŋ ſeiŋ · Ewꝛ zoꝛŋ iſt zu vn⸗
15 genediklich · nit brecht Ewꝛ zucht
16 durch mich · meiŋ laſter wil ich ver⸗
17 trageŋ · daʒ jr geruͦchet dageŋ · Jch
18 kume nach meineŋ ſchuldeŋ · Vil
19 gernne zu ſeineŋ huldeŋ · Nu pittet
20 jŋ ſeiŋ meϟre · deɞ Er beginneŋ weϟre ·
21 durch Ewꝛŋ willeŋ liebe volle ſageŋ ·
22 maŋ mag vil gerne voꝛ Ew dageŋ ·
23 Sunſt antwurte jm Colo⸗
24 griant · Eσ iſt vmb Euch
25 alſo gewant · daʒ Ewϯ ∂aσ
26 nyϡemaŋ merckeŋ ſol · ſpꝛe⸗
27 che ich annderσ danŋ wol · mir iſt eiŋ
28 ding wol kŭndt · Eσ ſprichet nyϡeman∂σ
29 mund · wanŋ alɞ jŋ ſeiŋ herꜩe leret ·
30 Weŋ Ewꝛ zŭng vneeret · da iſt daɞ
31 herꜩe ſchuldig aŋ · iŋ der welt iſt ma⸗
32 nig maŋ · Valſch vnd wandelbare ·
33 der gerŋ biderbe weϟre · wanŋ daʒ jŋ
34 ſeiŋ herꜩe lat · wer Eŭch mit lere be⸗

Jr habet mirs ze vil gesaget
Vnd het jrs ein tail verdaget
das zäme Ewrem namen wol
jch emphahe gern als ich sol

165 Ewr vnnd Ewr maisterschaft
doch hat Sy als grosse crafft
Jr sprechet als sere
den Rittern an Ir Eere
Wir warns an Ew vngewone

170 Jr werdt vnwerdt daruone
Jr straffet mich als ein knechte
gnad ist besser dann rechte
jch hab Ew solhs nicht getan
Ir möchtet mich wol leben lan

175 vnd were mein schulde grösser icht
so belibe mir der leib nicht
Fraw habt gnad mein
Vnd lat sünst grossen zorn sein
Ewr zorn ist zu vngenediklich

180 nit brecht Ewr zucht durch mich
mein laster wil ich vertragen
daz jr geruochet dagen
Jch kume nach meinen schulden
Vil gernne zu seinen hulden

185 Nu pittet jn sein mere
des Er beginnen were
durch Ewrn willen liebe volle sagen
man mag vil gerne vor Ew dagen
    Sunst antwurte jm Cologriant

190 Es ist vmb Euch also gewant
daz Ew das nyeman mercken sol
spreche ich annders dann wol
mir ist ein ding wol kundt
Es sprichet nyemands mund

195 wann als jn sein hertze leret
Wen Ewr zung vneeret
da ist das hertze schuldig an
in der welt ist manig man
Valsch vnd wandelbare

200 der gern biderbe were
wann daz jn sein hertze lat
wer Euch mit lere bestat
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35 ſtat · daɞ iſt eiŋ ỽerloꝛnne arbait · Ir
36 ſult Ewꝛ gewonhait · durch nyϡemaŋ
37 zerbrecheŋ · der Humbel der ſol ſtecheŋ ·
38 auch iſt recht daʒ der miſt · ſtincke wo
39 der iſt · Der Hoꝛnŭσ ſol dieſſeŋ · Ich
40 mochte nicht genieſſeŋ · Ewꝛɞ lobeσ
41 vnd Ewr Freundtſchaft · ⱳanŋ Ewꝛ
42 rede hat nit krafft · auch wil ich nicɧt
43 entgelteŋ · ⱳaɞ Ir mich muᷓgt geſchel⸗
44 teŋ · warumb ſolt jr michσ erlaŋ ·
45 Ir habt eσ yetwederɱ maŋ getaŋ · doch
46 ſol maŋ zu diſer zeit · vnd yϡmmermer
47 wo jr ſeyϡt · meineσ ſagenσ emperŋ ·
48 meiŋ fraw ſol mich deɞ gewerŋ · daʒ
49 Ich eσ mit huldeŋ vϟber ſeyϡ · da ſprach
50 der herre Chayϡ ·
51 Nu lat diſeŋ herreŋ · mei⸗
52 ne ſchuldeŋ nicht werreŋ ·
53 wanŋ die habent nicht
54 wider Euch getaŋ · meiŋ
55 fraw ſol Euch nicht erlaŋ · Ir ſagt
56 Ewꝛ maϟre · wanŋ eσ nicht recht weϟre ·
57 enguᷓlteŋ Syϡ alle meiŋ · do ſprach die
58 guet kuᷓnigeiŋ · Herre Callogriant ·
59 nu iſt Ew ſelbσ wol erkant · vnd ſeyϡt
60 erwachſeŋ darmitte · daʒ jŋ ſeine
61 poſeŋ ſitte · vil offt habeŋ enteret ·
62 vnd daʒ ſich nyϡemandt keret · aŋ ∂hai⸗
63 neŋ ſeineŋ ſpot · Eσ iſt meiŋ pete · ỽn∂
64 meiŋ gepot · daʒ Ir ſaget Ewr maϟre ·
65 wanŋ eσ ſeiŋ freuᷓd weϟre · hette Er vnσ
66 die rede erwandt · da ſprach Calogri
67 ant ·
68 Waɞ jr gepietet daɞ iſt getaŋ ·

wer Euch mit lere bestat
das ist ein verlornne arbait
Ir sult Ewr gewonhait

205 durch nyeman zerbrechen
der Humbel der sol stechen
auch ist recht daz der mist
stincke wo der ist
Der Hornus sol diessen

210 Ich mochte nicht geniessen
Ewrs lobes vnd Ewr Freundtschaft
wann Ewr rede hat nit krafft
auch wil ich nicht entgelten
was Ir mich mügt geschelten

215 warumb solt jr michs erlan
Ir habt es yetwederm man getan
doch sol man zu diser zeit
vnd ymmermer wo jr seyt
meines sagens empern

220 mein fraw sol mich des gewern
daz Ich es mit hulden vϡber sey
da sprach der herre Chay
    Nu lat disen herren
meine schulden nicht werren

225 wann die habent nicht wider Euch getan
mein fraw sol Euch nicht erlan
Ir sagt Ewr märe
wann es nicht recht were
engülten Sy alle mein

230 do sprach die guet künigein
Herre Callogriant
nu ist Ew selbs wol erkant
vnd seyt erwachsen darmitte
daz jn seine posen sitte

235 vil offt haben enteret
vnd daz sich nyemandt keret
an dhainen seinen spot
Es ist mein pete vnd mein gepot
daz Ir saget Ewr märe

240 wann es sein freud were
hette Er vns die rede erwandt
da sprach Calogriant
    Was jr gepietet das ist getan
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1 ſeyϡdt Jr michσ nicht welt erlaŋ ·
2 ſo vernemet eɞ mit guͦteɱ ſite · ỽnd
3 mietet mich damitte · Jch ſag Ewϯ
4 deſt gerner ỽil · ob manɞ ze rechte
5 merckeŋ wil · maŋ verleuᷓſet vil
6 ſageŋ · maŋ wel eɞ merckeŋ vnde
7 dageŋ · maniger peuᷓtet die oꝛeŋ dar ·
8 Er neɱ eσ auch mit deɱ herꜩeŋ waꝛ ·
9 ſo wirt jɱ new der doσ · ỽnd iſt der

10 ſchade alſo groσ · ⱳanŋ Sy verlieſent
11 baid jr arbait · der da hoᷓꝛet vnd der
12 da ſait · Ir muᷓgt mir deſt gerner
13 dageŋ · ⱳanŋ ich wil Ew kaiŋ lugŋ̄
14 ſageŋ ·
15 Eσ geſchach mir dauoŋ
16 iſt eσ war · Eσ ſind nŭ
17 wol zeheŋ jar · daʒ Ich
18 nach abentewꝛ rait ·
19 gewaffent nach gewonhait · Ze
20 Breyϡſlaŋ iŋ deŋ ⱳal∂ · da wareŋ
21 die wege manigualt · da keret ich
22 nach ∂er rechteŋ hanndt · auf eineŋ
23 ſteig deŋ ich vandt · der wardt vil
24 rauch vnd enge · durch doꝛne vnd
25 durch gedꝛenge · ſo fuer ich alleŋ deŋ
26 tag · daʒ jch fuᷓr war wol geſprecheŋ
27 mag · daʒ ich ſo groσ arbait · nye voŋ
28 Iugent erlayt · ỽnd do eσ aŋ deŋ abent
29 gieng · eineŋ ſteyϡg ich da gefieng ·
30 der truͦg mich auσ der enge wilde ·
31 Vnd kome aŋ eiŋ geuilde · deɱ Volget
32 ich eiŋ weyϡle · nicht volle eiŋ meyϡle ·
33 Vnꜩ daʒ ich eiŋ Burg erſach · darꜩuͦ
34 keert ich durch meineŋ gemach · Jch

seydt Jr michs nicht welt erlan
245 so vernemet es mit guotem site

vnd mietet mich damitte
Jch sag Ew dest gerner vil
ob mans ze rechte mercken wil
man verleuset vil sagen

250 man wel es mercken vnde dagen
maniger peutet die oren dar
Er nem es auch mit dem hertzen war
so wirt jm new der dos
vnd ist der schade also gros

255 wann Sy verliesent baid jr arbait
der da höret vnd der da sait
Ir mügt mir dest gerner dagen
wann ich wil Ew kain lugen sagen
    Es geschach mir dauon ist es war

260 Es sind nu wol zehen jar
daz Ich nach abentewr rait
gewaffent nach gewonhait
Ze Breyslan in den wald
da waren die wege manigualt

265 da keret ich nach der rechten hanndt
auf einen steig den ich vandt
der wardt vil rauch vnd enge
durch dorne vnd durch gedrenge
so fuer ich allen den tag

270 daz jch für war wol gesprechen mag
daz ich so gros arbait
nye von Iugent erlayt
vnd do es an den abent gieng
einen steyg ich da gefieng

275 der truog mich aus der enge wilde
Vnd kome an ein geuilde
dem Volget ich ein weyle
nicht volle ein meyle
Vntz daz ich ein Burg ersach

280 dartzuo keert ich durch meinen gemach
Jch Reyt gegen dem Burgtor
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35 Reyϟt gegeŋ ∂eɱ Burgtoꝛ · da ſtund eiŋ
36 Ritter voꝛ · Er het deŋ jch daſteende ỽant ·
37 Eiŋ mauſſer habich · auf ſeiner handt ·
38 diꜩ waɞ ∂eɞ hauſeσ herre · ỽnd alɞ Er
39 mich voŋ ỽerre · zu jɱ ſach reiteŋ ·
40 nu mocht Er nicht erpeiteŋ · ỽnnd
41 lieſσ mir nicht der muͦſſe · daʒ Ich
42 zu ſeineɱ gruͦſſe · ỽolliklich weϟr
43 komeŋ · Er hette mir Ee genomeŋ ·
44 ∂eŋ zauɱ vnd ∂eŋ Stegraif · Vnd
45 alɞ Er mich alſo begraif · do emph⸗
46 ieng Er mich ſo ſchone · alɞ imσ got
47 yϡmmer lone · ⱳann mir wirt
48 leichte vϟnꜩ aŋ meiŋ todt · der her⸗
49 berg nyϡmmermer ſo not ·
50 Nu hieng eiŋ tauel voꝛ
51 deɱ toꝛ · aŋ zwayϡeŋ ket⸗
52 teŋ empoꝛ · da ſlug Er
53 aŋ ∂aʒ erhal · ỽnd daʒ
54 eσ iŋ ∂ie Burg erſchal · darnach waσ
55 vil vnlang · ỽnꜩ ∂aʒ doᷓꝛt herfuᷓr ſpꝛaϞg
56 deɞ Wirteσ ſamnunge · ſchoᷓne vn∂
57 junge · Junckherꝛeŋ vnd knechte ·
58 geklayϡt nach jr rechte · die hieſſeŋ
59 mich wilkomeŋ ſeiŋ · meineσ Roſſeσ
60 vnd auch meiŋ · war∂ vil guͦt war⸗
61 genomeŋ · Vnd vil ſchier ſach jch
62 komeŋ · da ich iŋ die Burg gieng ·
63 eiŋ junckfraw mich ∂a emphieng ·
64 Jch iahe noch alɞ ich do iach · ∂aʒ ich
65 nyϡe ſchoᷓner kin∂ geſach · die entwaf⸗
66 net mich · Vnd eineŋ ſcha∂eŋ klaget
67 ich · ∂eɞ wundret nyϡemaŋ · ∂aʒ ∂er
68 Waffeŋ ryϟemeŋ · alſo recht luᷓꜩel iſt ·

Jch Reyt gegen dem Burgtor
da stund ein Ritter vor
Er het den jch dasteende vant
Ein mausser habich auf seiner handt

285 ditz was des hauses herre
vnd als Er mich von verre
zu jm sach reiten
nu mocht Er nicht erpeiten
vnnd liess mir nicht der muosse

290 daz Ich zu seinem gruosse
volliklich wer komen
Er hette mir Ee genomen
den zaum vnd den Stegraif
Vnd als Er mich also begraif

295 do emphieng Er mich so schone
296 als ims got ymmer lone

 296a wann mir wirt leichte vϡntz an mein todt
 296b der herberg nymmermer so not

299     Nu hieng ein tauel vor dem tor
300 an zwayen ketten empor

da slug Er an daz erhal
vnd daz es in die Burg erschal
darnach was vil vnlang
vntz daz dört herfür sprang

305 des Wirtes samnunge
schöne vnd junge
Junckherren vnd knechte
geklayt nach jr rechte
die hiessen mich wilkomen sein

310 meines Rosses vnd auch mein
ward vil guot wargenomen
Vnd vil schier sach jch komen
da ich in die Burg gieng
ein junckfraw mich da emphieng

315 Jch iahe noch als ich do iach
daz ich nye schöner kind gesach
die entwafnet mich
Vnd einen schaden klaget ich
des wundret nyeman

320 daz der Waffen ryemen
also recht lützel ist
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1 daʒ Syϡ nit lennger friſt · mit mir
2 ſolt vmbgaŋ · eσ waɞ zu ſchiere getaŋ ·
3 Ich ruͦchte ſolt eσ ymmer ſeiŋ · Eiŋ
4 ſcharlacheσ maϟnteleiŋ · ∂aσ gab Syϡ
5 mir aŋ · Jch vnſeliger maŋ · ∂aʒ Syϡ
6 meine augeŋ ye geſaheŋ · ∂o vnnσ zu
7 ſchandeŋ geſchaheŋ ·
8 Wir zwayϡ blibeŋ aine ·
9 nu verſtuͦn∂ ſich wol

10 ∂ie raine · daʒ ich gerŋ
11 zu Ir waɞ · eiŋ daɞ ſchoᷓ⸗
12 niſte graσ · ∂aʒ die welt yϡe gewaŋ · ∂a
13 fuᷓerte Syϡ mich aŋ · eiŋ wenig voŋ ∂eŋ
14 leuᷓteŋ baσ · daɞ lieſσ ich waiσ got ŏŋ
15 haσ · hie vandt ich weiſhait beyϡ der
16 iugent · groſſe ſchoᷓne vnd ganꜩe
17 tugent · Syϡ ſaſσ mir guᷓetlicheŋ beyϟ ·
18 vnd waɞ ich ſprach daɞ hoꝛt ſeyϡ · ỽnd
19 antwurte eσ mit guᷓete · Eσ beʒwa⸗
20 ng meiŋ gemuᷓete · ỽnd bekuᷓmbert
21 meineŋ leib · nyϡe ſo ſere maget noch
22 weib · ỽnd tuͦt auch leicht nyϡmm⸗
23 er me · Owe yϡmmer vnd Awe · Waσ
24 mir die freuᷓde benaɱ · Eiŋ pot der
25 voŋ deɱ wirt kaɱ · der hieſσ vnnσ
26 baide eſſeŋ gaŋ · da muͦſt ich rede
27 vnd freuᷓde verlaŋ · da ich mit jr
28 ze tiſche gieng · ∂er wirt zu ſtun∂
29 mich emphieng · Eσ gepot nie wirt
30 mere · ſeineɱ gaſt ſo groſſe Eere · Er
31 tet deŋ Steigeŋ vnd deŋ wegeŋ · ſo ma⸗
32 nigeŋ guᷓettlicheŋ ſegeŋ · die mich ge⸗
33 weyϡſet hetteŋ ∂ar · hiemit ſo vϟbergalt
34 erσ gar · daʒ Er mich jr nie verſtieσ ·

daz Sy nit lennger frist
mit mir solt vmbgan
es was zu schiere getan

325 Ich ruochte solt es ymmer sein
Ein scharlaches mäntelein
das gab Sy mir an
Jch vnseliger man
daz Sy meine augen ye gesahen

330 do vnns zu schanden geschahen
    Wir zway bliben aine
nu verstuond sich wol die raine
daz ich gern zu Ir was
ein das schöniste gras

335 daz die welt ye gewan
da füerte Sy mich an
ein wenig von den leuten bas
das liess ich wais got on has
hie vandt ich weishait bey der iugent

340 grosse schöne vnd gantze tugent
Sy sass mir güetlichen bey
vnd was ich sprach das hort sey
vnd antwurte es mit güete
Es bezwang mein gemüete

345 vnd bekümbert meinen leib
nye so sere maget noch weib
vnd tuot auch leicht nymmer me
Owe ymmer vnd Awe
Was mir die freude benam

350 Ein pot der von dem wirt kam
der hiess vnns baide essen gan
da muost ich rede vnd freude verlan
da ich mit jr ze tische gieng
der wirt zu stund mich emphieng

355 Es gepot nie wirt mere
seinem gast so grosse Eere
Er tet den Steigen vnd den wegen
so manigen güettlichen segen
die mich geweyset hetten dar

360 hiemit so vϡbergalt ers gar
daz Er mich jr nie versties
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35 ỽnd mich ſo guᷓettlicheŋ lieſσ · mit
36 der junckfraweŋ eſſeŋ · auch wart
37 da nicht ỽergeſſeŋ · ⱳir hetteŋ alleσ
38 daʒ da crafft · daʒ maŋ da hayϡſſet
39 wirtſchafft · maŋ gab vnnɞ ſpeyϡſe
40 die waσ guͦt · darꜩuͦ ∂eŋ willigeŋ
41 muͦt ·
42 Da wir mit freuᷓdeŋ gaſ⸗
43 ſeŋ · vnd darnach geſaſ⸗
44 ſeŋ · ỽnd ich jɱ hette daσ
45 geſayϡt · daʒ ich nach
46 abentewꝛ rait · deɞ wundert mich
47 vil ſere · vnd ſprach daʒ iɱ nie mere ·
48 dhaiŋ der gaſt were komeŋ · voŋ
49 deɱ Er het daɞ vernomeŋ · daʒ Er
50 abenteuᷓr ſuͦchte · vnd bat daʒ ich
51 deɞ geruͦchte · ⱳenŋ ich deŋ weg da
52 widerum rite · daʒ jŋ danŋ nyϡe⸗
53 ne vermite · dawider het ich kain
54 ſtreyϡt · jch gelaubet eσ vnd laiſt eσ
55 ſeyϡt ·
56 Do ſlaffenɞ zeit war∂ ·
57 da gedacht ich aŋ meiŋ
58 fart · ỽnd da ich niene
59 wolte · noch beleibeŋ ſolte ·
60 da ward der ritterlicheŋ maget ·
61 voŋ mir gnad geſaget · Jrer guͦteŋ
62 hanndlunge · die ſueſʒ vnd di jŭnge ·
63 die lachet vnd neiget mir · ſecht da
64 muͦſt ich voŋ Ir · daσ geſinde ∂aɞ
65 beualch ich got · zu meineσ wirteσ
66 gepot · da pot ich mich vil offte zuͦ ·
67 Voŋ danneŋ ſchied ich vnd rait vil
68 fruͦ · ze walde vnd geuil∂e · da ramet

vnd mich so güettlichen liess
mit der junckfrawen essen
auch wart da nicht vergessen

365 wir hetten alles daz da crafft
daz man da haysset wirtschafft
man gab vnns speyse die was guot
dartzuo den willigen muot
    Da wir mit freuden gassen

370 vnd darnach gesassen
vnd ich jm hette das gesayt
daz ich nach abentewr rait
des wundert mich vil sere
vnd sprach daz im nie mere

375 dhain der gast were komen
von dem Er het das vernomen
daz Er abenteur suochte
vnd bat daz ich des geruochte
wenn ich den weg da widerum rite

380 daz jn dann nyene vermite
dawider het ich kain streyt
jch gelaubet es vnd laist es seyt
    Do slaffens zeit ward
da gedacht ich an mein fart

385 vnd da ich niene wolte
noch beleiben solte
da ward der ritterlichen maget
von mir gnad gesaget
Jrer guoten hanndlunge

390 die suesz vnd di junge
die lachet vnd neiget mir
secht da muost ich von Ir
das gesinde das beualch ich got
zu meines wirtes gepot

395 da pot ich mich vil offte zuo
Von dannen schied ich vnd rait vil fruo
ze walde vnd geuilde
da ramet Jch der wilde
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1 Jch der wilde · ỽnd vant nach mitteɱ
2 moꝛgeŋ · iŋ deɱ walde verboꝛgeŋ ·
3 Eiŋ preiteσ geruᷓte · aŋ die leuᷓte · da
4 geſchach mir vil laide · eiŋ ſweϟre
5 augeŋ wayϟde · aller tiere hannde · die
6 maŋ mir yϡe genante · fechteŋ vn∂
7 ringeŋ · mit yeꜩlicheŋ ∂ingeŋ · da
8 fachteŋ mit gryϡmme · mit greuᷓ⸗
9 licher ſtyϡmme · wuᷓeten∂ vnd gryϡɱ⸗

10 mer · da hielt ich mich hinder · ỽnd
11 geraw mich daʒ ich dar waɞ komeŋ ·
12 vnd hieteŋ Syϡ meiŋ war genomeŋ ·
13 ſo entraut ich mich anderσ nicht
14 ernereŋ · darumb wel mich got ge⸗
15 wereŋ · daʒ Ich kome voŋ jŋ danŋ ·
16 da ſach jch reiteŋ eineŋ maŋ · nahent
17 vnnder jŋ · daσ troᷓſtet mir deŋ ſyϟŋ ·
18 do jch jɱ aber nahend kaɱ · Vnd jch
19 ſeiŋ recht war naɱ · da foꝛchte ich jŋ
20 alſo ſere · ſaɱ die tier oder mere · ſeiŋ
21 manniſch pilde · waɞ ſo hart wilde ·
22 Er waɞ eineɱ moꝛeŋ geleich · groſσ
23 vnd alɞ ſcheuᷓꜩleich · daʒ eσ nyemant
24 wol gelaŭbet · Zwar iɱ waɞ ſeiŋ
25 haubet · groᷓſer danŋ eineɱ Vre · Eσ
26 hette ∂er gepuᷓre · eiŋ ragen∂eσ har
27 ruͦſfar · daɞ waɞ jɱ vaſt vn∂ gar ·
28 ỽerwalckeŋ zu der ſchwarte · aŋ haubt
29 vnd aŋ parte · ſeiŋ antliꜩ waɞ wol
30 ellenprait · mit groſſeŋ rŭnꜩeŋ
31 beleit · auch wareŋ jɱ ∂ie oꝛeŋ · alɞ
32 eineɱ Wald toꝛeŋ · Er mieſet zwar ·
33 mit ſpanŋ langeɱ har · prait alɞ
34 eiŋ ⱳanne · deɱ vngefuᷓegeŋ manne ·

da ramet Jch der wilde
vnd vant nach mittem morgen

400 in dem walde verborgen
Ein preites gerüte
an die leute
da geschach mir vil laide
ein swere augen wayde

405 aller tiere hannde
die man mir ye genante
fechten vnd ringen
mit yetzlichen dingen
da fachten mit grymme

410 mit greulicher stymme
wüetend vnd grymmer
da hielt ich mich hinder
vnd geraw mich daz ich dar was komen
vnd hieten Sy mein war genomen

415 so entraut ich mich anders nicht erneren
darumb wel mich got geweren
daz Ich kome von jn dann
da sach jch reiten einen man
nahent vnnder jn

420 das tröstet mir den syn
do jch jm aber nahend kam
Vnd jch sein recht war nam
da forchte ich jn also sere
sam die tier oder mere

425 sein mannisch pilde
was so hart wilde
Er was einem moren geleich
gross vnd als scheutzleich
daz es nyemant wol gelaubet

430 Zwar im was sein haubet
gröser dann einem Vre
Es hette der gepüre
ein ragendes har ruosfar
das was jm vast vnd gar

435 verwalcken zu der schwarte
an haubt vnd an parte
sein antlitz was wol ellenprait
mit grossen runtzen beleit
auch waren jm die oren

440 als einem Wald toren
Er mieset zwar
mit spann langem har
prait als ein wanne
dem vngefüegen manne
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35 ⱳareŋ graŋ vnd die pra · lanng
36 raŭch vnd gra · die Naſe alɞ eineɱ
37 ochſeŋ groσ · kurꜩ weyϡt vnd nyϡndert
38 bloσ · daʒ Antliꜩ duᷓrꝛ vnd flach · Owe
39 wie ſcheuᷓꜩlich Er ſach · die augeŋ rot
40 zoꝛŋ far · der mŭnd het jɱ gar · bai⸗
41 denthalb die wangeŋ · mit weite be⸗
42 fangeŋ · Er waɞ ſtarch geʒaŋ · ſaɱ
43 eiŋ Eber vnd nicht alɞ eiŋ maŋ ·
44 auſſerhalb deɞ mundeσ tuᷓre · da ra⸗
45 geteŋ Syϡ ſeer herfuᷓre · lanng ſcharf
46 groσ prait · Iɱ waɞ ∂aɞ haubt ſo ge⸗
47 lait · daʒ jɱ ſeiŋ ruᷓꜩeσ kinpaiŋ · ge⸗
48 wachſeŋ zu ∂eŋ pruſteŋ ſchaiŋ · ſeiŋ
49 rucke waɞ jɱ aufgeʒogeŋ · hofrecht
50 vnd auſgepogeŋ · Er truͦg eiŋ ſelꜩamσ
51 klayϡ∂ · Zwo heuᷓt het Er angeleyϟt · die
52 het Er iŋ neweŋ ſtŭn∂eŋ · zwayϡeŋ
53 Tierŋ abgeſchŭn∂eŋ · Er truͦg eineŋ
54 kolbeŋ alſo groσ · daʒ mich da beyϡ jɱ
55 verdꝛoσ ·
56 Do ich jɱ alſo nahen∂ kaɱ ·
57 daʒ Er meiŋ wol war ge⸗
58 naɱ · zehanndt ſahe ich
59 Iŋ wol aufſtaŋ · ỽn∂
60 nahen∂ zu mir gaŋ · weder wi∂er
61 mich ſeiŋ gemuᷓet · weϟre böσ oder guet ·
62 deɞ wiſt ich nicht die warhait · ỽnd
63 waɞ yedoch zu were bereit · ⱳeder Er
64 ſprach noch jch · da Er ſchwig ∂a ỽer⸗
65 ſach ich mich · daʒ Er eiŋ ſtumme
66 weϟre · ỽnd bat mir ſageŋ meϟre · Ich
67 ſprach biſt du ỽЧbel oder guet · Er ſpracɧ
68 wer mir nyene thuet · der ſol auch

445 waren gran vnd die pra
lanng rauch vnd gra
die Nase als einem ochsen gros
kurtz weyt vnd nyndert blos
daz Antlitz dürr vnd flach

450 Owe wie scheutzlich Er sach
die augen rot zorn far
der mund het jm gar
baidenthalb die wangen
mit weite befangen

455 Er was starch gezan
sam ein Eber vnd nicht als ein man
ausserhalb des mundes türe
da rageten Sy seer herfüre
lanng scharf gros prait

460 Im was das haubt so gelait
daz jm sein rützes kinpain
gewachsen zu den prusten schain
sein rucke was jm aufgezogen
hofrecht vnd ausgepogen

465 Er truog ein seltzams klayd
Zwo heut het Er angeleyt
die het Er in newen stunden
zwayen Tiern abgeschunden
Er truog einen kolben also gros

470 daz mich da bey jm verdros
    Do ich jm also nahend kam
daz Er mein wol war genam
zehanndt sahe ich In wol aufstan
vnd nahend zu mir gan

475 weder wider mich sein gemüet
were bös oder guet
des wist ich nicht die warhait
vnd was yedoch zu were bereit
weder Er sprach noch jch

480 da Er schwig da versach ich mich
daz Er ein stumme were
vnd bat mir sagen mere
Ich sprach bist du vϡbel oder guet
Er sprach wer mir nyene thuet

485 der sol auch mich Ze freunde han
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1 mich Ze freuᷓnde haŋ · Magſt du
2 mich daŋ wiſſeŋ laŋ · waʒ creatuͦr
3 biſtu · Eiŋ maŋ alɞ du geſiheſt nŭ ·
4 Nu ſage mir waɞ ∂eiŋ ambt ſeyϡ · da
5 ſtee ich ∂iſeŋ tierŋ beyϡ · nu ſage mir
6 tuͦŋ Syϡ dir icht · Syϡ lobtenɞ tette ich jŋ
7 nicht · Entrewϱŋ fuᷓrchten∂ Syϡ dich ·
8 Ich phlege jr  ỽnd Sy fuᷓrchten∂ mich ·
9 alɞ jrŋ maiſter vn∂ herreŋ · Sage waʒ

10 mag jŋ gewerreŋ · ∂eiŋ maiſterſchaft
11 vn∂ deiŋ huͦte · Sy lauffent nach jreɱ
12 muͦte · Ze walde vnd ze ỽilde · ⱳanŋ
13 ich ſich wol Sy ſeiŋ wilde · Syϡ erkennet
14 maŋ noch ſeiŋ gepot · Jch waϟne nicɧt
15 daʒ aŋ got · der gewalt yeman∂ toᷓcɧte ·
16 der Syϡ bezwingeŋ moᷓchte · aŋ Sloσσ
17 ỽn∂ aŋ pant · Er ſprach meiŋ zŭng
18 vn∂ meiŋ handt · meiŋ pete vnnd
19 meiŋ dꝛo · die habent mirσ gemach⸗
20 et ſo · daʒ Sy pidmende voꝛ mir ſtaŋ ·
21 vnd durch mich tuͦn∂ vn∂ laŋ · ⱳer
22 auch annderσ vnnder jŋ · ſolte ſeiŋ alσ
23 ich da biŋ · der weϟre ſchiere verloꝛeŋ ·
24 Herre fuᷓrchtend Sy deineŋ zoꝛŋ  ſo ge⸗
25 peuᷓt jŋ fride heer zu mir · Er ſprach
26 nyene fuᷓrcht ∂ir · Syϡ tuͦnd ∂ir beyϡ
27 mir ∂heiŋ lay∂ · nu hab ich ∂ir vil gar
28 geſait · weɞ du geruͦcheſt frageŋ · nu
29 ſol dich nicht betrageŋ · du ſageſt mir
30 waɞ du ſuͦcheſt · ob du icht voŋ mir
31 geruͦcheſt · daɞ iſt alleσ getaŋ · Jch ſpracɧ
32 ich wil dichσ wiſſeŋ laŋ · jch ſuͦche
33 abentewϱꝛ · da ſprach der vngehewϱꝛ ·
34 Abentewϱꝛ waɞ iſt daσ · daɞ beſcheide

485 der sol auch mich Ze freunde han
Magst du mich dan wissen lan
waz creatuor bistu
Ein man als du gesihest nu
Nu sage mir was dein ambt sey

490 da stee ich disen tiern bey
nu sage mir tuon Sy dir icht
Sy lobtens tette ich jn nicht
Entrewn fürchtend Sy dich
Ich phlege jr vnd Sy fürchtend mich

495 als jrn maister vnd herren
Sage waz mag jn gewerren
dein maisterschaft vnd dein huote
Sy lauffent nach jrem muote
Ze walde vnd ze vilde

500 wann ich sich wol Sy sein wilde
Sy erkennet man noch sein gepot
Jch wäne nicht daz an got
der gewalt yemand töchte
der Sy bezwingen möchte

505 an Sloss vnd an pant
Er sprach mein zung vnd mein handt
mein pete vnnd mein dro
die habent mirs gemachet so
daz Sy pidmende vor mir stan

510 vnd durch mich tuond vnd lan
wer auch annders vnnder jn
solte sein als ich da bin
der were schiere verloren
Herre fürchtend Sy deinen zorn

515 so gepeut jn fride heer zu mir
Er sprach nyene fürcht dir
Sy tuond dir bey mir dhein layd
nu hab ich dir vil gar gesait
wes du geruochest fragen

520 nu sol dich nicht betragen
du sagest mir was du suochest
ob du icht von mir geruochest
das ist alles getan
Jch sprach ich wil dichs wissen lan

525 jch suoche abentewr
da sprach der vngehewr
Abentewr was ist das
das bescheide ich dir bas
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35 ich dir baσ · nu ſich wie ich gewaffent
36 biŋ · Jch heyϡſσ eiŋ Ritter vnd hab deŋ
37 ſyϟŋ · daʒ ich ſuͦchende reyϡte · Eineŋ
38 maŋ der mit mir ſtreite · Vnd der
39 gewaffent ſeyϡ alɞ ich · daɞ preyϡſet jŋ
40 ſlecht Er mich · geſige ich aber jɱ aŋ ·
41 ſo hat maŋ mich fuᷓr eineŋ maŋ ·
42 vnd wird werder daŋ̄ ich ſeyϡ · ſeyϡ ∂ir
43 nu nahen∂ o∂er beyϡ · kunt vmb ſölhe
44 wage icht · daɞ verſweige mir nicht ·
45 ỽnd weyϡſe mich dar · ⱳanŋ Ich nacɧ
46 annderσ nicht erfar ·
47 Alſo anntwurt Er jɱ ∂o ·
48 ſeyϡdt deiŋ gemuᷓet ſtet alſo ·
49 daʒ du nach vngemach
50 ſtrebeſt · vnd nit gerne
51 ſanfft lebeſt · Jch gehoᷓꝛte beyϡ meineŋ
52 tageŋ · ſoᷓlhσ nye mer geſageŋ · waɞ
53 abentewꝛ weϟre · doch ſag ich ∂ir eiŋ meϟ⸗
54 re · wilt du deŋ leyϡb wageŋ · ſo darfft
55 du nicht mer frageŋ · hie iſt eiŋ pꝛŭn⸗
56 ne nahen∂ beyϡ · ỽЧber kurꜩer meyϡle
57 dreyϡ · Zwar vnd kumbſt du dar · vnd
58 tuͦſt jɱ ſeiŋ rechte gar · auch die wi⸗
59 derkere · oŋ groſſe deiŋ freyϡ Eere · ſo biſt
60 du wol eiŋ frŭmmer maŋ · da zwei⸗
61 fel ich nicht aŋ · waɞ fruᷓmmet ob
62 ich dir mer ſage · jch wayϡσ wol biſt
63 du nicht eiŋ zage · ſo geſyϡheſt du wol
64 iŋ kurꜩer friſt · ſelb waɞ die re∂ iſt ·
65 auch hoꝛe waɞ ſeiŋ recht ſeyϡ · da ſtet
66 eiŋ Capelle beyϡ · die iſt ſchoᷓŋ vnd aber
67 kleine · kalt vnd vil raine · Iſt derſel⸗
68 big prŭnne · Jn ruᷓeret regeŋ noch

das bescheide ich dir bas
nu sich wie ich gewaffent bin

530 Jch heyss ein Ritter vnd hab den syn
daz ich suochende reyte
Einen man der mit mir streite
Vnd der gewaffent sey als ich
das preyset jn slecht Er mich

535 gesige ich aber jm an
so hat man mich für einen man
vnd wird werder dann ich sey
sey dir nu nahend oder bey
kunt vmb sölhe wage icht

540 das versweige mir nicht
vnd weyse mich dar
wann Ich nach annders nicht erfar
    Also anntwurt Er jm do
seydt dein gemüet stet also

545 daz du nach vngemach strebest
vnd nit gerne sanfft lebest
Jch gehörte bey meinen tagen
sölhs nye mer gesagen
was abentewr were

550 doch sag ich dir ein mere
wilt du den leyb wagen
so darfft du nicht mer fragen
hie ist ein prunne nahend bey
vϡber kurtzer meyle drey

555 Zwar vnd kumbst du dar
vnd tuost jm sein rechte gar
auch die widerkere
on grosse dein frey Eere
so bist du wol ein frummer man

560 da zweifel ich nicht an
was frümmet ob ich dir mer sage
jch ways wol bist du nicht ein zage
so gesyhest du wol in kurtzer frist
selb was die red ist

565 auch hore was sein recht sey
da stet ein Capelle bey
die ist schön vnd aber kleine
kalt vnd vil raine
Ist derselbig prunne

570 Jn rüeret regen noch Sunne
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1 Sunne · noch ruᷓereŋ Jŋ die winde ·
2 deɞ ſchirmet jŋ eiŋ lyϡnde · daʒ nyϡe⸗
3 mand eiŋ ſchoᷓnere geſach · die iſt
4 ſeiŋ ſchatt vnd ſeiŋ dach · Syϡ iſt prait
5 hoch vnd alſo dicke · daʒ regeŋ noch
6 der Sunne plicke · nyϡmmer dardŭrcɧ
7 kumet · Ir ſchadet der winter nicht
8 noch frummet · aŋ Ir ſchoᷓne nicht
9 eiŋ har · Sy ſtet gelaubet durch daσ

10 ganꜩ Iar · Vnd ob deɱ prunne ſtet
11 eiŋ · hart eiŋ zierlicher ſteiŋ · vnnd⸗
12 erſat mit ỽiereŋ · Maϟrmelŋ̄ tierŋ ·
13 der iſt geloᷓchert vaſte · eɞ hanget voŋ
14 aineɱ Aſte · voŋ golde eiŋ pecke her⸗
15 ab · Ja weϟŋ ich nicht daʒ nyϡemaŋ
16 hab · kaiŋ ſoᷓlheσ golt danŋ eɞ ſeyϡ · die
17 ketteŋ da eσ hannget beyϡ · die iſt auσ
18 silber geſlageŋ · ⱳild du danŋ nicht
19 verꜩageŋ · ſo tuͦ deɱ pecke nicht me ·
20 gewϱσσ auf deŋ ſtaiŋ der da ſte · damit
21 deɞ pꝛunneŋ eiŋ tail · zwar ſo haſt
22 du guͦt hail · ſchaideſt du mit Eerŋ voŋ
23 ∂anŋ · dahiŋ weyϡſet mich der ⱳalt⸗
24 manŋ · eiŋ ſtich zu der tennckeŋ
25 hann∂t · Ich fuͦr deɞ enndeσ vnd ỽant ·
26 der rede eiŋ warhait · alɞ Er mir het
27 geſayϡt · ỽnd vant da groſſe Eere · maŋ
28 hoᷓꝛt nyϡmmermere · die weyϡl die ⱳelt
29 ſtet kurꜩ oder lang · ſo wunneklich
30 voglgeſangk · alɞ ich beyϡ der lyϡnndŋ̄
31 vernaɱ · da jch ∂arꜩuͦ geriteŋ kaɱ ·
32 Der ye geweſeŋ ware · eiŋ
33 tot Ryſare · deɞ herꜩe
34 weϟre da gefrewϱt · Syϡ

570 Jn rüeret regen noch Sunne
noch rüeren Jn die winde
des schirmet jn ein lynde
daz nyemand ein schönere gesach
die ist sein schatt vnd sein dach

575 Sy ist prait hoch vnd also dicke
daz regen noch der Sunne plicke
nymmer dardurch kumet
Ir schadet der winter nicht noch frummet
an Ir schöne nicht ein har

580 Sy stet gelaubet durch das gantz Iar
Vnd ob dem prunne stet ein
hart ein zierlicher stein
vnndersat mit vieren
Märmelen tiern

585 der ist gelöchert vaste
es hanget von ainem Aste
von golde ein pecke herab
Ja wen ich nicht daz nyeman hab
kain sölhes golt dann es sey

590 die ketten da es hannget bey
die ist aus silber geslagen
wild du dann nicht vertzagen
so tuo dem pecke nicht me
gewss auf den stain der da ste

595 damit des prunnen ein tail
zwar so hast du guot hail
schaidest du mit Eern von dann
dahin weyset mich der waltmann
ein stich zu der tenncken hanndt

600 Ich fuor des enndes vnd vant
der rede ein warhait
als Er mir het gesayt
vnd vant da grosse Eere
man hört nymmermere

605 die weyl die welt stet kurtz oder lang
so wunneklich voglgesangk
als ich bey der lynnden vernam
da jch dartzuo geriten kam
    Der ye gewesen ware

610 ein tot Rysare
des hertze were da gefrewt
Sy was mit vogelin bestreut
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35 waɞ mit ỽogeliŋ beſtr⸗
36 euᷓt · daʒ ich deŋ erſteŋ ſcheiŋ verloσ ·
37 vnd deɞ laubeɞ luᷓꜩel koσ · der wareŋ
38 nyϡnndert zweŋ geleich · jr geſanck
39 alɞ miſleich · hoᷓher vnd nider · die ſtim⸗
40 me gab hinwider · mit gleicheɱ gelŋ
41 der walt · ⱳie da ſang ſange galt ·
42 deŋ prunneŋ ich darundter ſach ·
43 ỽnd waɞ der ⱳaldtmaŋ wir ỽeriacɧ
44 Eiŋ guͦt Schmaragt waɞ der Staiŋ ·
45 auɞ yϡeglicheɱ oꝛte ſchaiŋ · alɞ eiŋ
46 gelffer Rubiŋ · der moꝛgeŋ ſterne
47 mochte ſiŋ · nicht ſchoᷓner wenŋ Er
48 aufgeet · iŋ deɞ luffteσ truᷓebe let ·
49 Da ich daɞ pecke hangen⸗
50 de vant · da gedacht ich
51 deɞ zehandt · ſeyϡt ich nacɧ
52 abentewꝛ reyϡt · eɞ waϟre
53 eiŋ vnmanhait · ob ich da daɞ verbaϟre ·
54 jch verſuͦchte waɞ daɞ weϟre · Vnd riet
55 mir meiŋ vnweyϡſer muͦt · der mir
56 vil offte ſchadeŋ tuͦt · daʒ ich goσ auf
57 deŋ ſtaiŋ · da erlaſch die Sunŋ ∂ie Ee
58 ſchaiŋ · alɞ eσ eiŋ ſchwarꜩeσ wetter
59 zwang · do zergieng daɞ Voglgeſang ·
60 die ⱳolckeŋ begundeŋ · iŋ denſelbeŋ
61 ſtundeŋ · voŋ ỽier enndeŋ aufgaŋ ·
62 der liechte tag war∂ getaŋ · ∂aʒ ich die
63 lindeŋ kauɱ geſach · groσ vngnade
64 hie geſchach · ỽil ſchiere da geſach
65 ich · iŋ alleŋ enndeŋ ỽmb mich · ⱳol
66 tauſent plicke · darnach ſluͦg alſo
67 dicke · eiŋ alſo krefftiger ∂onerſlag ·
68 daʒ Ich auf der erdeŋ gelag · ſich huͦb

Sy was mit vogelin bestreut
daz ich den ersten schein verlos
vnd des laubes lützel kos

615 der waren nynndert zwen geleich
jr gesanck als misleich
höher vnd nider
die stimme gab hinwider
mit gleichem geln der walt

620 wie da sang sange galt
den prunnen ich darundter sach
vnd was der waldtman wir veriach
Ein guot Schmaragt was der Stain
aus yeglichem orte schain

625 als ein gelffer Rubin
der morgen sterne mochte sin
nicht schöner wenn Er aufgeet
in des lufftes trüebe let
    Da ich das pecke hangende vant

630 da gedacht ich des zehandt
seyt ich nach abentewr reyt
es wäre ein vnmanhait
ob ich da das verbäre
jch versuochte was das were

635 Vnd riet mir mein vnweyser muot
der mir vil offte schaden tuot
daz ich gos auf den stain

638 da erlasch die Sunn die Ee schain
640 als es ein schwartzes wetter zwang
639 do zergieng das Voglgesang
641 die wolcken begunden

in denselben stunden
von vier ennden aufgan
der liechte tag ward getan

645 daz ich die linden kaum gesach
gros vngnade hie geschach
vil schiere da gesach ich
in allen ennden vmb mich
wol tausent plicke

650 darnach sluog also dicke
ein also krefftiger donerslag
daz Ich auf der erden gelag
sich huob ein Hagl vnd ein regen
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1 eiŋ Hagl vnd eiŋ regeŋ · Wanŋ ∂aʒ
2 der goteσ ſegeŋ · friſte mich voŋ deɞ wet⸗
3 terσ not · Jch were der weyϡle da dicke
4 todt · daɞ wetter ward da vngemach ·
5 daʒ der wal∂ niderprach · waɞ yϡeder
6 pauɱ ∂a alſo groσ · der da geſtuͦnd der
7 ward ploσ · vnd laub alſo laϟre · alɞ
8 Er verprennet weϟre · waɞ lebete iŋ
9 deɱ Walde · Eσ entrunne ∂anŋ bal∂e ·

10 daɞ waɞ da zehant to∂ · jch hette voŋ deσ
11 ⱳetterɞ not · mich deɞ leibeɞ begebeŋ ·
12 vnd achtet nicht auf meiŋ lebeŋ ·
13 vnd were doch ſunder zweifel todt ·
14 wanŋ der hagl vnd die not · iŋ kurꜩ⸗
15 er weyϡle gelag · ỽnd begunde liechteŋ
16 der tag ·
17 Da die freyϡſe zergieng · Vnd
18 ze wetterŋ gefieng · war
19 ich geweſeŋ fuᷓrwar · beyϡ
20 deɱ prunneŋ zeheŋ jar · Jch beguſſe
21 jŋ nyϡmmermer · ⱳanŋ ich het eσ
22 baɞ verlaſſeŋ Ee · die ỽogl komeŋ wider ·
23 eσ ward voŋ jreɱ gefider · die linde aŋ
24 der ſtŭn∂ bedackt · Syϡ huͦbeŋ aber aŋ
25 Irŋ ſuᷓeſſeŋ pracht · ỽnd ſungeŋ ỽer⸗
26 rer baσ danŋ Ee · mir ward daruoꝛ
27 nie ſo wee · deσ ward nu gar ỽergeſſŋ̄ ·
28 alſo het ich beſeſſeŋ · daʒ annder para⸗
29 deiſe · dieſelbeŋ freuᷓd ich preyϡſe · fuᷓr
30 alle die ich ye geſach · da vant ich freuᷓ⸗
31 de aϝŋ vngemach · vnangſtlicheŋ
32 ymmer haŋ · ſehet da troge mich meiŋ
33 waŋ ·
34 Mir nahete laſter vnd laid ·

sich huob ein Hagl vnd ein regen
Wann daz der gotes segen

655 friste mich von des wetters not
Jch were der weyle da dicke todt
das wetter ward da vngemach
daz der wald niderprach
was yeder paum da also gros

660 der da gestuond der ward plos
vnd laub also läre
als Er verprennet were
was lebete in dem Walde
Es entrunne dann balde

665 das was da zehant tod
jch hette von des wetters not
mich des leibes begeben
vnd achtet nicht auf mein leben
vnd were doch sunder zweifel todt

670 wann der hagl vnd die not
in kurtzer weyle gelag
vnd begunde liechten der tag
    Da die freyse zergieng
Vnd ze wettern gefieng

675 war ich gewesen fürwar
bey dem prunnen zehen jar
Jch begusse jn nymmermer
wann ich het es bas verlassen Ee
die vogl komen wider

680 es ward von jrem gefider
die linde an der stund bedackt
Sy huoben aber an Irn süessen pracht
vnd sungen verrer bas dann Ee
mir ward daruor nie so wee

685 des ward nu gar vergessen
also het ich besessen
daz annder paradeise
dieselben freud ich preyse
für alle die ich ye gesach

690 da vant ich freude an vngemach
vnangstlichen ymmer han
sehet da troge mich mein wan
    Mir nahete laster vnd laid
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35 nu ſehet wo doᷓꝛt heer rait ·
36 eiŋ Ritter deɞ geferte · waɞ
37 gryϡmme vnd alſo herte
38 daʒ ich deɞ waϟnte eɞ waϟr eiŋ her · Yedocɧ
39 beraite ich mich ze wer · ſeiŋ Roſσ ſtarcɧ
40 Er ſelber groσ · deɞ ich vil luᷓꜩel genoσ ·
41 ſeiŋ ſtyϡmme laut ſaɱ eiŋ hoꝛŋ · Ich
42 ſach wol iɱ waɞ aŋ mich zoꝛŋ · Alσ
43 aber ich jŋ aine ſach · meiŋ foꝛchte
44 vnd meiŋ vngemach · ward geſenft
45 yedoch · vnd gedachte ze lebeŋ ∂annoch ·
46 vnd guᷓrte meineɱ Roſſe baσ · ∂a ich
47 wider ∂arauf geſaσσ · da waɞ Er
48 komeŋ ∂aʒ Er mich ſach · Vil laute
49 ruᷓefft Er vnd ſprach · Ritter Ir ſeit
50 trewloσ · mir wart ỽoŋ nicht wi∂er
51 ſait · vnd hat mir laſterlicheσ layϡ∂t ·
52 iŋ einer hochfart getaŋ · Nu wie ſich
53 ich meineŋ ⱳal∂ ſtaŋ · deŋ habet jr
54 mir verderbet · ỽnd meiŋ ⱳil∂ erſterbet ·
55 auch meiŋ gefuᷓgl verjaget · Ew ſeyϡ voŋ
56 mir widerſaget · Jr ſult eσ pueſſe be⸗
57 ſtaŋ · oder eσ mueσ mir aŋ deŋ leyϡb
58 gaŋ · daɞ kin∂ daʒ da iſt geſlageŋ · daσ
59 muͦσ wol wayϡneŋ vnd klageŋ · Alſo
60 klag ich voŋ ſchuldeŋ · Ich habe wider
61 Ewꝛŋ huldeŋ · mit meineɱ wiſſeŋ
62 nicht getaŋ · aϝŋ ſchul∂ ich groſſeŋ
63 ſchadeŋ haŋ · hie ſol nicht mer frideσ
64 weſeŋ · Weret Euch ob jr welt geneſeŋ ·
65 da pot ich meiŋ ỽnſchul∂e · ỽnd ſuͦcht
66 ſeiŋ hulde · wanŋ Er waɞ mere vil
67 danŋ jch · da ſprach Er nicht wider
68 mich · wanŋ daɞ ich mich werete ·

nu sehet wo dört heer rait
695 ein Ritter des geferte

was grymme vnd also herte
daz ich des wänte es wär ein her
Yedoch beraite ich mich ze wer
sein Ross starch Er selber gros

700 des ich vil lützel genos
sein stymme laut sam ein horn
Ich sach wol im was an mich zorn
Als aber ich jn aine sach
mein forchte vnd mein vngemach

705 ward gesenft yedoch
vnd gedachte ze leben dannoch
vnd gürte meinem Rosse bas
da ich wider darauf gesass
da was Er komen daz Er mich sach

710 Vil laute rüefft Er vnd sprach
712 Ritter Ir seit trewlos

mir wart von nicht widersait
vnd hat mir lasterliches laydt

715 in einer hochfart getan
Nu wie sich ich meinen wald stan
den habet jr mir verderbet
vnd mein wild ersterbet
auch mein gefügl verjaget

720 Ew sey von mir widersaget
Jr sult es puesse bestan
oder es mues mir an den leyb gan
das kind daz da ist geslagen
das muos wol waynen vnd klagen

725 Also klag ich von schulden
Ich habe wider Ewrn hulden
mit meinem wissen nicht getan
an schuld ich grossen schaden han
hie sol nicht mer frides wesen

730 Weret Euch ob jr welt genesen
da pot ich mein vnschulde
vnd suocht sein hulde
wann Er was mere vil dann jch
da sprach Er nicht wider mich

735 wann das ich mich werete
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1 Wanŋ jch mich gerŋ nerte · da tet ich
2 daʒ jch mochte · daɞ mir doch luᷓꜩel doch⸗
3 te · Jch iuſtierte wider jŋ · deɞ fuͦrte
4 auch Er meiŋ Roſσ hiŋ · daɞ peſte heil
5 daʒ mir geſchach · daσ waɞ daʒ ich
6 meiŋ ſper zerprach · Vil ſchone
7 ſaꜩt mich ſeiŋ handt · hinder daσ
8 Roſσ auf daσ lanndt · daʒ ich vil gar
9 deσ vergaσ · ob ich auf Roσσ yϡe geſaſσ ·

10 Er naɱ meiŋ Roσσ vnd lieσ mich
11 ligeŋ · mir waɞ geluᷓckeσ da verʒigeŋ ·
12 doch muᷓet mich nicht ſo ſere · Er pot
13 mir nie die Eere · daʒ Er mich het
14 angeſeheŋ · da jɱ die Eere waσ ge⸗
15 ſcheheŋ · da gepart Er recht die ge⸗
16 leich · alɞ Iɱ aller teϟgeleich · Zeheŋ
17 ſtunde geſchahe ſame · der preiσ
18 waσ ſeiŋ vnd meiŋ die ſchame ·
19 waɞ ich doch laſterɞ da gewaŋ · da
20 waɞ ich eiŋ tail ſchuldig aŋ · mir
21 waɞ der weile hart guͦt · doch moch⸗
22 teŋ mir die werch deŋ muͦt · aŋ Iɱ
23 nicht volbꝛingeŋ · deσ muͦſſe mir
24 miſſelingeŋ ·
25 Da mir deσ Roſſeσ war∂
26 verzigeŋ · Ich mochte
27 nicht yϡmmer da geligŋ̄ ·
28 da geruͦchte ich zu geeŋ
29 voŋ ∂anŋ · alɞ eiŋ Erloſer manŋ · Vnd
30 ſaſσ aber beyϡ deɱ prunneŋ · der vn⸗
31 zucht ſolt jr mir vergŭnneŋ · wie
32 vngerŋ ich anderσ ſeyϡ · ſaſσ ich yϡm⸗
33 mer dabeyϡ · Jch beguſſe jŋ nyϡmmer
34 mere · Jch entgult eσ Ee ſo ſere · da jch

Wann jch mich gern nerte
da tet ich daz jch mochte
das mir doch lützel dochte
Jch iustierte wider jn

740 des fuorte auch Er mein Ross hin
das peste heil daz mir geschach
das was daz ich mein sper zerprach
Vil schone satzt mich sein handt
hinder das Ross auf das lanndt

745 daz ich vil gar des vergas
ob ich auf Ross ye gesass
Er nam mein Ross vnd lies mich ligen
mir was gelückes da verzigen
doch müet mich nicht so sere

750 Er pot mir nie die Eere
daz Er mich het angesehen
da jm die Eere was geschehen
da gepart Er recht die geleich
als Im aller tegeleich

755 Zehen stunde geschahe same
der preis was sein vnd mein die schame
was ich doch lasters da gewan
da was ich ein tail schuldig an
mir was der weile hart guot

760 doch mochten mir die werch den muot
an Im nicht volbringen
des muosse mir misselingen
    Da mir des Rosses ward verzigen
Ich mochte nicht ymmer da geligen

765 da geruochte ich zu geen von dann
als ein Erloser mann
Vnd sass aber bey dem prunnen
der vnzucht solt jr mir vergunnen
wie vngern ich anders sey

770 sass ich ymmer dabey
Jch begusse jn nymmer mere
Jch entgult es Ee so sere
da jch genuog lang da gesass
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35 genuͦg lang da geſaſσ · ỽnd betracht⸗
36 et daσ · waɞ mir zu tuͦŋ weϟre · meiŋ
37 harnaſch waσ zu ſchweϟre · daʒ ich jŋ
38 geende mocht vertrageŋ · nu waσ
39 mag ich Eŭch mere ſageŋ · ⱳanŋ jch
40 ſchuᷓtte jŋ abe vnd gieng hiŋ daŋ · Ich
41 gnadloſer maŋ · gedachte wo ich hiŋ
42 kerte · ỽЧnꜩ mich meiŋ herꜩ lerte · daʒ
43 mir aŋ meineŋ wiert riete · ỽoŋ
44 deɱ ich deσ moꝛgenσ ſchiede · ⱳie ich
45 dar kom gegangeŋ · Ich ward nyϡe
46 ⱳirſer emphangeŋ · denŋ auch deσ
47 Abentσ do ich rait · daσ mayϡnet aber
48 Hofweyϡſhait · ⱳere mit die Eere ge⸗
49 ſcheheŋ · iŋ deɱ laſter alɞ ich waɞ
50 geſeheŋ · meiŋ hanndlŭng were ge⸗
51 nuͦg guͦt · ſuᷓnſt troᷓſtetŋ̄ Syϡ meineŋ
52 muͦt · Er vnd meiŋ junckfrawϯ · daʒ
53 Syϡ got yϡmmer ſchaw · Ich hab eineɱ
54 toꝛeŋ geleich getaŋ · die mare der ich
55 laſter haŋ · daʒ ich die nicht ỽerdꝛagŋ̄ ·
56 kaŋ · Jch wolte Syϡ auch Ee nyϡe geſageŋ ·
57 ⱳaϟre mir icht baɞ da geſcheheŋ · deσ
58 hoꝛet jr mich auch ieheŋ · Syϡ weϟr nie
59 dhaineɱ geſcheheŋ baσ · ob Er nu welle
60 der ſage daσ · da rechent der herre Y϶waŋ ·
61 die kuntſchafft vnnder jŋ zwaiŋ ·
62 Er ſprach Neue Calogriant · Eσ rich⸗
63 tet ỽoŋ recht meiŋ handt · waɞ dir
64 laſterσ iſt geſcheheŋ · Ich wil auch
65 varŋ deŋ prunneŋ ſeheŋ · ỽnd waσ
66 wunderσ da ſeyϡ · Do ſprach Chayϡ
67 eiŋ rede die jɱ wol tochte · ⱳanŋ Er
68 nicht laſſeŋ mochte · geſchach yϡem⸗

da jch genuog lang da gesass
vnd betrachtet das

775 was mir zu tuon were
mein harnasch was zu schwere
daz ich jn geende mocht vertragen
nu was mag ich Euch mere sagen
wann jch schütte jn abe vnd gieng hin dan

780 Ich gnadloser man
gedachte wo ich hin kerte
vϡntz mich mein hertz lerte
daz mir an meinen wiert riete
von dem ich des morgens schiede

785 wie ich dar kom gegangen
Ich ward nye wirser emphangen
denn auch des Abents do ich rait
das maynet aber Hofweyshait
were mit die Eere geschehen

790 in dem laster als ich was gesehen
mein hanndlung were genuog guot
sünst trösteten Sy meinen muot
Er vnd mein junckfraw
daz Sy got ymmer schaw

795 Ich hab einem toren geleich getan
die mare der ich laster han
daz ich die nicht verdragen kan
Jch wolte Sy auch Ee nye gesagen
wäre mir icht bas da geschehen

800 des horet jr mich auch iehen
Sy wer nie dhainem geschehen bas
ob Er nu welle der sage das
da rechent der herre Ywan
die kuntschafft vnnder jn zwain

805 Er sprach Neue Calogriant
Es richtet von recht mein handt
was dir lasters ist geschehen
Ich wil auch varn den prunnen sehen
vnd was wunders da sey

810 Do sprach Chay
ein rede die jm wol tochte
wann Er nicht lassen mochte
geschach yemand kain frumbkait
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1 and kaiŋ frumbkait · Eσ weϟre jɱ
2 doch voŋ herꜩeŋ layϟd · Eσ ſchemet vil
3 wol weyϡſer kꝛiſt · daʒ diſe red nach eſſŋ̄
4 iſt · Jr vaſtet nicht daɞ hoᷓꝛ ich wol ·
5 ⱳeiŋ eineσ pecherσ vol · der gibt daʒ ſyϡ
6 Ew geſait · mer rede vnd manhait ·
7 danŋ Vierꜩigk vnd ỽiere · mit waſſer
8 vnd mit piere · ſo die kaꜩe friſſet vil ·
9 Zehanndt hebet Sy jr eiŋ ſpil · Herre

10 Ywaŋ alſo tuͦt jr · Rat ich eŭch wol ſo
11 volget mir · Ew iſt mit der rede ze gacɧ ·
12 Slaffet eiŋ luᷓꜩel darnach · trawme
13 Ew danŋ icht ſchweϟre · ſo ſult jr Syϡ ze
14 ware · nemeŋ eiŋ maſſe · oder vart
15 Ewꝛ ſtraſſe · mit guͦteɱ heyϡle · ỽnd
16 gebet mir nicht zetaile · waɞ Ew da
17 Eereŋ geſchicht · ỽnd zelet mir auch
18 halbeŋ ſcha∂eŋ nicht ·
19 Herre Chayϡ ſprach die kuᷓ⸗
20 nigiŋ · Ewꝛ zunge muͦσ
21 geuneert ſiŋ · die alleσ
22 gut gar verdaget · vnd
23 nuŋ daɞ allerboᷓſte ſaget · deɞ Ewꝛ her⸗
24 ꜩe erdennckeŋ kaŋ · doch waϟŋ ich ∂aʒ
25 ich hieraŋ · der zungeŋ vnrechte
26 thue · Ewꝛ herꜩ zwinget Sy darꜩuͦ
27 daɞ dŭncket kainer ſchalckhait zu
28 vil · Nu muͦσ eɞ ſprecheŋ waσ eσ
29 wil · nu mag ich Syϡ nit geſcheideŋ ·
30 wanŋ vϟbel geſchehe Ewϯch baideŋ ·
31 Wanŋ ich wil Euch daɞ zwar ſageŋ ·
32 deɱ Ir deŋ Vater hettet erſlageŋ · der
33 vliſſe ſich deɞ nit mere · ⱳie Er Euch
34 alle ewꝛ Eere · benaϟme danŋ Sy da

geschach yemand kain frumbkait
Es were jm doch von hertzen layd

815 Es schemet vil wol weyser krist
daz dise red nach essen ist
Jr vastet nicht das hör ich wol
wein eines pechers vol
der gibt daz sy Ew gesait

820 mer rede vnd manhait
dann Viertzigk vnd viere
mit wasser vnd mit piere
so die katze frisset vil
Zehanndt hebet Sy jr ein spil

825 Herre Ywan also tuot jr
Rat ich euch wol so volget mir
Ew ist mit der rede ze gach
Slaffet ein lützel darnach
trawme Ew dann icht schwere

830 so sult jr Sy ze ware
nemen ein masse
oder vart Ewr strasse
mit guotem heyle
vnd gebet mir nicht zetaile

835 was Ew da Eeren geschicht
vnd zelet mir auch halben schaden nicht
    Herre Chay sprach die künigin
Ewr zunge muos geuneert sin
die alles gut gar verdaget

840 vnd nun das allerböste saget
des Ewr hertze erdenncken kan
doch wän ich daz ich hieran
der zungen vnrechte thue
Ewr hertz zwinget Sy dartzuo

845 das duncket kainer schalckhait zu vil
Nu muos es sprechen was es wil
nu mag ich Sy nit gescheiden
wann vϡbel geschehe Ewch baiden
Wann ich wil Euch das zwar sagen

850 dem Ir den Vater hettet erslagen
der vlisse sich des nit mere
wie Er Euch alle ewr Eere
benäme dann Sy da tuot
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35 tuͦt · ew habet eɞ eiŋ werdeσ guͦt ·
36 Herr Y϶baŋ lachete vnnd
37 ſprach · fraw mir iſt
38 nit vngemach · ⱳaɞ
39 meiŋ herre Chayϡ mir
40 ſprichet · ich wayϡſσ wol daʒ Er rich⸗
41 tet · aŋ mir meiŋ vngewiſſenhait
42 Jɱ iſt meiŋ vngefuᷓege layd · die
43 wolte Er mich nicht verdageŋ ·
44 auch kaŋ er mirσ wol vnnderſageŋ
45 mit ſolher fuᷓege alɞ Er yϟe phlag · die
46 niemeŋ wol gezuᷓrnneŋ mag ·
47 Meiŋ herre Chayϡ der iſt ſo weyſʒ ·
48 vnd hat ſoᷓlhe Eer vnd preiσ · daʒ
49 maŋ jŋ gerŋ hoᷓꝛeŋ ſol · ỽnd habe ich
50 nu war daɞ wiſſet jr wol · Jch wil
51 deɞ nyϡmmer ſeiŋ eiŋ zage · daʒ ich
52 Iɱ ſeine woꝛt vertrage · auch hebet
53 Er nicht deŋ ſtreit · der deŋ erſteŋ ſlag
54 geit · Wanŋ vϟnꜩ daʒ der ander ver⸗
55 treit · ſo iſt der ſtreit hingeleit · Jch wil
56 mich mit deɱ mŭn∂e · nicht geleich⸗
57 eŋ deɱ hunde · der dawider greyϡneŋ
58 kaŋ · ſo jŋ der annder zannet aŋ · hie
59 waɞ mit rede ſchimpfeɞ vil · Auch het
60 der kunig auσ ſeiŋ zil · geſlaffeŋ vnd
61 erwachet ſo · ỽnd lag auch nicht
62 lenger do · Er gieng hinauσ zu jŋ ze⸗
63 hant · da Erσ beyϡeinander ſiꜩende
64 vant · Syϡ ſprŭngeŋ auf daɞ waɞ
65 jɱ layϡd · ỽnd zuᷓrnet durch geſelli⸗
66 kait · ⱳanŋ Er waɞ jŋ wayϡσ got
67 ỽerre · baσ geſelle danŋ herre · Er ſaſσ
68 mit jŋ nidere · die künigiŋ ſaget Jɱ

benäme dann Sy da tuot
ew habet es ein werdes guot

855     Herr Yban lachete vnnd sprach
fraw mir ist nit vngemach
was mein herre Chay mir sprichet
ich wayss wol daz Er richtet
an mir mein vngewissenhait

860 Jm ist mein vngefüege layd
die wolte Er mich nicht verdagen
auch kan er mirs wol vnndersagen
mit solher füege als Er ye phlag
die niemen wol gezürnnen mag

865 Mein herre Chay der ist so weysz
vnd hat sölhe Eer vnd preis
daz man jn gern hören sol
vnd habe ich nu war das wisset jr wol
Jch wil des nymmer sein ein zage

870 daz ich Im seine wort vertrage
auch hebet Er nicht den streit
der den ersten slag geit
Wann vϡntz daz der ander vertreit
so ist der streit hingeleit

875 Jch wil mich mit dem munde
nicht geleichen dem hunde
der dawider greynen kan
so jn der annder zannet an
hie was mit rede schimpfes vil

880 Auch het der kunig aus sein zil
geslaffen vnd erwachet so
vnd lag auch nicht lenger do
Er gieng hinaus zu jn zehant
da Ers beyeinander sitzende vant

885 Sy sprungen auf das was jm layd
vnd zürnet durch gesellikait
wann Er was jn ways got verre
bas geselle dann herre
Er sass mit jn nidere

890 die künigin saget Jm herwidere
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1 herwidere · Calogriandeɞ ſchweϟre
2 vnd alle diſe maϟre ·
3 Nu hete der kuᷓnig die gewoŋ⸗
4 hait · daʒ Er nyϡmmer nit
5 dhaiŋ Ayϡd · beyϡ ſeineɞ ỽa⸗
6 terɞ ſeele ſchwuͦr · wanŋ
7 daʒ er beyϡ nameŋ vollefuͦr · Vterpan⸗
8 dagroŋ waσ Er genant · beyϡ jɱ ſwuͦr
9 er deɞ zehandt · daɞ hieſσ Er vberal ſag⸗

10 eŋ · daʒ Er iŋ Vierꜩeheŋ tageŋ · ỽnd
11 recht aŋ ſant johannσ nacht · mit
12 aller ſeiner macht · zu deɱ pꝛŭnn⸗
13 eŋ wolte komeŋ · da ſy daɞ hetteŋ ver⸗
14 nomeŋ · daɞ tauchte Syϡ ritterlich vn∂
15 guͦt · ⱳanŋ eσ ſtuend dar jr aller muͦt ·
16 jch wayϡſσ weɱ liebe daraŋ geſchach ·
17 Eσ waɞ deɱ herreŋ Ywaŋ vngemach ·
18 Wanŋ Er ſich het angenomeŋ · daʒ
19 Er dareiŋ wolte komeŋ · Er gedachte
20 ich mag deɞ nicht bewareŋ · vnd ⱳil
21 der kuᷓnig ſelbfarŋ · mir werde meiŋ
22 Ritterſchafft benomeŋ · mich ſol deσ
23 ſtreiteσ fuᷓrkomeŋ · meiŋ herre Cawaiŋ ·
24 wanŋ deɞ iſt zweyϡfel ∂haiŋ · alſo ſchie⸗
25 re vnd Er deɞ ſtreiteσ begert · Er wur∂
26 eσ fuᷓr mich gewert · Trawϯŋ eσ ſol
27 annderσ varŋ · Ich kaŋ daɞ harte wol
28 bewareŋ · Wer Vierꜩeheŋ tage erbeitet ·
29 daʒ Er voꝛ mir nicht ſtreitet · ⱳanŋ
30 ich ſol iŋ diſeŋ dreyϡeŋ tageŋ · deɞ endeσ
31 varŋ vnd nyϡemandσ ſageŋ · iŋ deŋ
32 ⱳal∂ ze Bꝛeſſiliaŋ · ſuͦcheŋ vϟnꜩ ich
33 fundeŋ haŋ · deŋ ſteig deŋ Calogriant ·
34 ſo engeŋ vnd ſo rauheŋ vandt · vnnd

890 die künigin saget Jm herwidere
Calogriandes schwere
vnd alle dise märe
    Nu hete der künig die gewonhait
daz Er nymmer nit dhain Ayd

895 bey seines vaters seele schwuor
wann daz er bey namen vollefuor
Vterpandagron was Er genant
bey jm swuor er des zehandt
das hiess Er vberal sagen

900 daz Er in Viertzehen tagen
vnd recht an sant johanns nacht
mit aller seiner macht
zu dem prunnen wolte komen
da sy das hetten ver nomen

905 das tauchte Sy ritterlich vnd guot
wann es stuend dar jr aller muot
jch wayss wem liebe daran geschach
Es was dem herren Ywan vngemach
Wann Er sich het angenomen

910 daz Er darein wolte komen
Er gedachte ich mag des nicht bewaren
vnd wil der künig selbfarn
mir werde mein Ritterschafft benomen
mich sol des streites fürkomen

915 mein herre Cawain
wann des ist zweyfel dhain
also schiere vnd Er des streites begert
Er wurd es für mich gewert
Trawn es sol annders varn

920 Ich kan das harte wol bewaren
Wer Viertzehen tage erbeitet
daz Er vor mir nicht streitet
wann ich sol in disen dreyen tagen
des endes varn vnd nyemands sagen

925 in den wald ze Bressilian
suochen vϡntz ich funden han
den steig den Calogriant
so engen vnd so rauhen vandt
vnnd darnach sol ich schawen
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35 darnach ſol ich ſchawϯeŋ · die ſchoᷓne
36 junckfrawϯeŋ · deɞ Erberŋ ⱳirteɞ kint ·
37 die baide alſo hofelich ſind · ſo geſihe
38 ich wenŋ ich ſchaid voŋ ∂anŋ · deŋ vil
39 vngetaneŋ maŋ · der da phleget der
40 Tiere · darnach ſo ſihe ich ſchiere · deŋ
41 Staiŋ vnd deŋ prunneŋ · deɞ muᷓeſſŋ̄
42 Syϡ mir gunneŋ · daʒ ich deŋ eine be⸗
43 gieſſe · Ich entgelt eɞ oder genieſſe ·
44 deɞ wirt nu nyϡmmer gedacht · vϟnꜩ
45 ich eσ hab volbꝛacht · befindent Syϡ eσ
46 ſo eσ zergat · deσ wirt alleσ guͦt rat ·
47 Alſo ſtal Er ſich voŋ danŋ ·
48 ỽnd warb recht alɞ eiŋ
49 maŋ · der Eere mit liſ⸗
50 teŋ · kunde gewinneŋ
51 vnd friſteŋ · ỽnd kaɱ da Er ∂ie knab⸗
52 eŋ vant · deŋ peſteŋ naɱ Er ∂a ze
53 hant · deŋ Er nicht verdagete · Vil
54 ſtil Er jɱ ſagete · daʒ Er jɱ ſeiŋ pheϟrt
55 beraite · vnd ſeiŋ phardt layϡtte · Er
56 welle ze ỽelde reiteŋ · Vnd ſeiŋ da
57 auſſeŋ peyϡteŋ · V϶nꜩ Er jɱ deŋ har⸗
58 naſch prachte nach · Er ſprach nu
59 laσ dir weſeŋ gach · ỽnd ſich daʒ du
60 eσ wol verdageſt · zwar ob du eσ ye⸗
61 mandσ ſageſt · ſo iſt yϡmmer geſchai⸗
62 deŋ · die Freundtſchafft vnnder vnnσ
63 baideŋ · ſuᷓnſt rait er auσ vnd lieσσ
64 jŋ da · ỽil ſchiere bracht Er iɱ hina ·
65 ſeiŋ Roſσ vnd ſeiŋ Eyϡſengewant · Nu
66 waffnet Er ſich ze hant · Er ſaſσ
67 auf vnd rait · nach wane iŋ groſ⸗
68 ſer arbait · ỽnd er ſtraich groſſe wil∂e ·

vnnd darnach sol ich schawen
930 die schöne junckfrawen

des Erbern wirtes kint
die baide also hofelich sind
so gesihe ich wenn ich schaid von dann
den vil vngetanen man

935 der da phleget der Tiere
darnach so sihe ich schiere
den Stain vnd den prunnen
des müessen Sy mir gunnen
daz ich den eine begiesse

940 Ich entgelt es oder geniesse
des wirt nu nymmer gedacht
vϡntz ich es hab volbracht
befindent Sy es so es zergat
des wirt alles guot rat

945     Also stal Er sich von dann
vnd warb recht als ein man
der Eere mit listen
kunde gewinnen vnd fristen
vnd kam da Er die knaben vant

950 den pesten nam Er da ze hant
den Er nicht verdagete
Vil stil Er jm sagete
daz Er jm sein phert beraite
vnd sein phardt laytte

955 Er welle ze velde reiten
Vnd sein da aussen peyten
Vϸntz Er jm den harnasch prachte nach
Er sprach nu las dir wesen gach
vnd sich daz du es wol verdagest

960 zwar ob du es yemands sagest
so ist ymmer geschaiden
die Freundtschafft vnnder vnns baiden
sünst rait er aus vnd liess jn da
vil schiere bracht Er im hina

965 sein Ross vnd sein Eysengewant
Nu waffnet Er sich ze hant
Er sass auf vnd rait
nach wane in grosser arbait
vnd er straich grosse wilde
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1 Waϟld vnd geuilde · vϟnꜩ Er deŋ Engeŋ
2 ſteig vandt · da ſein Neue Calogꝛiant ·
3 alſo kauɱ durch gebꝛach · auch laid
4 Er groſſeŋ vngemach · vϟnꜩ daʒ Er
5 auσ ze ỽelde kaɱ · die guͦt herberg Er
6 da naɱ · daʒ jme voŋ ⱳirt ſoᷓlich ge⸗
7 mach · hie eineσ nachteσ geſchach · deɞ
8 moꝛgenɞ ſchied Er ỽoŋ danŋ · vnd vant
9 deŋ greulicheŋ maŋ · auf jeneɱ

10 geuilde · ſteeŋ beyϡ ſeineɱ Wilde · ỽnd
11 voŋ ſeineɱ anplicke · ſegnet Er ſich
12 dicke · daʒ ſo vngehewϱꝛe · kaiŋ creatu⸗
13 re · got zu ſchepfeŋ yϡe geruͦchte · der
14 beweyϡſt jŋ deɞ Er ſuͦchte ·
15 Uil ſchiere ſach der herꝛe
16 Ywaŋ · deŋ Pauɱ deŋ
17 prunneŋ vnd deŋ ſtaiŋ ·
18 vnd hoᷓꝛet auch daɞ ỽo⸗
19 gel geſangk · da waɞ ſeiŋ wellŋ̄ vnlaϞg ·
20 vϟnꜩ daʒ Er auf deŋ Staiŋ goσ · da kaɱ
21 eiŋ ſawſeŋ vnd eiŋ doσ · ỽnd eiŋ ſolich
22 wetter darnach · daʒ jŋ deɞ dauchte daʒ
23 iɱ ze gach · mit deɱ gieſſeŋ weϟre ge⸗
24 weſeŋ · wanŋ Er entraut nyϟmmer
25 geneſeŋ · do daσ wetter ennde naɱ · da
26 hoᷓꝛet Er daʒ geriteŋ kaɱ · deſſelbeŋ ⱳal⸗
27 deɞ herre · der gruᷓeſte jŋ hart verre · alσ
28 Veint ſeineɱ Veint ſol · auch verſtuͦnd
29 der herꝛe Yϸwaŋ wol · daʒ Er ſich werŋ
30 ſoldte · ob Er nicht duldeŋ wolte · baide
31 laſſter vnd layd · Jr yϡetweder waɞ be⸗
32 rait auf deɞ annderŋ ſchadeŋ · Syϡ het⸗
33 teŋ baide vϟberladeŋ · groσ ernnſt vnnd
34 zoꝛŋ · Syϡ nameŋ die roσσ mit deŋ ſpoꝛŋ ·

970 Wäld vnd geuilde
vϡntz Er den Engen steig vandt
da sein Neue Calogriant
also kaum durch gebrach
auch laid Er grossen vngemach

975 vϡntz daz Er aus ze velde kam
die guot herberg Er da nam
daz jme von wirt sölich gemach
hie eines nachtes geschach
des morgens schied Er von dann

980 vnd vant den greulichen man
auf jenem geuilde
steen bey seinem Wilde
vnd von seinem anplicke
segnet Er sich dicke

985 daz so vngehewre
kain creature
got zu schepfen ye geruochte
der beweyst jn des Er suochte
    Uil schiere sach der herre Ywan

990 den Paum den prunnen vnd den stain
vnd höret auch das vogel gesangk
da was sein wellen vnlang
vϡntz daz Er auf den Stain gos
da kam ein sawsen vnd ein dos

995 vnd ein solich wetter darnach
daz jn des dauchte daz im ze gach
mit dem giessen were gewesen
wann Er entraut nymmer genesen
do das wetter ennde nam

1 000 da höret Er daz geriten kam
desselben waldes herre
der grüeste jn hart verre
als Veint seinem Veint sol
auch verstuond der herre Ywan wol

1 005 daz Er sich wern soldte
ob Er nicht dulden wolte
baide lasster vnd layd
Jr yetweder was berait
auf des anndern schaden

1 010 Sy hetten baide vϡberladen
gros ernnst vnnd zorn
Sy namen die ross mit den sporn
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35 ſuᷓnſt waɞ jŋ zueinander geer · Jr yet⸗
36 weder ſeiŋ ſper · durch deɞ annderŋ ſchilt
37 ſtach · auf deŋ leyϡb daʒ eɞ zerprach · wol
38 zu zeheŋ hundert ſtugkeŋ · da muͦſtŋ̄
39 Syϡ zugkeŋ · die ſchwert voŋ deŋ ſeyϡteŋ ·
40 hie huͦb ſich eiŋ ſtreiteŋ · ∂aɞ got mit
41 Eereŋ mochte ſeheŋ · vnd ſolt eiŋ kampɧ
42 voꝛ yϟme geſcheheŋ · V϶ber die ſchilt gieϞg
43 die not · deŋ yϡetweder fuᷓr pot · die weyϡle
44 daʒ die werteŋ · Syϡ wurdeŋ aber mit
45 deŋ ſchwerteŋ · Zerhaweŋ ſchier alſo
46 gar · daʒ Sy baide wurdeŋ par · Ich macɧ⸗
47 et deɞ ſtreiteσ vaſt ỽil · mit woꝛteŋ waŋ̄
48 daʒ ich wil · alɞ ich Euch beſchaide · Syϡ
49 wareŋ ∂a baide · vnd auch nyϟeman∂
50 beyϡ jŋ me · der mir der rede geſtee · ſprach
51 ich ſeyϡdt eσ nyϡemandσ ſach · wie der
52 ſluͦg wie yener ſtach · Ir einer ward ∂a
53 erſlageŋ · der mochte nicht dauoŋ ge⸗
54 ſageŋ · der aber deŋ ſig da gewaŋ · der
55 waσ da wol ſo eiŋ hoflicher maŋ · Er
56 hette vngernne geſait · ſouil voŋ ſeiner
57 manhait · dauoŋ ich wol gemeſſeŋ
58 moᷓge · die maſſe jr ſtiche vnd jr ſlege ·
59 ⱳanŋ eiŋ ding alɞ ich Eŭch ſage · daʒ
60 Ir entweder waɞ eiŋ zage · ⱳanŋ da
61 ergieng wechſelɞ genuͦg · vnd daʒ der
62 gaſt deɱ wiert ſluͦg · durch deŋ Helɱ
63 eiŋ ſlag · ze tal vϟnꜩ da daɞ lebeŋ lag ·
64 Vnd alɞ Er der todt wŭndeŋ · recht het
65 emphŭndeŋ · da zwang jŋ deɞ todeɞ
66 zeit · mer danŋ kaiŋ zaghait · daʒ Er
67 keerte vnd gab die flŭcht · der herre Ywaŋ
68 Iagete jŋ aϝn zucht · engegeŋ ſeiner Burg

sünst was jn zueinander geer
Jr yetweder sein sper

1 015 durch des anndern schilt stach
auf den leyb daz es zerprach
wol zu zehen hundert stugken
da muosten Sy zugken
die schwert von den seyten

1 020 hie huob sich ein streiten
das got mit Eeren mochte sehen
vnd solt ein kamph vor yme geschehen
Vϸber die schilt gieng die not
den yetweder für pot

1 025 die weyle daz die werten
Sy wurden aber mit den schwerten
Zerhawen schier also gar
daz Sy baide wurden par
Ich machet des streites vast vil

1 030 mit worten wann daz ich wil
als ich Euch beschaide
Sy waren da baide
vnd auch nyemand bey jn me
der mir der rede gestee

1 035 sprach ich seydt es nyemands sach
wie der sluog wie yener stach
Ir einer ward da erslagen
der mochte nicht dauon gesagen
der aber den sig da gewan

1 040 der was da wol so ein hoflicher man
Er hette vngernne gesait
souil von seiner manhait
dauon ich wol gemessen möge
die masse jr stiche vnd jr slege

1 045 wann ein ding als ich Euch sage
daz Ir entweder was ein zage
wann da ergieng wechsels genuog
vnd daz der gast dem wiert sluog
durch den Helm ein slag

1 050 ze tal vϡntz da das leben lag
Vnd als Er der todt wunden
recht het emphunden
da zwang jn des todes zeit
mer dann kain zaghait

1 055 daz Er keerte vnd gab die flucht
der herre Ywan Iagete jn an zucht
engegen seiner Burg dan
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1 daŋ · Eɞ hette der halb tote maŋ ·
2 zu flieheŋ eiŋ bereiteŋ muͦt · Auch
3 waɞ ſeiŋ Roſɞ alſo guͦt · daʒ Er vil
4 nach waɞ komeŋ hiŋ · do gedachte
5 der herre Ywaŋ ob Er jŋ · nicht erſluᷓe⸗
6 ge oder ỽienge · daʒ eɞ jɱ danŋ ergien⸗
7 ge · Alɞ Iɱ der herre Chayϡ gehieſσ ·
8 der nyϡemandtσ vngeſpotet lieſσ ·
9 vnd waɞ jŋ ſeiŋ arbaite tochte · ſo Er

10 mit nyϡemaŋ moᷓchte · erꜩuᷓgeŋ diſe
11 geſchicht · ⱳanŋ da waɞ der leuᷓte nicht
12 ſo ſpraϟch Er iɱ aŋ ſeiŋ Eere · deɞ begund
13 Er vil ſere · ze ſlage mit gaheŋ · vϟnꜩ Syϡ
14 die Burg ſaheŋ · nu waɞ die Burgſtraσ
15 Zwaiŋ manneŋ nicht ze maſſe · ſuᷓſt
16 fuͦreŋ Syϡ iŋ der enge · baide durch ge⸗
17 drenge · vnꜩ aŋ daσ palaσ da waɞ voꝛ ·
18 gehanngeŋ eiŋ Slegtoꝛ · da muͦſt maŋ
19 hin durch varŋ · ỽnd ſich vil wol be⸗
20 wareŋ · voꝛ demſelbeŋ Slegetuᷓre · daʒ
21 maŋ deŋ leib nicht verluᷓre · weder
22 Roσσ oder maŋ getrat · ynndert auσ
23 der rechteŋ ſtat · daɞ ruerte die ỽalleŋ
24 vnd deŋ hafft · der da alle diſe crafft ·
25 voŋ nidere auf empoꝛe · aŋ demſelbŋ̄
26 Slegtoꝛe · ſo naɱ eɞ eiŋ ỽal · alſo gaϟheσ
27 heer zu tal · daʒ jɱ nyemaŋ entraŋ ·
28 ſuᷓnſt waɞ belibeŋ da manig maŋ ·
29 da rait der wirt voꝛ jɱ iŋ · der hette
30 die kunſt vnd deŋ ſyŋ · daʒ jɱ dauoŋ
31 nicht argeɞ war · wanŋ er maiſterte
32 eσ dar · Eσ waσ ſwaϟr vnd ſchnayd ·
33 ſo ſere daʒ eɞ nicht enmayϟd · eσ ſchriet
34 Eyſeŋ vnd paiŋ · Nu kunde ſich der herˀ

engegen seiner Burg dan
Es hette der halb tote man
zu fliehen ein bereiten muot

1 060 Auch was sein Ross also guot
daz Er vil nach was komen hin
do gedachte der herre Ywan ob Er jn
nicht erslüege oder vienge
daz es jm dann ergienge

1 065 Als Im der herre Chay gehiess
der nyemandts vngespotet liess
vnd was jn sein arbaite tochte
so Er mit nyeman möchte
ertzügen dise geschicht

1 070 wann da was der leute nicht
so spräch Er im an sein Eere
des begund Er vil sere
ze slage mit gahen
vϡntz Sy die Burg sahen

1 075 nu was die Burgstras
Zwain mannen nicht ze masse
süst fuoren Sy in der enge
baide durch gedrenge
vntz an das palas da was vor

1 080 gehanngen ein Slegtor
da muost man hin durch varn
vnd sich vil wol bewaren
vor demselben Slegetüre
daz man den leib nicht verlüre

1 085 weder Ross oder man getrat
ynndert aus der rechten stat
das ruerte die vallen vnd den hafft

1 088 der da alle dise crafft
1 090 von nidere auf empore
1 089 an demselben Slegtore
1 091 so nam es ein val

also gähes heer zu tal
daz jm nyeman entran
sünst was beliben da manig man

1 095 da rait der wirt vor jm in
der hette die kunst vnd den syn
daz jm dauon nicht arges war
wann er maisterte es dar
Es was swär vnd schnayd

1 100 so sere daz es nicht enmayd
es schriet Eysen vnd pain
Nu kunde sich der herr Ywain
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35 Ywaiŋ · nicht gehuᷓeteŋ dauoꝛ · Vnd
36 valte daɞ toꝛ · vnd ſluͦg zu denſelbeŋ
37 ſtŭn∂eŋ · deɱ ⱳirte eiŋ wundeŋ ·
38 vnd genas alɞ ich Euch ſage · Er hette
39 ſich nach deɱ ſlage · hinfuᷓr genaigt
40 vnd ergebeŋ · alſo belib iɱ daɞ lebeŋ ·
41 do daɞ toꝛ hernider ſlayϟf · daʒ eσ jɱ
42 deŋ leib nicht begrayϡf · vnd ſluͦg alɞ
43 ich vernomeŋ hab · daɞ roſσ zu mit⸗
44 tleɱ Satl ab · ỽnd ſchryϡet deɞ ſwerte
45 ſcheyϡde · vnd ∂ie poꝛŋ baide · hinder der
46 Verſeŋ ∂aŋ · er genaσ alɞ eiŋ ſelig maŋ ·
47 Do Jɱ daɞ Roſσ tot gelag ·
48 dannoch mocht Er alσ Er
49 phlag · nicht fuᷓrbaσ ge⸗
50 iageŋ · auch het Er deŋ
51 Wirt erſlageŋ · der floch nach deɱ ende
52 voꝛ · durch eiŋ annder Slegtoꝛ · ỽnd lie
53 daσ hinder jɱ nider · da mocht der gaſt
54 fuᷓr noch wider · ſuᷓnſt waʒ meiŋ herꝛ
55 Ywaiŋ · zwiſcheŋ ∂eŋ poꝛteŋ zwaiŋ ·
56 beſloʒʒeŋ vnd gefangeŋ · wie ſere jɱ
57 miſſegangeŋ · aŋ der Vaϟncknuσσ
58 ware · doch waɞ jɱ ſeiŋ maiſte ſwaϟ⸗
59 re · daʒ jɱ der maŋ · alſo lebentiger
60 entraŋ · Jch wil Ew voŋ deɱ hauſe
61 ſageŋ · da Er da yϡnne waσ beſlageŋ ·
62 Eσ waɞ alɞ Er ſeyϡt ſelbe iach · daʒ Er
63 ſo ſchoᷓneσ nye geſach · weder voꝛ deɞ
64 noch ſeyϡt · hoch ỽeſt vnd weyϟt · gema⸗
65 let gar voŋ golde · ⱳer darynn we⸗
66 ſeŋ ſolde · aŋ foꝛchtliche ſchwaϟre ·
67 deŋ daucht eσ freuᷓdenbare · doch ſuͦcɧ⸗
68 et Er wider vn∂ fuᷓre · ỽnd fant ỽen⸗

Nu kunde sich der herr Ywain
nicht gehüeten dauor
Vnd valte das tor

1 105 vnd sluog zu denselben stunden
dem wirte ein wunden
vnd genas als ich Euch sage
Er hette sich nach dem slage
hinfür genaigt vnd ergeben

1 110 also belib im das leben
do das tor hernider slayf
daz es jm den leib nicht begrayf
vnd sluog als ich vernomen hab
das ross zu mittlem Satl ab

1 115 vnd schryet des swerte scheyde
vnd die sporn baide
hinder der Versen dan
er genas als ein selig man
    Do Jm das Ross tot gelag

1 120 dannoch mocht Er als Er phlag
nicht fürbas geiagen
auch het Er den Wirt erslagen
der floch nach dem ende vor
durch ein annder Slegtor

1 125 vnd lie das hinder jm nider
da mocht der gast für noch wider
sünst waz mein herr Ywain
zwischen den porten zwain
beslozzen vnd gefangen

1 130 wie sere jm missegangen
an der Väncknuss ware
doch was jm sein maiste swäre
daz jm der man
also lebentiger entran

1 135 Jch wil Ew von dem hause sagen
da Er da ynne was beslagen
Es was als Er seyt selbe iach
daz Er so schönes nye gesach
weder vor des noch seyt

1 140 hoch vest vnd weyt
gemalet gar von golde
wer darynn wesen solde
an forchtliche schwäre
den daucht es freudenbare

1 145 doch suochet Er wider vnd füre
vnd fant venster noch türe
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1 ſter noch tuᷓre · da Er auɞ mochte ·
2 nu gedacht Er waɞ jɱ dochte · daʒ Er
3 mit ſolheŋ ſoꝛgeŋ rang · da ward beyϡ
4 jɱ deɞ waɞ nicht lanng · eiŋ tuᷓrliŋ
5 aufgetaŋ · da ſach Er zu jm gaŋ ·
6 eiŋ hart ritterliche maget · hette Syϡ
7 ſich nit verklaget · die ſprach zuɱ
8 erſteŋ nicht me · ⱳanŋ owe Ritter
9 owe · daʒ jr herkomeŋ ſeyϟt · diꜩ iſt Ewꝛ

10 iuᷓngſte zeit · Ir habt meineŋ herꝛŋ
11 erſlageŋ · maŋ mag ſo iammerlich⸗
12 eɞ klageŋ · aŋ meiner liebeŋ frawϯeŋ ·
13 vnd aŋ deɱ geſinde ſchawϯeŋ · ỽnd
14 ſo grimmiklicheŋ zoꝛŋ · daʒ Ir deŋ leib
15 habt verloꝛŋ · daʒ Sy Euch nicht habŋ̄
16 erſlageŋ · daɞ friſtet nyϡeman∂ daσ
17 klageŋ · daɞ ob meineɱ herreŋ iſt ·
18 Syϡ ſlahent Euch aber aŋ der friſt ·
19 Er ſprach ſo ſol ich doch
20 deŋ leib · nicht verlieſeŋ
21 ſaɱ eiŋ ⱳeyϡb · mich
22 vindet nyϡemand aϝŋ
23 were · Syϡ ſprach got ſeyϡ der Euch er⸗
24 nere · Er beſchirme Eŭch aine jr
25 ſeyϟt ſunſt tod · doch gehabet ſich ze groſ⸗
26 ſer not · nyϡe nyϡemand baɞ danŋ jr
27 tuͦt · Ir ſeyϡt beyϡnameŋ wolgemuͦt ·
28 deɞ ſol maŋ Eŭch genieſſeŋ laŋ · ⱳie
29 layϡde jr mir habt getaŋ · Jch biŋ Euͦch
30 doch nit gehaσ · ỽnd ſage Euch mere
31 vmb waɞ · meiŋ fraw het mich geſant ·
32 Ze Britanie iŋ daɞ lanndt · da geſpracɧ
33 ich deŋ kuᷓnig voŋ Ir · herꝛ daɞ gelaubt
34 mir · Ich ſchied alſo voŋ danŋ · daʒ

vnd fant venster noch türe
da Er aus mochte
nu gedacht Er was jm dochte
daz Er mit solhen sorgen rang

1 150 da ward bey jm des was nicht lanng
ein türlin aufgetan
da sach Er zu jm gan
ein hart ritterliche maget
hette Sy sich nit verklaget

1 155 die sprach zum ersten nicht me
wann owe Ritter owe
daz jr herkomen seyt
ditz ist Ewr iüngste zeit
Ir habt meinen herrn erslagen

1 160 man mag so iammerliches klagen
an meiner lieben frawen
vnd an dem gesinde schawen
vnd so grimmiklichen zorn
daz Ir den leib habt verlorn

1 165 daz Sy Euch nicht haben erslagen
das fristet nyemand das klagen
das ob meinem herren ist
Sy slahent Euch aber an der frist
    Er sprach so sol ich doch den leib

1 170 nicht verliesen sam ein weyb
mich vindet nyemand an were
Sy sprach got sey der Euch ernere
Er beschirme Euch aine jr seyt sunst tod
doch gehabet sich ze grosser not

1 175 nye nyemand bas dann jr tuot
Ir seyt beynamen wolgemuot
des sol man Euch geniessen lan
wie layde jr mir habt getan
Jch bin Euoch doch nit gehas

1 180 vnd sage Euch mere vmb was
mein fraw het mich gesant
Ze Britanie in das lanndt
da gesprach ich den künig von Ir
herr das gelaubt mir

1 185 Ich schied also von dann
daz mir da nie kain man
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35 mir da nie kaiŋ maŋ · eiŋ woꝛt mir
36 mer zuͦ geſprach · Ich wayϡσ doch wol
37 daʒ eσ geſchach · voŋ meiner vnhofweyϡſ⸗
38 hait · alɞ het ich aufgeleit · Ich were
39 jrɞ gruſſeɞ nicht ſo wol wert · alɞ maŋ
40 da zu hofe begert · ich wayϡσ wol deɞ
41 engalt ich · herre da gruᷓeſſet jr mich ·
42 vnd auch da nyϡeman∂ mere · da er⸗
43 pietet jr mir die Eere · der jch Eŭch hie
44 loneŋ ſol · herre ich erkenne Euch wol ·
45 Ewr ỽater waɞ mir auch erkannt ·
46 der kuᷓnig Vrieŋ genant · jr ſuᷓlt voꝛ
47 ſchadeŋ ſicher ſeiŋ · Herꝛ Ywaŋ ne⸗
48 met daσ ỽingerleiŋ · eσ iſt vmb deŋ
49 Staiŋ alſo gewant · wer jŋ hat iŋ
50 ploſſer hanndt · deŋ mag nyϡemaŋ
51 all die fꝛiſt · die weyϡl Er iŋ ploſſer
52 handt iſt · geſeheŋ noch vindeŋ · ſaɱ
53 daσ holꜩ vnnder der Rindeŋ · alſo ſeit
54 Ir verboꝛgeŋ · Ir duᷓrfft nicht mer
55 ſoꝛgeŋ · alſo gab Sy jmɞ hiŋ · Nu ſtuͦn∂
56 eiŋ pet dabey iŋ · daɞ waɞ gerichtet
57 alſo wol · alɞ eiŋ pet peſt ſol · daʒ nie
58 kuᷓnig peſſer gewaŋ · da hieſσ Syϡ jŋ
59 ſiꜩeŋ aŋ · vnd da Er waɞ geſeſſeŋ ·
60 Sy ſprach welt jr icht eſſeŋ · Er ſpracɧ
61 gernne der mir eσ geit · Syϡ gieng
62 vnd waɞ iŋ kurꜩer zeit · herwider
63 komeŋ vnd truͦg · guͦter gach ſpeyϡſe
64 genuͦg · deɞ ſaget Er jr gnad vnd danck ·
65 Do er gaɞ vnd getranck ·
66 da hueb daɞ geſind groſ⸗
67 ſeŋ ſchal · zu deŋ poꝛtŋ̄
68 vϟberal · alɞ Syϡ jmσ

daz mir da nie kain man
ein wort mir mer zuo gesprach
Ich ways doch wol daz es geschach
von meiner vnhofweyshait

1 190 als het ich aufgeleit
Ich were jrs grusses nicht so wol wert
als man da zu hofe begert
ich ways wol des engalt ich
herre da grüesset jr mich

1 195 vnd auch da nyemand mere
da erpietet jr mir die Eere
der jch Euch hie lonen sol
herre ich erkenne Euch wol
Ewr vater was mir auch erkannt

1 200 der künig Vrien genant
jr sült vor schaden sicher sein
Herr Ywan nemet das vingerlein
es ist vmb den Stain also gewant
wer jn hat in plosser hanndt

1 205 den mag nyeman all die frist
die weyl Er in plosser handt ist
gesehen noch vinden
sam das holtz vnnder der Rinden
also seit Ir verborgen

1 210 Ir dürfft nicht mer sorgen
also gab Sy jms hin
Nu stuond ein pet dabey in
das was gerichtet also wol
als ein pet pest sol

1 215 daz nie künig pesser gewan
da hiess Sy jn sitzen an
vnd da Er was gesessen
Sy sprach welt jr icht essen
Er sprach gernne der mir es geit

1 220 Sy gieng vnd was in kurtzer zeit
herwider komen vnd truog
guoter gach speyse genuog
des saget Er jr gnad vnd danck
    Do er gas vnd getranck

1 225 da hueb das gesind grossen schal
zu den porten vϡberal
als Sy jms nicht wolten vertragen
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1 nicht wolteŋ vertrageŋ · Der jŋ deŋ
2 herreŋ het erſlageŋ · Sy ſprach herˀ
3 Ywaŋ hoᷓꝛet jr · Syϡ ſuͦchent Euch nu
4 volget mir · ỽnd komet nicht ab deɱ
5 pete · Ew ſtet diꜩ ding ze wette · nŭŋ
6 vmb daɞ lebeŋ · deŋ ſtaiŋ deŋ ich Euch
7 haŋ gebeŋ · deŋ beſlieſſet iŋ Ewꝛ hant ·
8 deɞ ſeyϡ meiŋ eele Ewꝛ phandt · daʒ Ew
9 nicht laydeɞ geſchicht · ⱳanŋ Ewϯ

10 fuᷓrwar nyϡeman∂σ ſicht · nu womit
11 mocht Ew weſeŋ baσ · danŋ daʒ Syϡ Ew
12 alle ſint gehaσ · Vnd jr Syϡ alle ſehet
13 beyϡ Eŭch ſtaŋ · ỽnd troende vmb Euch
14 gaŋ · Vnd Sy doch ſo erplindent · daʒ
15 Syϡ Ewꝛ nyϡnndert vindent · ỽnd ſeyϡt
16 doch rechte vnnder jŋ · auch tragent
17 Syϡ jŋ fuᷓr Euch hiŋ · ſeine liebeŋ geſel⸗
18 leŋ · alɞ Syϡ jŋ begrabeŋ welleŋ · meineŋ
19 herreŋ auf der pare · ſo begyϡnnent Syϡ
20 Euch Zware · iŋ manigeŋ enndeŋ
21 ſuͦcheŋ · daɞ durffet jr aber geruͦcheŋ ·
22 Tuet alſo vnd ſeyϡt geneſeŋ · jch getar
23 nicht lenger beyϡ Euch weſeŋ · daσ kom⸗
24 me vnnɞ ze vngewyŋ · ỽnd funde
25 maŋ mich hyϡnŋ · ſuᷓnſt hette Sy vꝛ⸗
26 laub genomeŋ · die leute die da waϟr⸗
27 eŋ komeŋ · zu deɱ voꝛderŋ Burgtoꝛ ·
28 die fundeŋ dauoꝛ · daɞ Roſσ halbeσ ab
29 geſchlageŋ · wer mochte jŋ daɞ wider⸗
30 ſageŋ · wanŋ Sy wolteŋ daɞ gewiσ
31 haŋ · ỽnd wurde die poꝛteŋ aufge⸗
32 taŋ · daʒ Syϡ jŋ daryϡnne fŭndeŋ · iŋ
33 vil kurꜩeŋ ſtundeŋ · bꝛacheŋ Syϡ
34 baide poꝛteŋ danŋ · vnd fundeŋ doch

als Sy jms nicht wolten vertragen
Der jn den herren het erslagen
Sy sprach herr Ywan höret jr

1 230 Sy suochent Euch nu volget mir
vnd komet nicht ab dem pete
Ew stet ditz ding ze wette
nun vmb das leben
den stain den ich Euch han geben

1 235 den besliesset in Ewr hant
des sey mein seele Ewr phandt
daz Ew nicht laydes geschicht
wann Ew fürwar nyemands sicht
nu womit mocht Ew wesen bas

1 240 dann daz Sy Ew alle sint gehas
Vnd jr Sy alle sehet bey Euch stan
vnd troende vmb Euch gan
Vnd Sy doch so erplindent
daz Sy Ewr nynndert vindent

1 245 vnd seyt doch rechte vnnder jn
auch tragent Sy jn für Euch hin
seine lieben gesellen
als Sy jn begraben wellen
meinen herren auf der pare

1 250 so begynnent Sy Euch Zware
in manigen ennden suochen
das durffet jr aber geruochen
Tuet also vnd seyt genesen

1 254 jch getar nicht lenger bey Euch wesen
1 256 das komme vnns ze vngewyn
1 255 vnd funde man mich hynn
1 257 sünst hette Sy vrlaub genomen

die leute die da wären komen
zu dem vordern Burgtor

1 260 die funden dauor
das Ross halbes ab geschlagen
wer mochte jn das widersagen
wann Sy wolten das gewis han
vnd wurde die porten aufgetan

1 265 daz Sy jn darynne funden
in vil kurtzen stunden
brachen Sy baide porten dann
vnd funden doch da nyeman
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35 da nyϡemaŋ · wanŋ daɞ halbe Roſσ yn⸗
36 nerhalb der tuᷓre · ỽoŋ mittleɱ Satl
37 hinfuᷓre · do begŭndeŋ Sy voꝛ zoꝛŋ to⸗
38 beŋ · ỽnd got noch deŋ teuᷓfl lobeŋ · Syϡ
39 ſpracheŋ wohiŋ iſt der maŋ komeŋ ·
40 oder wer hat vnnɞ deŋ benomeŋ · die
41 augeŋ vnd die ſyϟnne · Er iſt benam⸗
42 eŋ hyϡnneŋ · ⱳir ſeiŋ mit geſehendŋ̄
43 augeŋ plindt · eɞ ſehent wol alle die
44 hyϡnneŋ ſindt · Eɞ were danŋ klaiŋ
45 alɞ eiŋ mauσ · ỽЧnꜩ daʒ beſloʒʒeŋ weϟr
46 daɞ hauſσ · ſo moᷓcht nicht lebendeσ
47 komeŋ · wie iſt vnnɞ der maŋ beno⸗
48 meŋ · wie lanng Er ſich doch fꝛiſte ·
49 mit ſeineŋ zauber liſte · ⱳir vindeŋ
50 jŋ noch heuᷓte · ſuͦchet guͦte leuᷓte · iŋ
51 winckelŋ vnd vnnderŋ penckheŋ ·
52 Er mag deɞ nicht entwenckeŋ · Er
53 muͦσ herfuᷓre · Sy verſtuͦndeŋ jɱ
54 die tuᷓre ·
55 Eiŋ ding waɞ vngewaϟr⸗
56 lich · ſyϡ giengeŋ ſlahent
57 vmb ſich · mit ſwertŋ̄
58 ſaɱ die plindeŋ · ſolteŋ
59 Syϡ jŋ yϟmmer vindeŋ · daσ hetteŋ Syϡ
60 auch da getaŋ · daɞ pet ward deɞ
61 nicht erlaŋ · Syϡ ſuͦchtenɞ vnder iɱ
62 gar · beyϡ ſeiner geniſt nyϡm Ich war ·
63 vnnɞ der maŋ nicht vaige iſt · ſo
64 ernert jŋ vil klainer liſt ·
65 Do Er iŋ diſeŋ ſoꝛgeŋ ſaσ ·
66 vnd widerfuͦr iɱ al⸗
67 leɞ daɞ · daʒ iɱ ſeiŋ
68 freuᷓndtiŋ die guͦt magt · voꝛ deɞ het

vnd funden doch da nyeman
wann das halbe Ross ynnerhalb der türe

1 270 von mittlem Satl hinfüre
do begunden Sy vor zorn toben
vnd got noch den teufl loben
Sy sprachen wohin ist der man komen
oder wer hat vnns den benomen

1 275 die augen vnd die synne
Er ist benamen hynnen
wir sein mit gesehenden augen plindt
es sehent wol alle die hynnen sindt
Es were dann klain als ein maus

1 280 vϡntz daz beslozzen wer das hauss
so möcht nicht lebendes komen
wie ist vnns der man benomen
wie lanng Er sich doch friste
mit seinen zauber liste

1 285 wir vinden jn noch heute
suochet guote leute
in winckeln vnd vnndern penckhen
Er mag des nicht entwencken
Er muos herfüre

1 290 Sy verstuonden jm die türe
    Ein ding was vngewärlich
sy giengen slahent vmb sich
mit swerten sam die plinden
solten Sy jn ymmer vinden

1 295 das hetten Sy auch da getan
das pet ward des nicht erlan
Sy suochtens vnder im gar
bey seiner genist nym Ich war
vnns der man nicht vaige ist

1 300 so ernert jn vil klainer list
    Do Er in disen sorgen sas
vnd widerfuor im alles das
daz im sein freundtin die guot magt
vor des het gesagt
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1 geſagt · Er ſach Zu jɱ die par tra⸗
2 geŋ · mit deɱ wirt deŋ Er het erſla⸗
3 geŋ · ỽnd nach der pare gieng eiŋ
4 weyϡb · daʒ Er nyϟe weibeɞ leib · alſo
5 ſchoᷓne geſach · voŋ Iammer Sy fur⸗
6 der prach · Ir har vnd die klaider ·
7 wanŋ eɞ doꝛffte nyϡe weibe laider ·
8 zu der welte geſcheheŋ · Wanŋ Syϡ
9 muͦſt toteŋ ſeheŋ · eiŋ deŋ liebſteŋ

10 maŋ · deŋ weib ze liebe yϡe gewaŋ · Eσ
11 moᷓchte nyϡmmer kaiŋ weib · gelegŋ̄
12 aŋ ir ſelbs leib · voŋ klage ab ſoᷓliche
13 ſwaϟre · der nicht vil ernnſt weϟre ·
14 Eσ erꜩaigete jr gepeϟrde · Irɞ herꜩeŋ be⸗
15 ſweϟrde · aŋ deɱ leibe vnd aŋ der ſtyɱ⸗
16 me · ỽoŋ jrɞ Iammerɞ gryϡmme ·
17 ſo viel Sy offt iŋ anmacht · der liechte
18 tag ward jr eiŋ nacht · ſo Syϡ wider auf
19 geſach · vnd wider gehoꝛte vnd ſprach ·
20 ſo entſparteŋ jr hende · daɞ har noch
21 daɞ gepende · ⱳo jr der leib ploſſer ſch⸗
22 aiŋ · da erſach Sy der herre Ywaiŋ ·
23 vnd da waɞ jr har vnd jr leich · ſo gar
24 deɱ wunſche geleich · daʒ Iɱ jr miŋ⸗
25 ne · verkerteŋ die ſyϡnne · daʒ Er ſeinſelbσ
26 gar vergaσ · vnd daɞ vil kaume ver⸗
27 ſaſσ · ſo Syϡ ſich raŭffte vnd ſluͦg · ỽil
28 vngerne Er jr daɞ vertruͦg · ſo wolt Er
29 ye dar gaheŋ · ỽnd jr die hende vaheŋ ·
30 daʒ Sy ſich nicht ſluᷓege me · Jɱ tet der
31 kumber alſo wee · aŋ deɱ ſchöneŋ ⱳei⸗
32 be · daʒ erɞ aŋ ſeineɱ leibe · lieber het
33 vertrageŋ · ſeiŋ hayϡl begŭnt Er got
34 klageŋ · daʒ Ir ye kaiŋ vngemach · voŋ

vor des het gesagt
1 305 Er sach Zu jm die par tragen

mit dem wirt den Er het erslagen
vnd nach der pare gieng ein weyb
daz Er nye weibes leib
also schöne gesach

1 310 von Iammer Sy furder prach
Ir har vnd die klaider
wann es dorffte nye weibe laider
zu der welte geschehen
Wann Sy muost toten sehen

1 315 ein den liebsten man
den weib ze liebe ye gewan
Es möchte nymmer kain weib
gelegen an ir selbs leib
von klage ab söliche swäre

1 320 der nicht vil ernnst were
Es ertzaigete jr geperde
Irs hertzen beswerde
an dem leibe vnd an der stymme
von jrs Iammers grymme

1 325 so viel Sy offt in anmacht
der liechte tag ward jr ein nacht
so Sy wider auf gesach
vnd wider gehorte vnd sprach
so entsparten jr hende

1 330 das har noch das gepende
wo jr der leib plosser schain
da ersach Sy der herre Ywain
vnd da was jr har vnd jr leich
so gar dem wunsche geleich

1 335 daz Im jr minne
verkerten die synne
daz Er seinselbs gar vergas
vnd das vil kaume versass
so Sy sich rauffte vnd sluog

1 340 vil vngerne Er jr das vertruog
so wolt Er ye dar gahen
vnd jr die hende vahen
daz Sy sich nicht slüege me
Jm tet der kumber also wee

1 345 an dem schönen weibe
daz ers an seinem leibe
lieber het vertragen
sein hayl begunt Er got klagen
daz Ir ye kain vngemach

1 350 von seinen schulden geschach
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35 ſeineŋ ſchuldeŋ geſchach · ſo naheŋ
36 gieng Iɱ jr not · jŋ dauchte deɞ daʒ
37 ſeiŋ tot · vnklaϟglicher weϟre · danŋ ob
38 Ir eiŋ vinger ſwaϟre · Nu iſt vnnɞ eiŋ
39 ding geſait · vil dick fuᷓr die warhait
40 ⱳer deŋ annderŋ hab erſlageŋ · ỽnd
41 fuᷓr jŋ getrageŋ · ⱳie lang Er dauoꝛ
42 wurde wunt · Er begunde pluᷓeteŋ
43 aŋ der ſtund · nu ſehet alſaɱ begun⸗
44 deŋ · Jɱ pluᷓeteŋ ſeine wŭn∂eŋ · da
45 maŋ jŋ iŋ daɞ palaσ trueg · wanŋ
46 der waɞ beyϡ jɱ der jŋ ſluͦg · da daσ die
47 fraw recht erſach · Syϡ ruᷓeffte ſere
48 vnd ſprach · Er iſt zwar hyϟnne · ỽnd
49 hat vnnɞ der ſyϡnne · mit zauber aŋ
50 getaŋ · die voꝛ daʒ ſuͦcheŋ hetteŋ laŋ ·
51 die begundteŋ ſuͦcheŋ aŋ der ſtŭnd ·
52 daɞ pette ward vil offte wundt · ỽnd
53 durch deŋ golter der da lag · gieng
54 manig ſtich vnd ſlag · auch muͦſt
55 Er oft wenckeŋ · iŋ winckelŋ vnd
56 vnnderŋ penckeŋ · ſuͦchteŋ Syϡ mit
57 deŋ ſwerteŋ · Wanŋ Syϡ ſeineσ todeσ
58 begerteŋ · alɞ ſaɱ der wolff deɱ
59 Schafe tuͦt · ỽoŋ zoꝛŋ tobet jŋ der muͦt
60 Ze got huͦb die frawϯ Iꝛŋ
61 zoꝛŋ · Sy ſprach herre
62 ich haŋ verloꝛŋ · ỽil
63 wunderlicheŋ mei⸗
64 neŋ maŋ · da biſt du ainig ſchul⸗
65 dig aŋ · du hetteſt aŋ jŋ gelait · die
66 krafft vnd auch die manhait · daʒ
67 Iɱ voŋ vngeheurŋ dingeŋ · nicht
68 moᷓchte miſſelingeŋ · Eσ iſt nu al⸗

1 350 von seinen schulden geschach
so nahen gieng Im jr not
jn dauchte des daz sein tot
vnkläglicher were
dann ob Ir ein vinger swäre

1 355 Nu ist vnns ein ding gesait
vil dick für die warhait
wer den anndern hab erslagen
vnd für jn getragen
wie lang Er dauor wurde wunt

1 360 Er begunde plüeten an der stund
nu sehet alsam begunden
Jm plüeten seine wunden
da man jn in das palas trueg
wann der was bey jm der jn sluog

1 365 da das die fraw recht ersach
Sy rüeffte sere vnd sprach
Er ist zwar hynne
vnd hat vnns der synne
mit zauber an getan

1 370 die vor daz suochen hetten lan
die begundten suochen an der stund
das pette ward vil offte wundt
vnd durch den golter der da lag
gieng manig stich vnd slag

1 375 auch muost Er oft wencken
in winckeln vnd vnndern pencken
suochten Sy mit den swerten
Wann Sy seines todes begerten
als sam der wolff dem Schafe tuot

1 380 von zorn tobet jn der muot
    Ze got huob die fraw Irn zorn
Sy sprach herre ich han verlorn
vil wunderlichen meinen man
da bist du ainig schuldig an

1 385 du hettest an jn gelait
die krafft vnd auch die manhait
daz Im von vngeheurn dingen
nicht möchte misselingen
Es ist nu also komen



1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34

72 AMBRASER HELDENBUCH

fol. VIIIvc ll. 1–34



IWEIN 73

1 ſo komeŋ · der Jɱ deŋ leib hat genom⸗
2 eŋ · daɞ iſt eiŋ vnſichtiger geiſt · got
3 herre wiewol du daɞ waiſt · wer Er
4 annderɞ weϟre · ettweŋ eiŋ zaubeϟre
5 deσ het Er ſich vil wol erwert · Jɱ waσ
6 auch der tot beſchert · diꜩ hoᷓꝛet Er vnd
7 iſt vnnɞ beyϟ · nu kieſet wie kuᷓeŋ Er ſeyϡ ·
8 ſeyt Er meineŋ herreŋ hat erſlageŋ ·
9 wie mag Er daraŋ verʒageŋ · Er

10 laſſe ſich auch eiŋ weib ſeheŋ · ⱳanŋ
11 waɞ moᷓchte jɱ voŋ der geſcheheŋ ·
12 Do ſyϡ geſuͦchteŋ genuͦg ·
13 vnd der ſteiŋ jŋ deɞ vϟber⸗
14 truͦg · daʒ Iɱ nicht ar⸗
15 geɞ geſchach · ⱳanŋ
16 Jŋ da nyϡemaŋ ſach · da gelag ſuͦcheŋ
17 vnnder jŋ · Jrŋ todteŋ truͦgeŋ Syϡ hiŋ ·
18 ze muᷓnſter da maŋ daɞ Ambt tette ·
19 mit volleɱ Almuͦſeŋ vnd mit gepete
20 darnach truͦgeŋ Sy jŋ ze grabe · voꝛ Ir
21 groſſeŋ vngehabe · ward da eiŋ jaϟmer⸗
22 licher ſchal · die junckfraw ſich da ſtal ·
23 voŋ deɱ geſinde hin daŋ · ỽnd gruᷓeſte
24 deŋ verboꝛgeŋ maŋ · Vnd troᷓſtet jŋ alσ
25 eiŋ houeσ magt · auch waɞ der herre
26 Ywaŋ vnuerzagt · Jɱ het die myϡnn
27 eineŋ muͦt · gegebeŋ alɞ ſyϡ vil mani⸗
28 geɱ tuͦt · daʒ Er deŋ tot nicht entſaσ ·
29 doch hal Er der maget daɞ · daʒ Er ſei⸗
30 ner veindinne · trueg ſo groſſe myϡn̄e
31 Er gedacht wie geſahe ich Sy · nu waʒ
32 Iɱ ſo naheŋ by · die ſtat da maŋ leite ·
33 daʒ Er ſaɱ bereite · hoꝛte all jr ſwaϟre ·
34 ſaɱ Er vnder jŋ weϟre · mit liſteŋ

Es ist nu also komen
1 390 der Jm den leib hat genomen

das ist ein vnsichtiger geist
got herre wiewol du das waist
wer Er annders were
ettwen ein zaubere

1 395 des het Er sich vil wol erwert
Jm was auch der tot beschert
ditz höret Er vnd ist vnns bey
nu kieset wie küen Er sey
seyt Er meinen herren hat erslagen

1 400 wie mag Er daran verzagen
Er lasse sich auch ein weib sehen
wann was möchte jm von der geschehen
    Do sy gesuochten genuog
vnd der stein jn des vϡbertruog

1 405 daz Im nicht arges geschach
wann Jn da nyeman sach
da gelag suochen vnnder jn
Jrn todten truogen Sy hin
ze münster da man das Ambt tette

1 410 mit vollem Almuosen vnd mit gepete
darnach truogen Sy jn ze grabe
vor Ir grossen vngehabe
ward da ein jämerlicher schal
die junckfraw sich da stal

1 415 von dem gesinde hin dan
vnd grüeste den verborgen man
Vnd tröstet jn als ein houes magt
auch was der herre Ywan vnuerzagt
Jm het die mynn einen muot

1 420 gegeben als sy vil manigem tuot
daz Er den tot nicht entsas
doch hal Er der maget das
daz Er seiner veindinne
trueg so grosse mynne

1 425 Er gedacht wie gesahe ich Sy
nu waz Im so nahen by
die stat da man leite
daz Er sam bereite
horte all jr swäre

1 430 sam Er vnder jn were
mit listen sprach Er also
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35 ſprach Er alſo · Owe diꜩ volck iſt vaſt
36 vnfro · mir get ze herꜩeŋ jr klage · neϟ⸗
37 her danŋ Ich ymmer ſage · mocht eσ
38 mit fueg geſcheheŋ · ſo wolt ich vaſt
39 gerŋ ſeheŋ · Ir gepaϟrde vnd jr vnge⸗
40 habe · die ich da höꝛe beyϡ deɱ grabe ·
41 Die rede meint Er nyϡn⸗
42 dert ſo · ⱳanŋ Er gabe
43 darumb nit eiŋ ſtro ·
44 ob Syϡ mit gleicheɱ val⸗
45 le · da zehannt alle · laϡgeŋ auf deŋ
46 pareŋ · die da geſyϟnde wareŋ · oŋ die
47 fraweŋ aine · auch waɞ die not nit
48 klaine · daʒ Er Syϡ hoꝛte vnd nyϡndert
49 ſach · Nu puᷓeſte Sy jɱ deŋ vngem⸗
50 ach · ⱳanŋ Sy nach ſeiner pete · eiŋ
51 venſter ob jɱ auftete · ỽnd lieſſe Syϡ
52 jŋ wol beſchaweŋ · nu ſahe Er ∂ie
53 fraweŋ · voŋ Iammer leideŋ michel
54 not · Sy ſprach geſelle aŋ ∂ir iſt tot ·
55 der aller teuriſte maŋ · der Ritterσ
56 nameŋ yϡe gewaŋ · ỽoŋ manhait
57 vnd voŋ milte · Eσ bereite nie mit
58 ſchilte · kaiŋ Ritter alſo volkomeŋ ·
59 Owe wie biſt du mir benomeŋ ·
60 jch wayϡſσ warumb oder wie · der
61 tot der möchte aŋ mir wol hie · puᷓeſ⸗
62 ſeŋ waɞ Er ye getete · vnd geweret
63 mich einer pete · daʒ Er mich lieſſe
64 varŋ mit dir · ⱳaɞ ſol jch wenŋ
65 ich deiŋ empier · waɞ ſol mir guͦt
66 vnd leib · waɞ ſol ich vnſeligσ weib ·
67 Owe daʒ Ich ye ward gepoꝛŋ · Owe
68 traut geſelle · got verſperre dir die

mit listen sprach Er also
Owe ditz volck ist vast vnfro
mir get ze hertzen jr klage
neher dann Ich ymmer sage

1 435 mocht es mit fueg geschehen
so wolt ich vast gern sehen
Ir gepärde vnd jr vngehabe
die ich da höre bey dem grabe
    Die rede meint Er nyndert so

1 440 wann Er gabe darumb nit ein stro
ob Sy mit gleichem valle
da zehannt alle
lägen auf den paren
die da gesynde waren

1 445 on die frawen aine
auch was die not nit klaine
daz Er Sy horte vnd nyndert sach
Nu püeste Sy jm den vngemach
wann Sy nach seiner pete

1 450 ein venster ob jm auftete
vnd liesse Sy jn wol beschawen
nu sahe Er die frawen
von Iammer leiden michel not
Sy sprach geselle an dir ist tot

1 455 der aller teuriste man
der Ritters namen ye gewan
von manhait vnd von milte
Es bereite nie mit schilte
kain Ritter also volkomen

1 460 Owe wie bist du mir benomen
jch wayss warumb oder wie
der tot der möchte an mir wol hie
püessen was Er ye getete
vnd geweret mich einer pete

1 465 daz Er mich liesse varn mit dir
was sol jch wenn ich dein empier
was sol mir guot vnd leib
was sol ich vnseligs weib

1 469 Owe daz Ich ye ward geporn
1 471 Owe traut geselle

got versperre dir die helle
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1 helle · Vnd gebe dir durch ſeiŋ crafft ·
2 der Engl genoſſchafft · wanŋ du wa⸗
3 reſt hie der peſt · Ir jammer waɞ ſo
4 veſt · daʒ Sy ſich raŭfft vnd zeprach
5 do daɞ der herre Ywaŋ erſach · da lief
6 Er gegeŋ der tuᷓre · alɞ Er vil gernne hiŋ⸗
7 fuᷓre · zu Ir wolte gaheŋ · ỽnd die hende
8 vaheŋ · da daɞ die iunckfraw erſach ·
9 da zoch Syϡ jŋ nider vnd ſprach · ſaget

10 wo woltet jr hiŋ · oder woher habt jr
11 deŋ ſyŋ · genomeŋ der Euch daɞ geriet ·
12 nu iſt voꝛ der tuᷓre eiŋ michel diet ·
13 der iſt eiŋ ſtarcher erwolgeŋ · Ir welt
14 mir nit volgeŋ · ſo hat jr deŋ leib ver⸗
15 loꝛeŋ · alſo erwant jŋ jr zoꝛŋ · Syϡ ſpracɧ
16 weɞ waɞ Ew gedacht · were Ewꝛ geda⸗
17 nck volbꝛacht · ſo het jr nicht wol ge⸗
18 farŋ · Ich entraute Euch deŋ leib nicht
19 bewarŋ · eɞ ſey danŋ Ewꝛ wille · durch
20 got ſiꜩend ſtille · Er iſt eiŋ ỽil weyϡſer
21 maŋ · ⱳer thumbeŋ gedanck verdenck⸗
22 eŋ kaŋ · mit weiſlicher tat · welheσ ſyϟŋ
23 aber alſo ſtat · daʒ Er aŋ alleŋ dingŋ̄ ·
24 wil volbringeŋ · mit deŋ werckeŋ
25 ſeineŋ muͦt · daɞ iſt nicht halbeσ guͦt ·
26 gedencket jr kainer thuͦmbhait · der
27 muͦt ſey gar hingelait · habt jr aber
28 kaineŋ weyϡſeŋ muͦt · deŋ volfuᷓert der
29 Euch ſeyϡ guͦt · Herꝛ Ich muͦσ Euch ei⸗
30 nig laŋ · vnd vil dꝛate wider gaŋ · hiŋ
31 zu deɱ geſyϡnnde · Jch fuᷓrchte maŋ
32 beuinde · daʒ Ich zu Euch gegangeŋ
33 biŋ · mangelŋ Syϡ meiŋ vnder jŋ ·
34 ſo verdenckent Sy mich ſa · Voŋ daŋ̄

got versperre dir die helle
Vnd gebe dir durch sein crafft
der Engl genosschafft

1 475 wann du warest hie der pest
Ir jammer was so vest
daz Sy sich raufft vnd zeprach
do das der herre Ywan ersach
da lief Er gegen der türe

1 480 als Er vil gernne hinfüre
zu Ir wolte gahen
vnd die hende vahen
da das die iunckfraw ersach
da zoch Sy jn nider vnd sprach

1 485 saget wo woltet jr hin
oder woher habt jr den syn
genomen der Euch das geriet
nu ist vor der türe ein michel diet
der ist ein starcher erwolgen

1 490 Ir welt mir nit volgen
so hat jr den leib verloren
also erwant jn jr zorn
Sy sprach wes was Ew gedacht
were Ewr gedanck volbracht

1 495 so het jr nicht wol gefarn
Ich entraute Euch den leib nicht bewarn
es sey dann Ewr wille
durch got sitzend stille
Er ist ein vil weyser man

1 500 wer thumben gedanck verdencken kan
mit weislicher tat
welhes syn aber also stat
daz Er an allen dingen
wil volbringen

1 505 mit den wercken seinen muot
das ist nicht halbes guot
gedencket jr kainer thuombhait
der muot sey gar hingelait
habt jr aber kainen weysen muot

1 510 den volfüert der Euch sey guot
Herr Ich muos Euch einig lan
vnd vil drate wider gan
hin zu dem gesynnde
Jch fürchte man beuinde

1 515 daz Ich zu Euch gegangen bin
mangeln Sy mein vnder jn
so verdenckent Sy mich sa
Von dann gieng sy vnd liess jn da
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35 gieng ſyϡ vnd lieſσ jŋ da ·
36 Wie jɱ ſeiŋ ſyϡnne · voŋ
37 der krafft der myϡnne ·
38 vil ſere war vϟberladŋ̄ ·
39 doch gedacht Er aŋ eiŋ⸗
40 eŋ ſchadeŋ · daʒ Er nicht vberwŭnde ·
41 deŋ ſpot deŋ Er fŭnde · ſo Er ſeineŋ ge⸗
42 lingeŋ · mit dheineŋ ſchaϟntlicheŋ
43 dingeŋ · ze hofe erzeŭgeŋ möchte · waʒ
44 jɱ danŋ doᷓchte · alle ſeiŋ arbait · Er
45 voꝛchte eiŋ ſchalckait · Er weſſte wol
46 daʒ Chayϡ · Jŋ nyϡmmer lieʒʒe freyϡ · Voꝛ
47 ſpot vnd voꝛ neyϡde · diſe ſoꝛgeŋ beide · die
48 tetteŋ Iɱ gleich wee · ỽil ſchier ward deσ
49 aineŋ me · Fraw meine naɱ die
50 oberŋ handt · daʒ Syϡ jŋ vieng vnd pant
51 Syϡ beſtund jŋ mit vberkrafft · vnd
52 zwang jŋ deɞ jr maiſterſchafft · daʒ
53 Er herꜩlicheŋ myϡnne · trueg zu ſein⸗
54 er ỽeindinne · die jɱ zuɱ tode waɞ
55 gehaσ · auch ward die fraw aŋ Iɱ
56 baɞ · geruͦcheŋ danŋ Ir ware kŭndt ·
57 wanŋ er waɞ tötlicheŋ wŭndt · die
58 wundeŋ ſlug der myϡnne pandt · Eσ
59 it jr wunde alſo gewant · Syϡ wel⸗
60 lent daʒ Syϡ lenger ſwer · danŋ die voŋ
61 ſchwerteŋ oder ſper · danŋ der voŋ waf⸗
62 feŋ wirdt wŭndt · der wirt ſchier ge⸗
63 ſuͦnt · Iſt er ſeineɱ Arꜩat beyϡ · ỽnd
64 wellent daʒ diſe wŭndeŋ ſeyϡ · beyϡ jr
65 Arꜩat der tot · vnd eiŋ wachſende not ·
66 Ee hette ſich die myϡnne · nach ſwach⸗
67 eɱ gewyϡnne · getailet aŋ manige
68 arme ſtat · da jr nyemaŋ enpat ·

Von dann gieng sy vnd liess jn da
    Wie jm sein synne

1 520 von der krafft der mynne
vil sere war vϡberladen
doch gedacht Er an einen schaden
daz Er nicht vberwunde
den spot den Er funde

1 525 so Er seinen gelingen
mit dheinen schäntlichen dingen
ze hofe erzeugen möchte
waz jm dann döchte
alle sein arbait

1 530 Er vorchte ein schalckait
Er wesste wol daz Chay
Jn nymmer liezze frey
Vor spot vnd vor neyde
dise sorgen beide

1 535 die tetten Im gleich wee
vil schier ward des ainen me
Fraw meine nam die obern handt
daz Sy jn vieng vnd pant
Sy bestund jn mit vberkrafft

1 540 vnd zwang jn des jr maisterschafft
daz Er hertzlichen mynne
trueg zu seiner veindinne
die jm zum tode was gehas
auch ward die fraw an Im bas

1 545 geruochen dann Ir ware kundt
wann er was tötlichen wundt
die wunden slug der mynne pandt
Es it jr wunde also gewant
Sy wellent daz Sy lenger swer

1 550 dann die von schwerten oder sper
dann der von waffen wirdt wundt
der wirt schier gesuont
Ist er seinem Artzat bey
vnd wellent daz dise wunden sey

1 555 bey jr Artzat der tot
vnd ein wachsende not
Ee hette sich die mynne
nach swachem gewynne
getailet an manige arme stat

1 560 da jr nyeman enpat
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1 ỽoŋ danneŋ naɱ ſyϟ ſich gar · Vnd
2 keret ſich dar · ſaɱ mit aller jr cꝛaft ·
3 damit jr maiſterſchafft · da deſtmeꝛ
4 waϟre · Eiŋ ding iſt klagbaϟre · ſeyt
5 meiŋ krafft hat ſo vil · daʒ Sy gewal⸗
6 tet weɱ ſy wil · ỽnd alle kunige die
7 nu ſint · noch leichter zwingt danŋ
8 eiŋ kindt · ſo iſt Syϡ einer ſwacheŋ art ·
9 daʒ Syϡ ye ſo die muᷓetig ward · daʒ Syϡ

10 icht boſeɞ ruͦchet · ỽnd ſwache ſtat
11 ſuͦchet · die jr voŋ rechte waϟre · ſchmaϟ⸗
12 he vn∂ vnmaϟre · Syϡ iſt mit jr ſuᷓeſ⸗
13 ſe · ỽil offt vnnder fuᷓeſſe · der ſchadŋ̄
14 geualleŋ · alɞ der zu der galleŋ · ſeiŋ
15 ſuᷓeſſeσ hoᷓnig geuᷓſſet · vnd der Bal⸗
16 ſaɱ fleuᷓſſet · iŋ die aſcheŋ voŋ deɞ
17 manneσ hanndt · ⱳanŋ da wurd
18 wol alleσ daɞ bewant · doch hat Syϡ
19 hie nicht miſſetaŋ · ⱳir ſulleŋ Syσ
20 nu genieſſeŋ laŋ · Syϡ hat erwelt nu
21 eineŋ ⱳirt · Zwar voŋ deɱ Syϡ nyϡm⸗
22 mer wirt · geſchwechet noch gemeret ·
23 Sy iſt recht zuͦ gekeret · Sy bleibet hie
24 mit ereŋ · ſuᷓnſt ſolte Sy zuͦkereŋ ·
25 Do maŋ deŋ wirt begruͦb
26 do ſchied · ſich der rewige
27 diet · Layeŋ vnd pfaffŋ̄ ·
28 die fuͦreŋ jr ding ze ſchaf⸗
29 feŋ · die Fraw belib mit vngehabe ·
30 alterɞ aine beyϡ deɱ grabe · da Sy der
31 herre ywaŋ ainig erſach · vnd jrŋ
32 meniklicheŋ vngemach · Jr ſtarcheσ
33 vngemuᷓete · vnd jr ſtette guᷓete · Ir
34 weyϡblich trew · Vnd jr ſenliche rewϯ ·

von dannen nam sy sich gar
Vnd keret sich dar
sam mit aller jr craft
damit jr maisterschafft

1 565 da destmer wäre
Ein ding ist klagbäre
seyt mein krafft hat so vil
daz Sy gewaltet wem sy wil
vnd alle kunige die nu sint

1 570 noch leichter zwingt dann ein kindt
so ist Sy einer swachen art
daz Sy ye so die müetig ward
daz Sy icht boses ruochet
vnd swache stat suochet

1 575 die jr von rechte wäre
schmähe vnd vnmäre
Sy ist mit jr süesse
vil offt vnnder füesse
der schaden geuallen

1 580 als der zu der gallen
sein süesses hönig geusset
vnd der Balsam fleusset
in die aschen von des mannes hanndt
wann da wurd wol alles das bewant

1 585 doch hat Sy hie nicht missetan
wir sullen Sys nu geniessen lan
Sy hat erwelt nu einen wirt
Zwar von dem Sy nymmer wirt
geschwechet noch gemeret

1 590 Sy ist recht zuo gekeret
Sy bleibet hie mit eren
sünst solte Sy zuokeren
    Do man den wirt begruob do schied
sich der rewige diet

1 595 Layen vnd pfaffen
die fuoren jr ding ze schaffen
die Fraw belib mit vngehabe
alters aine bey dem grabe
da Sy der herre ywan ainig ersach

1 600 vnd jrn meniklichen vngemach
Jr starches vngemüete
vnd jr stette güete
Ir weyblich trew
Vnd jr senliche rew
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35 da myϡnnet Er Syϡ deſtme · Vnd jɱ
36 ward nach jr ſo we · daʒ die myϡnne
37 nie gewaŋ · groſſerŋ gewalt eineɞ
38 maŋ · Er gedacht iŋ ſeineɱ muͦt ·
39 Ia herre got der guͦte · wer gibt ſo ſtar⸗
40 che ſynne · daʒ Ich die ſo vaſt myϡnne
41 die mir zu deɱ tode iſt gehaσ · oder
42 wie moᷓchte ſich gefuᷓegeŋ daɞ · daʒ Syϡ
43 mir genedig wurde · nach alſo ſwaϟ⸗
44 rer purde · meiner newϯeŋ ſchulde ·
45 Jch wayϡσ wol daʒ ich jr hul∂e · nyϡm⸗
46 mer gewyϡnneŋ kaŋ · nu ſluͦg ich jrŋ
47 maŋ ·
48 Ich biŋ auch ſer verʒaget · daʒ
49 ich mir ſelb haŋ verſaget · nu
50 wayϡσ ich doch eiŋ ding wol ·
51 deɞ ich mich wol troᷓſteŋ ſol · ỽnd
52 wirt meiŋ fraw meiŋ yϡnne ·
53 recht jr maiſterinne · alɞ Sy mir
54 woꝛdeŋ iſt · Ich waϟne Sy jr iŋ kurꜩer
55 fꝛiſt · eiŋ vnpilliche ſache · wol billicɧ
56 gemache · eσ iſt nye ſo vnmuᷓglich ·
57 beſteet ſy ſich alɞ mich · ỽnd ratet Ir
58 herꜩ zu mir · wie gar ich nu Ir hul⸗
59 de empir · Vnd het jr laideɞ mer ge⸗
60 taŋ · Syϡ muᷓeſſet jrŋ zoꝛŋ alleŋ laŋ ·
61 vnd mich iŋ jr herꜩe legeŋ · fraweŋ
62 myϡnne muͦſσ mir Sy bewegeŋ · Ich
63 getraw mit meiner fruᷓmbkait · Ir
64 nyϡmmer benemeŋ jr lait · ⱳiſte
65 Sy auch welhe not · mich zwang
66 auf jrσ herreŋ todt · ſo wurd eσ deſte
67 beſſer rat · ỽnd wiſte wie meiŋ muͦ⸗
68 te ſtat · daσ ich Ir ze wandel wil gebŋ̄ ·

1 605 da mynnet Er Sy destme
Vnd jm ward nach jr so we
daz die mynne nie gewan
grossern gewalt eines man
Er gedacht in seinem muot

1 610 Ia herre got der guote
wer gibt so starche synne
daz Ich die so vast mynne
die mir zu dem tode ist gehas
oder wie möchte sich gefüegen das

1 615 daz Sy mir genedig wurde
nach also swärer purde
meiner newen schulde
Jch ways wol daz ich jr hulde
nymmer gewynnen kan

1 620 nu sluog ich jrn man
    Ich bin auch ser verzaget
daz ich mir selb han versaget
nu ways ich doch ein ding wol
des ich mich wol trösten sol

1 625 vnd wirt mein fraw mein ynne
recht jr maisterinne
als Sy mir worden ist
Ich wäne Sy jr in kurtzer frist
ein vnpilliche sache

1 630 wol billich gemache
es ist nye so vnmüglich
besteet sy sich als mich
vnd ratet Ir hertz zu mir
wie gar ich nu Ir hulde empir

1 635 Vnd het jr laides mer getan
Sy müesset jrn zorn allen lan
vnd mich in jr hertze legen
frawen mynne muoss mir Sy bewegen
Ich getraw mit meiner frümbkait

1 640 Ir nymmer benemen jr lait
wiste Sy auch welhe not
mich zwang auf jrs herren todt
so wurd es deste besser rat
vnd wiste wie mein muote stat

1 645 das ich Ir ze wandel wil geben
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1 mich ſelbσ vnd meiŋ lebeŋ · ſeyt nŭ
2 die myϡnne vnd jr Rat · ſich meiŋ
3 vnderwundeŋ hat · ſo hat Sy michel
4 recht darꜩuͦ · daʒ Syϡ der zwayer ainσ
5 thuᷓe · daʒ Syϡ jr rat heer zu mir · oder
6 mir deŋ muͦt beneɱ voŋ jr · wanŋ
7 ich biŋ annderɞ verloꝛeŋ · daσ jch ze
8 freude hab erkoꝛŋ · meiŋ tot veindinne ·
9 die iſt voŋ meineɱ ſynne · eɞ hat Ir

10 gepot getaŋ · dauoŋ ſol Syϡ mich nicht
11 laŋ · alɞ vnbeſchaidenlich vnderwegŋ̄ ·
12 Owe wanŋ wolte Syϡ nu phlegeŋ · ge⸗
13 parde nach jr guᷓete · freude vnd guͦt
14 gemuᷓete · daσ zaϟme meiner frawϯeŋ
15 baσ · wanŋ daɞ Syϡ jr ſelber iſt gehaσ ·
16 die marter vnd die arbait · die Syϡ aŋ
17 mich ſelber lait · die ſolt ich billicher
18 emphaŋ · Owe waɞ hat jr getaŋ · Jr
19 antliꜩ vnd jr ſchoᷓne leich · der ich nie
20 nicht ſach geleich · Jch wayϡσ waσ Syϡ
21 zware · aŋ jreɱ goltfarbeŋ hare · vnd
22 aŋ Ir ſelber richtet · daʒ Syϡ deŋ leib zer⸗
23 prichet · da iſt Syϡ ſelber vnſchuldig aŋ ·
24 Owe ia ſluͦg ich deŋ maŋ · diſe zucht
25 vnd jr gerich · die giengeŋ billicher
26 vϟber mich · auch tetteŋ ſy got erkenneŋ
27 baσ · mir aŋ meiŋ ſelbσ leibe daɞ · Owe
28 daʒ die guete · iŋ ſolicheɱ vnmuͦte · Iſt
29 alſo recht wunneklich · nu weɱ
30 weϟre Sy gelich · eɞ hette Sy dheiŋ leit ·
31 zwar got der hat gelayϟt · ſeiŋ kunſt
32 vnd ſeiŋ crafft · ſeiŋ vleiσ vnd ſeiŋ
33 maiſterſchaft · aŋ diſeŋ lobelicheŋ
34 leib · eɞ iſt eiŋ engl vnd nicht eiŋ

mich selbs vnd mein leben
seyt nu die mynne vnd jr Rat
sich mein vnderwunden hat
so hat Sy michel recht dartzuo

1 650 daz Sy der zwayer ains thüe
daz Sy jr rat heer zu mir
oder mir den muot benem von jr
wann ich bin annders verloren
das jch ze freude hab erkorn

1 655 mein tot veindinne
die ist von meinem synne
es hat Ir gepot getan
dauon sol Sy mich nicht lan
als vnbeschaidenlich vnderwegen

1 660 Owe wann wolte Sy nu phlegen
geparde nach jr güete
freude vnd guot gemüete
das zäme meiner frawen bas
wann das Sy jr selber ist gehas

1 665 die marter vnd die arbait
die Sy an mich selber lait
die solt ich billicher emphan
Owe was hat jr getan
Jr antlitz vnd jr schöne leich

1 670 der ich nie nicht sach geleich
Jch ways was Sy zware
an jrem goltfarben hare
vnd an Ir selber richtet
daz Sy den leib zerprichet

1 675 da ist Sy selber vnschuldig an
Owe ia sluog ich den man
dise zucht vnd jr gerich
die giengen billicher vϡber mich
auch tetten sy got erkennen bas

1 680 mir an mein selbs leibe das
Owe daz die guete
in solichem vnmuote
Ist also recht wunneklich
nu wem were Sy gelich

1 685 es hette Sy dhein leit
zwar got der hat gelayt
sein kunst vnd sein crafft
sein vleis vnd sein maisterschaft
an disen lobelichen leib

1 690 es ist ein engl vnd nicht ein weib
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35 weib · Herꝛ Ywaŋ ſaſσ verboꝛgeŋ ·
36 iŋ freuᷓdeŋ vnd iŋ ſoꝛgeŋ · jɱ ſchuͦf
37 daɞ venſter guͦt gemach · deɞ Er ge⸗
38 noσ daʒ Er ſy ſach · dawider voꝛchte
39 Er deŋ todt · ſunſt het Er wunne
40 vnd not · Er ſaſσ da vnd ſach Syϡ aŋ ·
41 vϟnꜩ aŋ die weyϡle daʒ Sy danŋ · wi⸗
42 der daɞ palaσ gieng · Owe wie kauɱ
43 Er daɞ verhieng · da Er fuᷓr ſich geeŋ
44 ſach · daʒ Er nicht wider Sy ſprach ·
45 da muͦſt erɞ doch durch voꝛchte laŋ ·
46 die poꝛteŋ wurdeŋ zuͦgetaŋ · da Syϡ
47 durch waɞ gegangeŋ · vnd Er waσ
48 alɞ Ee gefangeŋ · daʒ aber jɱ die auſ⸗
49 fart · aŋ der ſtun∂ verſperret war∂ ·
50 daɞ waɞ iɱ alſo maϟre · wanŋ ob
51 yetweder poꝛt weϟre · lediklicheŋ
52 aufgetaŋ · vnd weϟr Er darꜩuͦ ledig
53 gelaŋ · aller ſeiner ſchul∂e · Alſo
54 daʒ Er mit hulde · für ware jŋ
55 dauchte guͦt · ſo ſtuend doch andσ̄
56 nicht ſeiŋ muͦt · nuŋ zu beleibeŋ
57 da · wer Er geweſeŋ annderſwa ·
58 ſo wolt Er doch wider dar · ſeiŋ
59 herꜩe ſtuend nyϡndert anderſwar ·
60 Nuŋ da Er Sy wiſte · die ſtat waσ
61 Iɱ die peſte · ſünſt waɞ meiŋ
62 herre ywaŋ · mit diſeŋ nöteŋ
63 zwaiŋ · ſere bezwungeŋ · wie wol
64 Iɱ waɞ gelŭngeŋ · ſo wer Er docɧ
65 gemeret · wer Er geŋ hof gekeret ·
66 aŋ gezeugnuſσ ſeiner geſchicht ·
67 wanŋ maŋ gelaubte iɱ deσ
68 nicht · da begunde jŋ ∂eσ aŋ

1 690 es ist ein engl vnd nicht ein weib
Herr Ywan sass verborgen
in freuden vnd in sorgen
jm schuof das venster guot gemach
des Er genos daz Er sy sach

1 695 dawider vorchte Er den todt
sunst het Er wunne vnd not
Er sass da vnd sach Sy an
vϡntz an die weyle daz Sy dann
wider das palas gieng

1 700 Owe wie kaum Er das verhieng
da Er für sich geen sach
daz Er nicht wider Sy sprach
da muost ers doch durch vorchte lan
die porten wurden zuogetan

1 705 da Sy durch was gegangen
vnd Er was als Ee gefangen
daz aber jm die ausfart
an der stund versperret ward
das was im also märe

1 710 wann ob yetweder port were
lediklichen aufgetan
vnd wer Er dartzuo ledig gelan
aller seiner schulde
Also daz Er mit hulde

1 715 für ware jn dauchte guot
so stuend doch anders nicht sein muot
nun zu beleiben da
wer Er gewesen annderswa
so wolt Er doch wider dar

1 720 sein hertze stuend nyndert anderswar
Nun da Er Sy wiste
die stat was Im die peste
sünst was mein herre ywan
mit disen nöten zwain

1 725 sere bezwungen
wie wol Im was gelungen
so wer Er doch gemeret
wer Er gen hof gekeret
an gezeugnuss seiner geschicht

1 730 wann man gelaubte im des nicht
da begunde jn des an streiten
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1 ſtreiteŋ · Zu deŋ annderŋ ſeiteŋ · daʒ
2 Iɱ gar vnmaϟre · alle die Eere weϟre ·
3 die jm annderɞ mochte geſcheheŋ ·
4 Er muͦſſe ſeiŋ fraweŋ ſeheŋ · ỽoŋ der
5 er waσ gefangeŋ · ſchier kaɱ gegang⸗
6 eŋ · die guͦt maget die ſeiŋ phlag · Syϡ
7 ſprach ich wane jr ſchwaϟrŋ tag · vn∂
8 vbel zeit hyϡnne traget · Er ſprach daʒ
9 ſeyϡ Ew widerſaget · wanŋ ich gewaŋ

10 lieberŋ tag nie · lieberŋ tag ſaget her⸗
11 re wie · mag ſich daɞ gefuᷓegeŋ · waŋ̄
12 die Ew gerne ſluᷓegeŋ · die ſehet jr hie
13 vmb Ew gaŋ · mag eiŋ maŋ danŋ
14 haŋ · guteŋ tag vnd ſenffte zeit · der
15 auf deŋ leyϡb gefanngeŋ leit · Er were
16 danŋ deɞ todeɞ fro · Fraw meiŋ muͦt
17 ſtet nyϡnndert ſo · daʒ ich gerŋ were
18 todt · ich frew mich doch nyϡmmer
19 not · vnd habe daɞ heut getaŋ · Vnd
20 habe Euch noch zu freuᷓdeŋ waŋ ·
21 Da eɞ Ir halbeɞ ward ge⸗
22 ſagt · do erkannte wol
23 die weyϡσ magt · daʒ Er
24 Ir fraweŋ mayϡnte · alσ
25 Syϡ jɱ ſeyt beſchainte · Syϡ ſprach Ir
26 magt wol weſeŋ fro · wanŋ ich fuᷓeg
27 eɞ wol alſo · mit ettlicheɱ dinge · daʒ
28 ich Euch voŋ hynneŋ bꝛinge · noch
29 oder früe verholne · Er ſprach füer
30 ich verſtolne · ze fuᷓeſſeŋ voŋ hynneŋ ·
31 deɞ muͦσ ich wol gewinneŋ · Laſter
32 vnd vnere · wanŋ ich voŋ hynneŋ
33 kere · daσ befindet alleɞ daσ lanndt ·
34 Syϡ ſprach vnd naɱ jŋ

da begunde jn des an streiten
Zu den anndern seiten
daz Im gar vnmäre
alle die Eere were

1 735 die jm annders mochte geschehen
Er muosse sein frawen sehen
von der er was gefangen
schier kam gegangen
die guot maget die sein phlag

1 740 Sy sprach ich wane jr schwärn tag
vnd vbel zeit hynne traget
Er sprach daz sey Ew widersaget
wann ich gewan liebern tag nie
liebern tag saget herre wie

1 745 mag sich das gefüegen
wann die Ew gerne slüegen
die sehet jr hie vmb Ew gan
mag ein man dann han
guten tag vnd senffte zeit

1 750 der auf den leyb gefanngen leit
Er were dann des todes fro
Fraw mein muot stet nynndert so
daz ich gern were todt
ich frew mich doch nymmer not

1 755 vnd habe das heut getan
Vnd habe Euch noch zu freuden wan
    Da es Ir halbes ward gesagt
do erkannte wol die weys magt
daz Er Ir frawen maynte

1 760 als Sy jm seyt beschainte
Sy sprach Ir magt wol wesen fro
wann ich füeg es wol also
mit ettlichem dinge
daz ich Euch von hynnen bringe

1 765 noch oder früe verholne
Er sprach füer ich verstolne
ze füessen von hynnen
des muos ich wol gewinnen
Laster vnd vnere

1 770 wann ich von hynnen kere
das befindet alles das lanndt
    Sy sprach vnd nam jn bey der handt
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35 bey der handt · Zwar
36 ich hayϡſσ Eŭch nyϡndeꝛt
37 varŋ · vnd wil Euch
38 gerŋ bewarŋ · deŋ leib ſo ich aller peſ⸗
39 te kaŋ · meiŋ her jwaŋ nu get daŋ̄ ·
40 da Ewꝛ gewarhait beſſer ſeyϡ · ỽnd
41 fuͦrte jŋ naher dabeyϡ · da jɱ alleσ
42 ſambt geſchach · Syϡ ſchuͦf jɱ alleŋ
43 deŋ gemach · daɞ iɱ zu deɱ leibe not
44 waɞ · Sy phlag ſeiŋ daʒ Er wol genaσ ·
45 Da Er guͦt gemach gew⸗
46 aŋ · da gieng ſy voŋ jɱ
47 daŋ · vnd tet daɞ durch
48 alleσ guͦt · vil ſtarch
49 rang darnach jr muͦt · daʒ Er herꝛ
50 wurde da · zuͦ jr Fraweŋ gieng Sy ſa
51 der waɞ Syϡ haimlich genuͦg · ſo daʒ ſyϡ
52 gar mit jr truͦg · waɞ Syϡ tauᷓgenlich
53 weſte · Ir die naheſte vnd peſte · Ir ra⸗
54 teɞ vnd jr lere · der volget ſy mere · daŋ̄
55 alleŋ jreŋ frawϯeŋ · Syϡ ſprach nu
56 ſol maŋ ſchawϱeŋ · aller erſt Ewϯꝛ
57 fruᷓmbkait · dar daʒ Ir Ewꝛ layϟd ·
58 recht vnd redlicheŋ traget · eσ iſt
59 weiblich daʒ Ir klaget · vnd muᷓget
60 auch ze vil klageŋ · ỽnnɞ iſt eiŋ
61 frummer herre erſlageŋ · nu mag
62 Eŭch got wol ſtewϱꝛŋ · mit eineɱ
63 alſo tewϱꝛŋ · meinſt du ſo fraw ja ·
64 wo waϟr der fraw etʒwo · du tobeſt
65 oder eσ iſt deɱ ſpot · Vnd kerte vnσˀ
66 herˀ got · alleŋ ſeineŋ ỽleiσσ daraŋ ·
67 Er machet nie tewꝛerŋ maŋ · da⸗
68 uoŋ ſol ich meiŋ ſenende not · ob

    Sy sprach vnd nam jn bey der handt
Zwar ich hayss Euch nyndert varn
vnd wil Euch gern bewarn

1 775 den leib so ich aller peste kan
mein her jwan nu get dann
da Ewr gewarhait besser sey
vnd fuorte jn naher dabey
da jm alles sambt geschach

1 780 Sy schuof jm allen den gemach
das im zu dem leibe not was
Sy phlag sein daz Er wol genas
    Da Er guot gemach gewan
da gieng sy von jm dan

1 785 vnd tet das durch alles guot
vil starch rang darnach jr muot
daz Er herr wurde da
zuo jr Frawen gieng Sy sa
der was Sy haimlich genuog

1 790 so daz sy gar mit jr truog
was Sy taügenlich weste
Ir die naheste vnd peste
Ir rates vnd jr lere
der volget sy mere

1 795 dann allen jren frawen
Sy sprach nu sol man schawen
aller erst Ewr frümbkait
dar daz Ir Ewr layd
recht vnd redlichen traget

1 800 es ist weiblich daz Ir klaget
vnd müget auch ze vil klagen
vnns ist ein frummer herre erslagen
nu mag Euch got wol stewrn
mit einem also tewrn

1 805 meinst du so fraw ja
wo wär der fraw etzwo
du tobest oder es ist dem spot
Vnd kerte vnns herr got
allen seinen vleiss daran

1 810 Er machet nie tewrern man
dauon sol ich mein senende not
ob got wil vϡntz an meinen todt



1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34

92 AMBRASER HELDENBUCH

fol. VIIIIvb ll. 1–34



IWEIN 93

1 got wil vϟnꜩ aŋ meineŋ todt · nyϡm⸗
2 mer vollendeŋ · deŋ todt ſol mir got
3 ſendeŋ · daʒ ich nach meineɱ herꝛŋ
4 far · du verleŭſeſt mich gar · ob du
5 ymmer maŋ gelobeſt · nebeŋ jɱ
6 wanŋ du tobeſt ·
7 Da ſprach aber die magt ·
8 Ee ſy doch eiŋ ding geſagt ·
9 daʒ maŋ yedoch bedenck⸗

10 eŋ ſol · Ir verfahet eσ
11 vϟbel oder wol · eɞ iſt euch myϡnder
12 ſo gewant · Ir welt Ewꝛŋ prunneŋ
13 vnd Ewꝛ lant · vnd Ewꝛ Eere verlie⸗
14 ſeŋ · ſo muᷓeſt jr ettweŋ kieſeŋ · der
15 Ew jŋ friſte · vnd bewar · maniger
16 frummer Ritter kumbt noch dar ·
17 der Euch deɞ prunneŋ behert · Vnd
18 iſt da nyemand der jŋ wert · ỽnd
19 eiŋ ding iſt jŋ vnkŭnt · eσ wart
20 eiŋ pote aŋ der ſtŭndt · meineɱ
21 herreŋ wardt geſant · da Er jn do
22 todteŋ vandt · vnd auch iŋ ſolcher
23 ſchwaϟre · do verſwig Er euch daσ
24 meϟre · ỽnd pat aber mich Euchσ
25 zu ſageŋ · daʒ nach diſeŋ zwelf ta⸗
26 geŋ · oder iŋ kuᷓrꜩereɱ zil · der kuᷓnig
27 Artuɞ komeŋ wil · zu deɱ prun⸗
28 neŋ mit her · Vnd iſt danŋ da
29 nyϡemand der jɱ wer · ſo iſt Ewϯꝛ
30 Eer verloꝛeŋ · habet aber jr ze wer
31 erkoꝛeŋ · voŋ ewꝛeɱ geſynde ∂haiŋ
32 maŋ · da ſeyϡt jr gar betrogeŋ aŋ ·
33 vnd weϟr jr aller frumbkait · aŋ
34 nyϡemeŋ geleit · daɞ were noch nicɧt

ob got wil vϡntz an meinen todt
nymmer vollenden
den todt sol mir got senden

1 815 daz ich nach meinem herrn far
du verleusest mich gar
ob du ymmer man gelobest
neben jm wann du tobest
    Da sprach aber die magt

1 820 Ee sy doch ein ding gesagt
daz man yedoch bedencken sol
Ir verfahet es vϡbel oder wol
es ist euch mynder so gewant
Ir welt Ewrn prunnen vnd Ewr lant

1 825 vnd Ewr Eere verliesen
so müest jr ettwen kiesen
der Ew jn friste vnd bewar
maniger frummer Ritter kumbt noch dar
der Euch des prunnen behert

1 830 Vnd ist da nyemand der jn wert
vnd ein ding ist jn vnkunt
es wart ein pote an der stundt
meinem herren wardt gesant
da Er jn do todten vandt

1 835 vnd auch in solcher schwäre
do verswig Er euch das mere
vnd pat aber mich Euchs zu sagen
daz nach disen zwelf tagen
oder in kürtzerem zil

1 840 der künig Artus komen wil
zu dem prunnen mit her
Vnd ist dann da nyemand der jm wer
so ist Ewr Eer verloren
habet aber jr ze wer erkoren

1 845 von ewrem gesynde dhain man
da seyt jr gar betrogen an
vnd wer jr aller frumbkait
an nyemen geleit
das were noch nicht ein frumb man
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35 eiŋ frumb maŋ · welher ſich nyϡm⸗
36 met aŋ · daʒ Er der peſte ſey voŋ jŋ ·
37 der getar nyϡmer dahiŋ · deɱ pruŋ⸗
38 neŋ komeŋ ze wer · ſo pringet der
39 kunig Artuɞ eiŋ her · die ſind zu
40 deŋ peſteŋ auſerkoꝛŋ · die ye wur⸗
41 deŋ gepoꝛŋ · Fraw durch daɞ ſint
42 gemant · welt jr deŋ prunneŋ
43 vn∂ daɞ landt · nicht verlieſeŋ aϝŋ
44 ſtreit · ſo warnet Euch der wer beyϡ
45 zeit · vnd lat ewꝛŋ ſchwaϟreŋ muͦt ·
46 Ich rat Eŭchσ nur durch guͦt ·
47 Wie Sy jr die warhait ·
48 ze rechte het vnderſait ·
49 vnd ſy ſich wol ver⸗
50 ſtuͦndt · doch tet Syϡ
51 ſaɱ die weyϡb tuͦnt · Sy wider re⸗
52 dent durch jrŋ muͦt · daʒ Syϡ die docɧ
53 offt duncket · daʒ Syϡ ſo dick bꝛecɧent ·
54 die ding die ſy verſprechent · da
55 ſchiltet Syϡ maniger mit · ſo dŭnc⸗
56 ket eσ mich eiŋ guͦter ſit · Er miſ⸗
57 ſetuͦt der daɞ ſayt · eσ mache jr vn⸗
58 ſteϡtikait · Ich wayσ baɞ voŋ wewϯ
59 eɞ geſchicht · daʒ maŋ Sy alſo offt
60 ſicht · iŋ wanckleɱ gemuᷓete · eσ
61 kumet voŋ Ir guᷓete · maŋ mag
62 ſunſt ỽЧbl gemuᷓete · wol bekereŋ
63 zu guete · vnd nicht voŋ guete ·
64 bringeŋ ze ỽЧbelɱ muͦte · die wan⸗
65 dlung die iſt guͦt · Jch waϟne ſyϡ aucɧ
66 annderσ nich tuͦt · Wer jŋ danŋ
67 vnſtete gichet · deσ ỽolger biŋ ich
68 nicht · Jch wil jŋ nuŋ guͦteσ ieheŋ ·

das were noch nicht ein frumb man
1 850 welher sich nymmet an

daz Er der peste sey von jn
der getar nymer dahin
dem prunnen komen ze wer
so pringet der kunig Artus ein her

1 855 die sind zu den pesten auserkorn
die ye wurden geporn
Fraw durch das sint gemant
welt jr den prunnen vnd das landt
nicht verliesen an streit

1 860 so warnet Euch der wer bey zeit
vnd lat ewrn schwären muot
Ich rat Euchs nur durch guot
    Wie Sy jr die warhait
ze rechte het vndersait

1 865 vnd sy sich wol verstuondt
doch tet Sy sam die weyb tuont
Sy wider redent durch jrn muot
daz Sy die doch offt duncket
daz Sy so dick brechent

1 870 die ding die sy versprechent
da schiltet Sy maniger mit
so duncket es mich ein guoter sit
Er missetuot der das sayt
es mache jr vnstetikait

1 875 Ich ways bas von wew es geschicht
daz man Sy also offt sicht
in wancklem gemüete
es kumet von Ir güete
man mag sunst vϡbl gemüete

1 880 wol bekeren zu guete
vnd nicht von guete
bringen ze vϡbelm muote
die wandlung die ist guot
Jch wäne sy auch annders nich tuot

1 885 Wer jn dann vnstete gichet
des volger bin ich nicht
Jch wil jn nun guotes iehen
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1 alleɞ guͦt muͦσ Jŋ geſcheheŋ ·
2 Die fraw jaϟmerlicheŋ
3 ſprach · nu klag ich got
4 meiŋ vngemach · daʒ ich
5 nu nicht erſterbeŋ mag ·
6 daʒ Ich ymmer kaiŋ tag · nach mei⸗
7 neɱ herreŋ lebeŋ ſol · damit iſt mir
8 doch nit wol · ỽnd moᷓcht ich vmb
9 deŋ todt meiŋ lebeŋ · aϝŋ haubtſuᷓnd

10 gegebeŋ · der wurd ich ſchier gewert ·
11 oder ich funde meſſer noch ſchwert ·
12 ob ich deɞ nit gerateŋ kaŋ · Ich mueſſe
13 mit eineɱ anderŋ maŋ · meineɞ
14 herreŋ wandel haŋ · ſo wil eɞ die
15 welt nicht verſtaŋ · alɞ eɞ doch got
16 iſt erkant · der wayϡſσ wol ob meiŋ
17 landt · mit mir befridet weϟr · daʒ
18 ichσ benameŋ empaϟre · nu rate
19 mir liebe waɞ ich tuͦ · gehoᷓꝛet kaiŋ
20 rat darꜩuͦ · ſeyϟt ich aŋ eineŋ bider
21 maŋ · meiŋ landt nicht befꝛideŋ
22 kaŋ · ſo gewyϡnne ich gerŋ aineŋ ·
23 vnd wil annderɞ kaineŋ · deŋ Jch
24 ſo frummeŋ erkante · daʒ er meineɱ
25 lande · guͦteŋ frid gepaϟre · vnd doch
26 meiŋ maŋ nicht weϟre ·
27 Sy ſprach daɞ ſeyϡ Euch
28 widerſeyϟt · wer weϟre der
29 ſich ſo groſſe arbait
30 ymmer gename durch
31 euch aŋ · Er were danŋ ewϯꝛ maŋ ·
32 Ir ſprechet alɞ eiŋ weyϡb · gebet Ir jɱ
33 guͦt vnd leib · Jr muᷓgt eɞ dannoch
34 hayϡſſeŋ guͦt · ob erɞ williklicheŋ tuͦt ·

alles guot muos Jn geschehen
    Die fraw jämerlichen sprach

1 890 nu klag ich got mein vngemach
daz ich nu nicht ersterben mag
daz Ich ymmer kain tag
nach meinem herren leben sol
damit ist mir doch nit wol

1 895 vnd möcht ich vmb den todt mein leben
an haubtsünd gegeben
der wurd ich schier gewert
oder ich funde messer noch schwert
ob ich des nit geraten kan

1 900 Ich muesse mit einem andern man
meines herren wandel han
so wil es die welt nicht verstan
als es doch got ist erkant
der wayss wol ob mein landt

1 905 mit mir befridet wer
daz ichs benamen empäre
nu rate mir liebe was ich tuo
gehöret kain rat dartzuo
seyt ich an einen bider man

1 910 mein landt nicht befriden kan
so gewynne ich gern ainen
vnd wil annders kainen
den Jch so frummen erkante
daz er meinem lande

1 915 guoten frid gepäre
vnd doch mein man nicht were
    Sy sprach das sey Euch widerseyt
wer were der sich so grosse arbait
ymmer gename durch euch an

1 920 Er were dann ewr man
Ir sprechet als ein weyb
gebet Ir jm guot vnd leib
Jr mügt es dannoch hayssen guot
ob ers williklichen tuot
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35 nu habt jr ſchoᷓne vnd iŭgent · gepuᷓrt
36 reicheit vnd tugent · Vnd mugt eiŋ⸗
37 eŋ ſo pidern maŋ · wol gewyϡnneŋ ob
38 euchσ got gaŋ · nu wayϡnet nicht mere ·
39 vnd gedencket vmb Ewꝛ ere · zwar
40 fraw deɞ iſt not · meiŋ herꝛe iſt fuᷓr
41 ſich aine tot · waϟnet jr daʒ alle fruᷓm⸗
42 kait · mit jɱ ze grabe ſey gelait · zwar
43 deɞ iſt Syϡ nicht · wanŋ maŋ noch
44 hŭndert ritter ſicht · die aller teurer
45 ſind danŋ er · ze ſchwerte ze ſchilt vnd
46 ze ſpere · Du haſt zwar miſſait ·
47 Fraw ich hab die warhait · der zeige
48 mir doch aineŋ · lieſſet jr ewꝛ wain⸗
49 eŋ · Zwar ich fŭnde jŋ euch vaſt wol ·
50 Ich wayϟɞ waɞ ich dir tuͦŋ ſol · wanŋ
51 eɞ duncket mich vnmuᷓglich · ſich got
52 gepeſſere dich · ob du mir nu liegeſt ·
53 vnd mich gerne triegeſt · Fraw hab
54 ich nu gelogeŋ · ſo biŋ ich ſelb betrogŋ̄ ·
55 nu biŋ ich ye mit Ew geweſeŋ · vnd
56 mueσ auch noch mit Euch geneſeŋ ·
57 Verriet ich euch waɞ wurde meiŋ ·
58 nu muᷓeſſet jr meiŋ richter ſeiŋ · vnd
59 erteilet mir jr ſeit eiŋ weyϡb · ⱳo zweŋ
60 vechtend vmb deŋ leib · weder er teuᷓr⸗
61 er ſeyϡ der da geſyϟget · oder da ſigloσ
62 liget · der da geſiget ſo waϟŋ ich · Fraw
63 eɞ iſt nit wanlich · wanŋ eσ iſt gar
64 die warhait · alɞ ich Euch nu hab
65 geſait · recht alſo hat eiŋ maŋ · geſiget
66 meineɱ herreŋ aŋ · daɞ wil Ich wol
67 mit euch gehabeŋ · ⱳanŋ Ir habt jŋ
68 begrabeŋ · jch bezeŭg eɞ nu genuͦg ·

1 925 nu habt jr schöne vnd iugent
gepürt reicheit vnd tugent
Vnd mugt einen so pidern man
wol gewynnen ob euchs got gan
nu waynet nicht mere

1 930 vnd gedencket vmb Ewr ere
zwar fraw des ist not
mein herre ist für sich aine tot
wänet jr daz alle frümkait
mit jm ze grabe sey gelait

1 935 zwar des ist Sy nicht
wann man noch hundert ritter sicht
die aller teurer sind dann er
ze schwerte ze schilt vnd ze spere
Du hast zwar missait

1 940 Fraw ich hab die warhait
der zeige mir doch ainen
liesset jr ewr wainen
Zwar ich funde jn euch vast wol
Ich ways was ich dir tuon sol

1 945 wann es duncket mich vnmüglich
sich got gepessere dich
ob du mir nu liegest
vnd mich gerne triegest
Fraw hab ich nu gelogen

1 950 so bin ich selb betrogen
nu bin ich ye mit Ew gewesen
vnd mues auch noch mit Euch genesen
Verriet ich euch was wurde mein
nu müesset jr mein richter sein

1 955 vnd erteilet mir jr seit ein weyb
wo zwen vechtend vmb den leib
weder er teurer sey der da gesyget
oder da siglos liget
der da gesiget so wän ich

1 960 Fraw es ist nit wanlich
wann es ist gar die warhait
als ich Euch nu hab gesait
recht also hat ein man
gesiget meinem herren an

1 965 das wil Ich wol mit euch gehaben
wann Ir habt jn begraben
jch bezeug es nu genuog
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1 Der Jŋ da jagete vnd erſluͦg · der iſt der
2 tewꝛer geweſeŋ · meiŋ herꝛ iſt todt vnd
3 Er geneſeŋ · diꜩ waɞ jr aine herꜩenlait ·
4 daʒ Syϡ kainer fruᷓmbkait · yemaŋ fuᷓr
5 Irŋ herreŋ Jach · mit vnſiteŋ Syϡ jr
6 zuͦ ſprach · vnd hieſσ Sy abweg ſtreichŋ̄ ·
7 Syϡ wolte Syϡ neϟmleicheŋ · nyϡmmer
8 mere geſeheŋ · Syϡ ſprach mir mag ge⸗
9 ſcheheŋ · voŋ meiner treweŋ arbait ·

10 vnd aber nyϡmmer dhaiŋ layϡt · ⱳaŋ̄
11 Ich ſy gerŋ leideŋ wil · Zwar ich biŋ
12 gerner vil · durch meiŋ trew vertri⸗
13 beŋ · danŋ mit vntrew belibeŋ · Frawϯ
14 nu geeŋ Ich voŋ Eŭch hiŋ · ỽnd ſo ich
15 hiŋ vertribeŋ biŋ · ſo nemet durch got
16 iŋ Ewꝛŋ muͦt · waɞ Eŭch ſeyϡ nuꜩ vnd
17 guͦt · daʒ Ich Euch voꝛ gerateŋ haŋ · daσ
18 haŋ jch gar durch guͦt getaŋ · Vnd got
19 fuege Euch hayϡl vnd Eer · geſehe ich Eucɧ
20 nyϟmmermer · ſuᷓnſt ſtund Sy auf
21 vnd gieng hin daŋ · Zu deɱ verboꝛgeŋ
22 maŋ · deɱ brachte Syϡ boſe maϟre · daʒ
23 Ir fraw weϟre · vmb bekriegeσ muͦteσ ·
24 jch kunde Sy kaineσ guͦteσ · mit nicht
25 vberwindeŋ · Syϡ mochte da nicht
26 vindeŋ · nur zoꝛŋ vnd dꝛo · deɞ ward
27 der herre Ywaiŋ vnfro ·
28 Die magt vnd herre
29 Ywaiŋ · begundeŋ ach⸗
30 teŋ vnnder jŋ zwaiŋ ·
31 daʒ ſy eɞ verſuͦchte baσ ·
32 ob ſich Ir fraweŋ haſʒ · bekeret mit
33 guᷓete · zu ſenftereɱ muͦte · die fraw
34 Jr maget vertrayϡb · ỽnd Sy aine

Der Jn da jagete vnd ersluog
der ist der tewrer gewesen

1 970 mein herr ist todt vnd Er genesen
ditz was jr aine hertzenlait
daz Sy kainer frümbkait
yeman für Irn herren Jach
mit vnsiten Sy jr zuo sprach

1 975 vnd hiess Sy abweg streichen
Sy wolte Sy nemleichen
nymmer mere gesehen
Sy sprach mir mag geschehen
von meiner trewen arbait

1 980 vnd aber nymmer dhain layt
wann Ich sy gern leiden wil
Zwar ich bin gerner vil
durch mein trew vertriben
dann mit vntrew beliben

1 985 Fraw nu geen Ich von Euch hin
vnd so ich hin vertriben bin
so nemet durch got in Ewrn muot
was Euch sey nutz vnd guot
daz Ich Euch vor geraten han

1 990 das han jch gar durch guot getan
Vnd got fuege Euch hayl vnd Eer
gesehe ich Euch nymmermer
sünst stund Sy auf vnd gieng hin dan
Zu dem verborgen man

1 995 dem brachte Sy bose märe
daz Ir fraw were
vmb bekrieges muotes
jch kunde Sy kaines guotes
mit nicht vberwinden

2 000 Sy mochte da nicht vinden
nur zorn vnd dro
des ward der herre Ywain vnfro
    Die magt vnd herre Ywain
begunden achten vnnder jn zwain

2 005 daz sy es versuochte bas
ob sich Ir frawen hasz
bekeret mit güete
zu senfterem muote
die fraw Jr maget vertrayb

2 010 vnd Sy aine belaib
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35 belaib · da begunde ſy ſere rewϯeŋ · daʒ
36 Sy jr groſſer treweŋ · wider Sy ſo ſere
37 entgalt · wanŋ ſy ſaur fluͦchte vnd
38 ſchalt · Syϡ gedacht waɞ haŋ ich ge⸗
39 taŋ · Ich ſolt ſy genieſſeŋ laŋ · daʒ ſyϡ
40 mir wol gedienet hat · Jch wayϡσ wol
41 daʒ Sy mir deŋ rat · nuŋ durch al⸗
42 le trew tette · waɞ Ich noch mit jr
43 lere tette · daɞ ward mir nyϡe layd ·
44 vnd hat mir nu war geſait · Ich
45 erkenne nu lang Irŋ muͦt · Sy iſt
46 getrew vnd guͦt · jch haŋ Sy vϟbel
47 laʒʒeŋ · jch moᷓchte wol verwaſeŋ ·
48 meineŋ zoꝛnigeŋ ſiteŋ · wanŋ da
49 gewyϡnnet nyϡemant nicht mitteŋ ·
50 danŋ nur ſchand vnd ſchadeŋ · Jch
51 ſolte Sy herwider ladeŋ · daɞ kame
52 mir villeichte baσ · Ich waɞ Ir oŋ
53 ſchult gehaſʒ · meiŋ herre waɞ bider⸗
54 be genuͦg · aber Iener der jŋ da ſluͦg · der
55 muͦſſe tewrer ſeiŋ danŋ Er · wanŋ
56 Er hette jŋ annderσ her · nicht mit
57 gewalte gejaget · Sy hat mir daraŋ
58 voꝛ geſaget ·
59 Wer er iſt der jŋ ſluͦg · wi⸗
60 der deŋ haŋ ich ſchul∂e
61 genuͦg · daʒ ich Iɱ veint
62 ſeyϡ · auch ſtet eiŋ vnſ⸗
63 chulde dabeyϡ · der iɱ eɞ ze rechte wil
64 verſtaŋ · er hat eɞ werende getaŋ ·
65 meiŋ herꝛ wolt jŋ habeŋ erſlageŋ ·
66 het Er Iɱ daɞ durch mich vertrag⸗
67 eŋ · vnd het jŋ laʒʒeŋ geneſeŋ · ſo
68 weϟre ich jɱ zu liebe geweſeŋ · ⱳaŋ̄

2 010 vnd Sy aine belaib
da begunde sy sere rewen
daz Sy jr grosser trewen
wider Sy so sere entgalt
wann sy saur fluochte vnd schalt

2 015 Sy gedacht was han ich getan
Ich solt sy geniessen lan
daz sy mir wol gedienet hat
Jch ways wol daz Sy mir den rat
nun durch alle trew tette

2 020 was Ich noch mit jr lere tette
das ward mir nye layd
vnd hat mir nu war gesait
Ich erkenne nu lang Irn muot
Sy ist getrew vnd guot

2 025 jch han Sy vϡbel lazzen
jch möchte wol verwasen
meinen zornigen siten
wann da gewynnet nyemant nicht mitten
dann nur schand vnd schaden

2 030 Jch solte Sy herwider laden
das kame mir villeichte bas
Ich was Ir on schult gehasz
mein herre was biderbe genuog
aber Iener der jn da sluog

2 035 der muosse tewrer sein dann Er
wann Er hette jn annders her
nicht mit gewalte gejaget
Sy hat mir daran vor gesaget
    Wer er ist der jn sluog

2 040 wider den han ich schulde genuog
daz ich Im veint sey
auch stet ein vnschulde dabey
der im es ze rechte wil verstan
er hat es werende getan

2 045 mein herr wolt jn haben erslagen
het Er Im das durch mich vertragen
vnd het jn lazzen genesen
so were ich jm zu liebe gewesen
wann so wer er selber tot
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1 ſo wer er ſelber tot · daʒ Er Jŋ ſluͦg
2 deɞ gieng iɱ not · ſuᷓnſt prachte ſy
3 auσ mir gemuͦte · ze ſuͦne vnd ze
4 gute · vnd machet jŋ vnſchuldig
5 wider Syϡ · da waɞ bereit dabyϡ · die
6 gewaltige myϡnne · Eiŋ rechte ſuᷓe⸗
7 neryϡnne · vnder man vnd vnder
8 weibe · Syϡ gedacht mit meineɱ
9 leibe · mag jch deŋ prunneŋ nicht

10 erwereŋ · mich muͦσ eiŋ pidermaŋ
11 nereŋ · oder ich biŋ beyϡnameŋ ver⸗
12 loꝛeŋ · wayſσ got ich laʒʒe meiŋ zoꝛŋ ·
13 ob eσ ſich gefuᷓegeŋ kaŋ · ỽnd beger
14 nuŋ deſſelbeŋ maŋ · der mir deŋ
15 wirt erſlageŋ hat · ob eɞ annderσ
16 vmb jŋ ſtat · alſo recht vnd alſo wol ·
17 daʒ Iɱ meiŋ gunneŋ ſol · ſo muͦɞ
18 er mich mit trewϯeŋ · ergeꜩeŋ mei⸗
19 ner reweŋ · vnd muͦσ mich deſter
20 baɞ haŋ · darumb Er mir leide hat
21 getaŋ ·
22 Daʒ Syϡ jr magt ye layd
23 geſprach · daσ waɞ Ir
24 alſo vngemach · daʒ
25 ſys vil ſere klagte · moꝛ⸗
26 geŋ da eɞ tagte · da kaɱ ſy wider
27 gegangeŋ · vnd ward baɞ empfang⸗
28 eŋ · danŋ Sy verlaʒʒeŋ ware · Ir
29 benaɱ die fraw Ir ſchwaϟre · mit
30 guͦteɱ anfange · Sy ſaſσ beyϡ jr
31 nicht lange · vnꜩ Syϡ ſy frageŋ
32 begaŋ · Sy ſprach durch got wer
33 iſt der maŋ · deŋ du mir geſter
34 lobteſt · jch waϟne du nicht tobteſt

wann so wer er selber tot
2 050 daz Er Jn sluog des gieng im not

sünst prachte sy aus mir gemuote
ze suone vnd ze gute
vnd machet jn vnschuldig wider Sy
da was bereit daby

2 055 die gewaltige mynne
Ein rechte süenerynne
vnder man vnd vnder weibe
Sy gedacht mit meinem leibe
mag jch den prunnen nicht erweren

2 060 mich muos ein piderman neren
oder ich bin beynamen verloren
wayss got ich lazze mein zorn
ob es sich gefüegen kan
vnd beger nun desselben man

2 065 der mir den wirt erslagen hat
ob es annders vmb jn stat
also recht vnd also wol
daz Im mein gunnen sol
so muos er mich mit trewen

2 070 ergetzen meiner rewen
vnd muos mich dester bas han
darumb Er mir leide hat getan
    Daz Sy jr magt ye layd gesprach
das was Ir also vngemach

2 075 daz sys vil sere klagte
morgen da es tagte
da kam sy wider gegangen
vnd ward bas empfangen
dann Sy verlazzen ware

2 080 Ir benam die fraw Ir schwäre
mit guotem anfange
Sy sass bey jr nicht lange
vntz Sy sy fragen began
Sy sprach durch got wer ist der man

2 085 den du mir gester lobtest
jch wäne du nicht tobtest
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35 ⱳanŋ eɞ taugte kaineɱ zageŋ ·
36 der meineŋ herreŋ hat erſlageŋ ·
37 hat Er die gepurd vnd die iugent ·
38 vnd darꜩuͦ anndere tugent · daʒ
39 Er mir zu herreŋ zyϡmmet · ỽnd
40 wenŋ eɞ die welt vernyϡmet · daʒ
41 Syϡ mirɞ nicht verweyϡſeŋ kaŋ · ob
42 ich genomeŋ hab deŋ maŋ · der
43 meineŋ herreŋ hat erſlageŋ · ka⸗
44 nſt du mir daɞ voŋ Iɱ geſageŋ ·
45 daʒ mir meiŋ laſter iſt verleit ·
46 mit annder ſeiner fruᷓmbkait · vn̄
47 rateſt du mirɞ danŋ · Ich nyϡmϰ jŋ
48 zu eineɱ maŋ ·
49 Syϡ ſprach eɞ duncket
50 mich guͦt · vnd gŭnn
51 euch wol daʒ Ir deŋ
52 muͦt · ſo ſchone habet
53 verkeret · jr ſeyt mit jme geeret ·
54 vnd duᷓrffet ew deɞ nyϡmmer ſcha⸗
55 meŋ · Sy ſprache nu ſage mir ſei⸗
56 neŋ nameŋ · Er hayϡſſet Ywaiŋ
57 zehant enhulleŋ ſeiŋ naiŋ · Syϡ
58 ſprach zwar er iſt mir kŭnt · Syϡ
59 name nu voꝛ maniger ſtŭnd ·
60 Er iſt Sŭŋ deɞ kunigeσ Vrleneiσ
61 Entrauŋ ich verſteeŋ eɞ · mich nu
62 aller erſt eiŋ teil · ỽnd wirt er
63 mir ſo hab ich hayϡl · wayϡſt aber
64 du aber geſelle · recht ob Er mich
65 welle · Er wolt daʒ eɞ nu weϟre ge⸗
66 ſcheheŋ · ſage wanŋ mag eɞ ergeeŋ ·
67 Frawe iŋ diſeŋ Viertageŋ · Owe
68 durch got waɞ wil du ſageŋ · du

wann es taugte kainem zagen
der meinen herren hat erslagen
hat Er die gepurd vnd die iugent

2 090 vnd dartzuo anndere tugent
daz Er mir zu herren zymmet
vnd wenn es die welt vernymet
daz Sy mirs nicht verweysen kan
ob ich genomen hab den man

2 095 der meinen herren hat erslagen
kanst du mir das von Im gesagen
daz mir mein laster ist verleit
mit annder seiner frümbkait
vnd ratest du mirs dann

2 100 Ich nymm jn zu einem man
    Sy sprach es duncket mich guot
vnd gunn euch wol daz Ir den muot
so schone habet verkeret
jr seyt mit jme geeret

2 105 vnd dürffet ew des nymmer schamen
Sy sprache nu sage mir seinen namen
Er haysset Ywain
zehant enhullen sein nain
Sy sprach zwar er ist mir kunt

2 110 Sy name nu vor maniger stund
Er ist Sun des kuniges Vrleneis
Entraun ich versteen es
mich nu aller erst ein teil
vnd wirt er mir so hab ich hayl

2 115 wayst aber du aber geselle
recht ob Er mich welle
Er wolt daz es nu were geschehen
sage wann mag es ergeen
Frawe in disen Viertagen

2 120 Owe durch got was wil du sagen
du machest mir den tag zu lang
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1 macheſt mir deŋ tag zu lang · nyϡɱ
2 daɞ iŋ deineŋ gedanck · daʒ Ich jŋ
3 noch heut oder moꝛgeŋ ſehe · ⱳie
4 welt jr fraw daʒ daɞ geſchehe · Ich
5 troᷓſte Euch nichtσ daraŋ · ſo ſchnell
6 iſt keiŋ maŋ · noch nicht aŋ gefider
7 daʒ hiŋ vnd herwider · mochte kum⸗
8 eŋ iŋ ſo kurꜩer friſt · Ir wiſſet wol
9 wie verre eɞ iſt · ſo volge meineɱ

10 rate · meiŋ Garzuŋ lauffet dꝛate ·
11 Iɱ endet ye ze fueſſeŋ eiŋ tag · daʒ
12 ainer iŋ zwayϡeŋ gereiteŋ mag ·
13 auch hilffet iɱ der mane ſcheiŋ ·
14 er laʒʒe die nacht eiŋ tag ſeiŋ · auch
15 ſint die tage vnmaſſeŋ lang · ſage
16 Iɱ er hat ſeiŋ yϟmmer danck · ỽnd
17 daʒ jɱ lang frŭmet · ob Er moꝛgeŋ
18 widerkumet · hayϡſσ jŋ ruᷓereŋ die
19 paiŋ · vnd mache die ỽier tag zu
20 zwaiŋ · Er laʒʒe iɱ weſeŋ gach · vnd
21 ruͦbe darnach · wie lanng Er welle ·
22 Nu lieb imeσ traŭt geſelle · ſyϟ ſprach
23 Frawϯ daσ ſeyϟ getaŋ · auch ſult jr eiŋ
24 ding nicht laŋ · beſendet Ewꝛ leuᷓte ·
25 moꝛgeŋ vnd heuᷓte · Ir neϟmet vϟbel
26 keineŋ maŋ · danŋ da were Ir Rat
27 aŋ · wer volget meineɱ Rate · deɱ
28 miſſelinget ſpate · waɞ der maŋ
29 ainer tuͦt · vnd wirt eɞ darnach
30 nicht guͦt · ſo hat er iŋ zwo weiσ
31 verloꝛeŋ · Er duldet ſchadeŋ vnd fꝛŭn⸗
32 de zoꝛŋ · Syϡ ſprach traut geſelle owe ·
33 Ia fuᷓrcht ich daʒ eɞ mir nit wol erge
34 Eɞ iſt villeicht nicht jr rat · Frawe

du machest mir den tag zu lang
nym das in deinen gedanck
daz Ich jn noch heut oder morgen sehe
wie welt jr fraw daz das geschehe

2 125 Ich tröste Euch nichts daran
so schnell ist kein man
noch nicht an gefider
daz hin vnd herwider
mochte kumen in so kurtzer frist

2 130 Ir wisset wol wie verre es ist
so volge meinem rate
mein Garzun lauffet drate
Im endet ye ze fuessen ein tag
daz ainer in zwayen gereiten mag

2 135 auch hilffet im der mane schein
er lazze die nacht ein tag sein
auch sint die tage vnmassen lang
sage Im er hat sein ymmer danck
vnd daz jm lang frumet

2 140 ob Er morgen widerkumet
hayss jn rüeren die pain
vnd mache die vier tag zu zwain
Er lazze im wesen gach
vnd ruobe darnach

2 145 wie lanng Er welle
Nu lieb imes traut geselle
sy sprach Fraw das sey getan
auch sult jr ein ding nicht lan
besendet Ewr leute

2 150 morgen vnd heute
Ir nemet vϡbel keinen man
dann da were Ir Rat an
wer volget meinem Rate
dem misselinget spate

2 155 was der man ainer tuot
vnd wirt es darnach nicht guot
so hat er in zwo weis verloren
Er duldet schaden vnd frunde zorn
Sy sprach traut geselle owe

2 160 Ia fürcht ich daz es mir nit wol erge
Es ist villeicht nicht jr rat
Frawe mein die rede lat
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35 meiŋ die rede lat · Ir habt nyϡndert
36 ſolheŋ helt · Er laſſe Euch nemeŋ weŋ
37 Ir welt · Ee er eŭch deŋ prunneŋ be⸗
38 war · die rede iſt auf jr gar · Owe ſyϡ
39 ſint deɞ vil fro · daʒ Sy der lanndtwer
40 alſo · vϟber werdeŋ muᷓeſſeŋ · Syϡ erpie⸗
41 tend ſich zu Ewꝛŋ fuᷓeſſeŋ · wenŋ Syϡ
42 Ewꝛ rede vernement · vnd bittend Eucɧ
43 daʒ Ir jŋ nenneϞt · Syϡ ſprach nu ſen⸗
44 de deŋ garſŭŋ hiŋ · die weile wil auch
45 ich nach jŋ · meineŋ poteŋ ſendeŋ ·
46 daʒ wir die rede verendeŋ · Sy hette
47 jŋ ſchiere beſandt · wanŋ er waɞ da
48 ze hant · der garſuŋ tet alɞ ſy jŋ be⸗
49 ſchied · Er verhal ſich alɞ Sy jɱ riet ·
50 wanŋ Er waɞ gemachet vnd bereit
51 zu aller guͦteŋ kundikait · Er kunde
52 Ir helffeŋ triegeŋ · vnd ane ſchalckait
53 liegeŋ · do ſich die fraw deɞ verſach ·
54 daʒ da nyϡndert geſchach · daʒ der gar⸗
55 ſuŋ were vnnderwegeŋ · da begunt
56 die magt deɞ Ritterɞ phlegeŋ · alɞ Ir
57 got yϟmmer loŋ · Sy het jŋ vaſt ſchoŋ ·
58 auch waɞ da bereit · wol dreyϡer hande
59 klaidt · Gra harmyϡŋ vnd punt ·
60 wanŋ daσ waɞ der wirt ze aller
61 ſtŭndt · gewarnet alɞ eiŋ hofeσ maŋ ·
62 der wol deɞ leibeɞ phlegeŋ kaŋ · Vnd
63 der daɞ auch guͦt ſtat hat · da welet
64 Syϡ jɱ die peſte wat · vnd legte Iɱ
65 die aŋ · deɞ annderŋ abentσ gieng
66 Sy daŋ · da ſyϡ Ir fraw aine vant ·
67 vnd machete Sy zehant · voŋ freuᷓ⸗
68 deŋ plaich vnd rot · Syϡ ſprach gebet

Frawe mein die rede lat
Ir habt nyndert solhen helt
Er lasse Euch nemen wen Ir welt

2 165 Ee er euch den prunnen bewar
die rede ist auf jr gar
Owe sy sint des vil fro
daz Sy der lanndtwer also
vϡber werden müessen

2 170 Sy erpietend sich zu Ewrn füessen
wenn Sy Ewr rede vernement
vnd bittend Euch daz Ir jn nennent
Sy sprach nu sende den garsun hin
die weile wil auch ich nach jn

2 175 meinen poten senden
daz wir die rede verenden
Sy hette jn schiere besandt
wann er was da ze hant
der garsun tet als sy jn beschied

2 180 Er verhal sich als Sy jm riet
wann Er was gemachet vnd bereit
zu aller guoten kundikait
Er kunde Ir helffen triegen
vnd ane schalckait liegen

2 185 do sich die fraw des versach
daz da nyndert geschach
daz der garsun were vnnderwegen
da begunt die magt des Ritters phlegen
als Ir got ymmer lon

2 190 Sy het jn vast schon
auch was da bereit
wol dreyer hande klaidt
Gra harmyn vnd punt
wann das was der wirt ze aller stundt

2 195 gewarnet als ein hofes man
der wol des leibes phlegen kan
Vnd der das auch guot stat hat
da welet Sy jm die peste wat
vnd legte Im die an

2 200 des anndern abents gieng Sy dan
da sy Ir fraw aine vant
vnd machete Sy zehant
von freuden plaich vnd rot
Sy sprach gebet mir das potenprot
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1 mir daɞ potenpꝛot · Ewꝛ garʒŭŋ
2 iſt komeŋ · ⱳaɞ meϟre haſt du ver⸗
3 nomeŋ · guͦte maϟre ſage doch wie ·
4 da iſt herre Iwaiŋ auch hie · wie moᷓcht
5 er komeŋ alſo fruᷓe · da treibt jŋ die
6 liebe darꜩuͦ · ſage durch got wer waiσ
7 eɞ doch · Fraw eɞ waiɞ nyϡemand noch ·
8 Nuŋ der garſuŋ vnd wir · ⱳanŋ
9 fuᷓereſt du jŋ danŋ heer zu mir · ỽnd

10 gang abweg ich pit eɞ hie · da die
11 magt nach jɱ gie · alɞ ſy billiche
12 da geparet Syϡ geleiche · alɞ ſy mit
13 vbelŋ maϟre · zu jɱ geſendet weϟre ·
14 Syϡ hieng daɞ haupt vnd ſprach · traŭ⸗
15 rigklicheŋ do ſy jŋ anſach · jch waiɞ
16 nit waɞ ich tuͦŋ ſol · meiŋ fraw
17 wayσ Euch hyϡnneŋ wol · Ir iſt auf
18 mich vaſt zoꝛŋ · ich habe jr hulde ver⸗
19 loꝛŋ · daʒ ich euch hie behalteŋ haŋ ·
20 vnd wil mich doch deɞ nicht erlaŋ ·
21 Sy welle Euch geſeheŋ · Ee deɞ nicht
22 ſol geſcheheŋ · Ich laſſe mir Ee nemeŋ
23 deŋ leib · ⱳie moᷓchte Ew danŋ genem⸗
24 eŋ eiŋ ⱳeib · Syϡ hat doch volckeσ eiŋ her ·
25 Jr geneſet wol aŋ wer · Syϡ wil Euch
26 nur ainig ſeheŋ · ich wil Eŭch der war⸗
27 hait jeheŋ · jr muᷓeſſet jr gefangeŋ we⸗
28 ſeŋ · annderɞ laſt Syϡ Ewch wol geneſeŋ ·
29 Er ſprach ſy vil ſeligσ weyϡb · jch wil vil
30 gerŋ daʒ meiŋ leyϡb · yϡmmer Ir gefang⸗
31 eŋ ſeyϡ · vnd daʒ herꜩe dabeyϡ ·
32 Sunſt ſtuͦnd Er auf vnd
33 gieng daŋ · mit freuᷓdeŋ
34 alɞ eiŋ ſelig maŋ · ỽnd

Sy sprach gebet mir das potenprot
2 205 Ewr garzun ist komen

was mere hast du vernomen
guote märe sage doch wie
da ist herre Iwain auch hie
wie möcht er komen also früe

2 210 da treibt jn die liebe dartzuo
sage durch got wer wais es doch
Fraw es wais nyemand noch
Nun der garsun vnd wir
wann füerest du jn dann heer zu mir

2 215 vnd gang abweg ich pit es hie
da die magt nach jm gie
als sy billiche
da geparet Sy geleiche
als sy mit vbeln märe

2 220 zu jm gesendet were
Sy hieng das haupt vnd sprach
traurigklichen do sy jn ansach
jch wais nit was ich tuon sol
mein fraw ways Euch hynnen wol

2 225 Ir ist auf mich vast zorn
ich habe jr hulde verlorn
daz ich euch hie behalten han
vnd wil mich doch des nicht erlan
Sy welle Euch gesehen

2 230 Ee des nicht sol geschehen
Ich lasse mir Ee nemen den leib
wie möchte Ew dann genemen ein weib
Sy hat doch volckes ein her

2 234 Jr geneset wol an wer
2 238 Sy wil Euch nur ainig sehen

2 238a ich wil Euch der warhait jehen
2 239 jr müesset jr gefangen wesen
2 240 annders last Sy Ewch wol genesen

Er sprach sy vil seligs weyb
jch wil vil gern daz mein leyb
ymmer Ir gefangen sey
vnd daz hertze dabey

2 245     Sunst stuond Er auf vnd gieng dan
mit freuden als ein selig man
vnd ward doch vnmäre emphangen



35

36

37

38

39

40

41

42

43

44

45

46

47

48

49

50

51

52

53

54

55

56

57

58

59

60

61

62

63

64

65

66

67

68

114 AMBRASER HELDENBUCH

fol. Xva ll. 35–68



IWEIN 115

35 ward doch vnmaϟre emphangeŋ ·
36 da Er kam gegangeŋ · ⱳeder ſy ſpracɧ
37 noch ennaigt · da ſy alſo ſtille ſchwaig ·
38 daɞ begunde jŋ ſtarch beſwaϟreŋ · ỽnd
39 weſte nit wie Er ſolt gepaϟrŋ · Wanŋ
40 Er ſaſσ verr hindaŋ · ỽnd ſahe Syϡ plick⸗
41 licheŋ aŋ · da ſyϡ baide ſwigeŋ da ſpꝛacɧ
42 die magt · Her Ywaŋ wie ſeyϡt jr ſo
43 verꜩagt · lebet jr oder habt jr muͦt · Ir
44 ſpracht doch iŋ kurꜩer ſtŭndt · nŭŋ
45 werdet jr eiŋ ſtŭmb · ſaget durch got
46 warŭmb · fliehet jr eiŋ ſo ſchoᷓŋ weyϡb ·
47 got haſſe ymmer ſeineŋ leib · der aŋ
48 ſeineŋ danck dhaineŋ maŋ · derſelb
49 wol geſprecheŋ kaŋ · zu ſchoᷓneŋ frawϯ⸗
50 eŋ ziehe · der ſy ſo ſere fliehe · Ir moᷓch⸗
51 tend ſiꜩeŋ naher baσ · jch geheyϡſſe Eucɧ
52 wol daɞ · meiŋ fraw peiſſet Euch
53 nicht · ⱳeɱ voŋ dem annderŋ geſch⸗
54 icht · ſo layϡde alɞ jr jr habt getaŋ · ỽnd
55 ſol maŋ deɞ genade haŋ · darꜩuͦ gehoᷓ⸗
56 ret peſſer loŋ · Ir habet deŋ kuᷓnig aꜩe⸗
57 loŋ · Irŋ vil liebeŋ maŋ erſlageŋ ·
58 Wer ſol Euch deɞ gnad ſageŋ · jr habet
59 vil groſſe ſchulde · nu ſuchet auch jr
60 hulde · Nu pitteŋ wir Syϡ baide · daʒ
61 Sy jr layde · geruͦche vergeſſeŋ · dar⸗
62 nach wart nicht nie geſeſſeŋ · Er pot
63 ſich dꝛat auf jr fuᷓeſſe · ỽnd ſuͦchte
64 jr hulde vnd jrŋ grueſſe · alɞ eiŋ ſch⸗
65 uldiger maŋ · Er ſprach ich mag
66 noch kaŋ · euch gepieteŋ mere · wan⸗
67 delɞ noch Eere · Wanŋ richtet ſelbσ
68 vϟber mich · ⱳie jr welt alſo wil jch ·

vnd ward doch vnmäre emphangen
da Er kam gegangen
weder sy sprach noch ennaigt

2 250 da sy also stille schwaig
das begunde jn starch beswären
vnd weste nit wie Er solt gepärn
Wann Er sass verr hindan
vnd sahe Sy plicklichen an

2 255 da sy baide swigen da sprach die magt
Her Ywan wie seyt jr so vertzagt
lebet jr oder habt jr muot
Ir spracht doch in kurtzer stundt
nun werdet jr ein stumb

2 260 saget durch got warumb
fliehet jr ein so schön weyb
got hasse ymmer seinen leib
der an seinen danck dhainen man
derselb wol gesprechen kan

2 265 zu schönen frawen ziehe
der sy so sere fliehe
Ir möchtend sitzen naher bas
jch geheysse Euch wol das
mein fraw peisset Euch nicht

2 270 wem von dem anndern geschicht
so layde als jr jr habt getan
vnd sol man des genade han
dartzuo gehöret pesser lon
Ir habet den künig atzelon

2 275 Irn vil lieben man erslagen
Wer sol Euch des gnad sagen
jr habet vil grosse schulde
nu suchet auch jr hulde
Nu pitten wir Sy baide

2 280 daz Sy jr layde
geruoche vergessen
darnach wart nicht nie gesessen
Er pot sich drat auf jr füesse
vnd suochte jr hulde vnd jrn gruesse

2 285 als ein schuldiger man
Er sprach ich mag noch kan
euch gepieten mere
wandels noch Eere
Wann richtet selbs vϡber mich

2 290 wie jr welt also wil jch
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1 Welt Jr alleɞ daʒ ich wil · Ja
2 mich dunket nichtσ ze vil ·
3 ſo nyϡɱ ich Eŭch leichte deŋ
4 leyb · wie jr gepietet ſeligσ weyϡb · Nu
5 waɞ hulffe danŋ rede lang · ſeyt Ir
6 Euch aŋ geꜩwanck · iŋ meiŋ gewalt
7 habt ergebeŋ · neϟme ich Euch danŋ daσ
8 lebeŋ · daɞ were vaſt vnweyϡplich · herˀ
9 Ywaiŋ nyene verdencket mich · daʒ ich

10 eɞ voŋ vnſtete thuᷓe · daʒ ich Ewꝛ alſo fruᷓe
11 gnade gefangeŋ haŋ · Ir habet mir
12 ſolich layd getaŋ · ſtuᷓende mir meiŋ
13 acht vnd mein guͦt · alɞ eɞ annderŋ
14 fraweŋ tuͦt · daʒ ich twederŋ wolde ·
15 ſo gaϟheɞ noch enſolde · genade gefaheŋ ·
16 Nu muͦσ ich layder gaheŋ · ⱳanŋ
17 eɞ iſt mir ſo gewant · ich mag verlie⸗
18 ſeŋ wol mein lant · hewt oder moꝛgeŋ ·
19 daɞ muſσ ich Ee beſoꝛgeŋ · mit eineɱ
20 manne der eɞ were · der iſt nyϡnndert
21 in meineɱ here · Seydt mir der kuᷓnig
22 iſt erſlageŋ · deɞ muͦſσ ich iŋ vil kurꜩŋ̄
23 tageŋ · mir eineŋ herreŋ kieſeŋ · oder
24 daɞ landt verlieſeŋ · Nu pit ich Euch
25 mir furwar zu ſageŋ · ſeyϡt jr mir
26 meineŋ herreŋ habt erſlageŋ · ſo ſeyϟt
27 ir wol ſo eiŋ frummer maŋ · ob mir
28 Ewꝛ got gaŋ · ſo biŋ ich wol mit Euch
29 bewart · voꝛ allerfroᷓmbder hochfart ·
30 vnd gelaubet mir ein maϟre · Ee ich
31 ewꝛ empaϟre · ich preϟche ee der weyϡber
32 ſitte · wie ſelteŋ weib manneɞ pite ·
33 Ich peϟte Ewꝛ ee · Ich kenŋ ewꝛ leicht
34 nicht mee · Wanŋ ich wil Euch

    Welt Jr alles daz ich wil
Ja mich dunket nichts ze vil
so nym ich Euch leichte den leyb
wie jr gepietet seligs weyb

2 295 Nu was hulffe dann rede lang
seyt Ir Euch an getzwanck
in mein gewalt habt ergeben
neme ich Euch dann das leben
das were vast vnweyplich

2 300 herr Ywain nyene verdencket mich
daz ich es von vnstete thüe
daz ich Ewr also früe
gnade gefangen han
Ir habet mir solich layd getan

2 305 stüende mir mein acht vnd mein guot
als es anndern frawen tuot
daz ich twedern wolde
so gähes noch ensolde
genade gefahen

2 310 Nu muos ich layder gahen
wann es ist mir so gewant
ich mag verliesen wol mein lant
hewt oder morgen
das muss ich Ee besorgen

2 315 mit einem manne der es were
der ist nynndert in meinem here
Seydt mir der künig ist erslagen
des muoss ich in vil kurtzen tagen
mir einen herren kiesen

2 320 oder das landt verliesen
Nu pit ich Euch mir furwar zu sagen
seyt jr mir meinen herren habt erslagen
so seyt ir wol so ein frummer man
ob mir Ewr got gan

2 325 so bin ich wol mit Euch bewart
vor allerfrömbder hochfart
vnd gelaubet mir ein märe
Ee ich ewr empäre
ich preche ee der weyber sitte

2 330 wie selten weib mannes pite
Ich pete Ewr ee
Ich kenn ewr leicht nicht mee
Wann ich wil Euch gerne welt ir mich



35

36

37

38

39

40

41

42

43

44

45

46

47

48

49

50

51

52

53

54

55

56

57

58

59

60

61

62

63

64

65

66

67

68

118 AMBRASER HELDENBUCH

fol. Xvb ll. 35–68



IWEIN 119

35 gerne welt ir mich · ſprach ich nu
36 fraw nayϡŋ ich · ſo wer ich eiŋ vnſelig
37 maŋ · der liebſte tag deŋ ich ye gewaŋ ·
38 der iſt mir hewt widerfarŋ · ich wil
39 mich got gebeŋ vnd bewareŋ · daʒ wir
40 geſelleŋ muᷓeſſeŋ ſeiŋ · do ſprach die
41 kunigeiŋ ·
42 Wie nuŋ herre Ywaiŋ · ⱳer
43 hat vnnder vnnɞ zwaiŋ ·
44 gefuᷓeget diſe myϡnne · eσ
45 wundert meine ſyϡnne ·
46 wer ew geriete diſeŋ waŋ · ſo layϡde alɞ
47 Ir mir habt getaŋ · daʒ ich nyϡmmer
48 wuᷓrde ewꝛ weyϡb · mir riet eɞ nuͦŋ me⸗
49 iŋ ſelbσ leib · ⱳer riet eɞ deɱ leib durch
50 got · daɞ thet deɞ herꜩeŋ gepot · nu aber
51 deɱ herꜩeŋ weϟr · deɱ rieteŋ aber die
52 augeŋ her · Wer riet eɞ deŋ augeŋ ∂o ·
53 eiŋ rat deɞ muᷓgt jr weſeŋ fro · Ewꝛ ſchoᷓ⸗
54 ne vnd annderɞ nicht · ſeyϡt vnnſer
55 yetwederɞ gicht · eɞ ſey deɞ annderŋ
56 fro · ſprach die kuᷓnigiŋ do · ⱳer iſt der
57 vnnɞ deɞ wende · Wir gebeŋ ∂er rede eiŋ
58 ende · daɞ fuᷓeget ſich nicht vnnder vnσ
59 dryϡnŋ · Nu gee wir zu deŋ leuᷓteŋ hiŋ ·
60 Ich hab geſterŋ beſant · die peſteŋ vϟber
61 meiŋ landt · voꝛ deŋ ſulleŋ wir nicht
62 ſtilleŋ · jch habe jŋ meineɞ willeŋ · eiŋ
63 tail darumb kunt getaŋ · die ſülleŋ
64 wir aŋ die rede haŋ · Zwar eɞ fuᷓeget
65 ſich ∂eſter baσ · nu teteŋ ſyϡ auch daσ ·
66 Do ſy ſich ze hanndeŋ gefie⸗
67 ngeŋ · vnd iŋ daɞ palaɞ
68 giengeŋ · Vnd ſy deŋ hꝛŋ̄

Wann ich wil Euch gerne welt ir mich
sprach ich nu fraw nayn ich

2 335 so wer ich ein vnselig man
der liebste tag den ich ye gewan
der ist mir hewt widerfarn
ich wil mich got geben vnd bewaren
daz wir gesellen müessen sein

2 340 do sprach die kunigein
    Wie nun herre Ywain
wer hat vnnder vnns zwain
gefüeget dise mynne
es wundert meine synne

2 345 wer ew geriete disen wan
so layde als Ir mir habt getan
daz ich nymmer würde ewr weyb
mir riet es nuon mein selbs leib
wer riet es dem leib durch got

2 350 das thet des hertzen gepot
nu aber dem hertzen wer
dem rieten aber die augen her
Wer riet es den augen do
ein rat des mügt jr wesen fro

2 355 Ewr schöne vnd annders nicht
seyt vnnser yetweders gicht
es sey des anndern fro
sprach die künigin do
wer ist der vnns des wende

2 360 Wir geben der rede ein ende
das füeget sich nicht vnnder vns drynn
Nu gee wir zu den leuten hin
Ich hab gestern besant
die pesten vϡber mein landt

2 365 vor den sullen wir nicht stillen
jch habe jn meines willen
ein tail darumb kunt getan
die süllen wir an die rede han
Zwar es füeget sich dester bas

2 370 nu teten sy auch das
    Do sy sich ze hannden gefiengen
vnd in das palas giengen
Vnd sy den herren Ywain sahen
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1 Ywaiŋ ſaheŋ · beyϡ nameŋ Syϡ deɞ Yaheŋ ·
2 Sy geſaheŋ nie ſo ſchoᷓneŋ maŋ · da lu⸗
3 geŋ ſy nicht aŋ · auch ward nye Ritter
4 annderſwo · guᷓetigklicher emphangeŋ
5 danŋ do · Syϡ beſaheŋ jŋ alɞ eiŋ wunder ·
6 vnd ſpracheŋ alle beſunder · ⱳer pracht
7 diſeŋ Ritter her · ob got wil eɞ iſt der · deŋ
8 meiŋ fraw nemeŋ ſol · jŋ geuil nyϡe
9 Ritter ſo wol · alſo fuerteŋ ſy jŋ hiŋ · all

10 durch die leuᷓte enmitteŋ hiŋ · ỽnd geſaſ⸗
11 ſeŋ baide aŋ ainer ſtat · die fraw Ir dꝛu
12 ckſaʒʒeŋ bat · daʒ Er jr rede tette · ỽnd ſy
13 deɞ alle paϟte · daʒ ſy eɞ lieſſeŋ ane zoꝛŋ ·
14 Syϡ het jr diſeŋ maŋ erkoꝛŋ · Syϡ ſpracheŋ
15 eɞ wer aŋ jrŋ haſσ · ỽnd jŋ geuiel nie
16 kaiŋ ding baσ · eiŋ roſs daʒ williklicheŋ
17 gat · wer daɞ mit ſpoꝛnneŋ auch beſtat
18 ſo geet eɞ deſtbaɞ eiŋ tail · Syϡ mochteŋ Irŋ
19 willeŋ vnd jr hayϟl · jr leichte gerateŋ ·
20 auch wanŋ Sy recht tateŋ · ⱳanŋ
21 deuchte ſy eɞ alle miſſetaŋ · Syϡ wolte jŋ
22 doch genomeŋ haŋ ·
23 Do der dꝛugkſeſſe getet · ſeiner
24 fraweŋ rede nach jr pete ·
25 vnd do ſy auch hoꝛteŋ ſageŋ ·
26 eɞ kaine iŋ ỽierꜩeheŋ tageŋ · der kunig
27 Artuɞ dar mit her · Fund Er deŋ prun⸗
28 neŋ ane wer · ſo wer er beyϡnameŋ ver⸗
29 loꝛeŋ · ⱳanŋ Er hette der farte geſchwoꝛŋ ·
30 vnd alɞ jŋ recht ward geſait · deɞ Ritterσ
31 gepurd vnd ſeiŋ frumbkait · Zu der
32 ſchoᷓne die ſy ſaheŋ · voŋ rechte Sy deɞ
33 iaheŋ · Eσ were da fruᷓmbkait vnd Eere ·
34 waɞ ſol die rede mere · wanŋ eɞ waɞ

Vnd sy den herren Ywain sahen
bey namen Sy des Yahen

2 375 Sy gesahen nie so schönen man
da lugen sy nicht an
auch ward nye Ritter annderswo
güetigklicher emphangen dann do
Sy besahen jn als ein wunder

2 380 vnd sprachen alle besunder
wer pracht disen Ritter her
ob got wil es ist der
den mein fraw nemen sol
jn geuil nye Ritter so wol

2 385 also fuerten sy jn hin
all durch die leute enmitten hin
vnd gesassen baide an ainer stat
die fraw Ir drucksazzen bat
daz Er jr rede tette

2 390 vnd sy des alle päte
daz sy es liessen ane zorn
Sy het jr disen man erkorn
Sy sprachen es wer an jrn hass
vnd jn geuiel nie kain ding bas

2 395 ein ross daz williklichen gat
wer das mit spornnen auch bestat
so geet es destbas ein tail
Sy mochten Irn willen vnd jr hayl
jr leichte geraten

2 400 auch wann Sy recht taten
wann deuchte sy es alle missetan
Sy wolte jn doch genomen han
    Do der drugksesse getet
seiner frawen rede nach jr pete

2 405 vnd do sy auch horten sagen
es kaine in viertzehen tagen
der kunig Artus dar mit her
Fund Er den prunnen ane wer
so wer er beynamen verloren

2 410 wann Er hette der farte geschworn
vnd als jn recht ward gesait
des Ritters gepurd vnd sein frumbkait
Zu der schöne die sy sahen
von rechte Sy des iahen

2 415 Es were da frümbkait vnd Eere
was sol die rede mere
wann es was michel fuege
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35 michel fuege · da wareŋ pfaffeŋ genuͦge
36 die teteŋ jŋ die zehant · Sy gabeŋ jɱ die
37 fraweŋ vnd lant ·
38 Fraw Laŭdine hieſσ ſeiŋ
39 weyϡb · ſy kunde iɱ lebeŋ
40 ỽnd leyb · ỽil wol geleicheŋ
41 mit jr tugent · da waɞ die
42 gepurd vnd die iugent · ſchone vnd rei⸗
43 chait · aŋ weŋ got hat gelayϡt · trew vnd
44 annderŋ guͦteŋ ſyϟŋ · volle tugent alɞ
45 aŋ jŋ · vnd denŋ eineɞ guteŋ weibeɞ wert ·
46 die nuŋ ſeineɞ willeŋ gert · Vnd ſuᷓlleŋ
47 die mit liebe lang lebeŋ · deŋ hat Er
48 freŭdeŋ vil gegebeŋ · daɞ waɞ alleσ waŋ⸗
49 lich da · hie huͦb ſich die prautſchaft ſa ·
50 deɞ todteŋ iſt vergeſſeŋ · der lebentige hat
51 beſeſſeŋ · baide ſeiŋ Eere vnd ſeiŋ lanndt ·
52 daɞ waɞ vil wol zu jɱ gewant · Eɞ ward
53 voꝛ deɞ noch ſeyϟt · ſo völlikliche hochʒeit ·
54 iŋ deɱ lannde nie mere · da waɞ wuŋ⸗
55 ne vnd ere · freuᷓde vnd michel ritter⸗
56 ſchaft · vnd alleɞ deɞ vϟberkrafft · deσ
57 maŋ zu deɱ leibe gerte · Ir ritterſchaft
58 die werte · ỽЧnꜩ daʒ iŋ daɞ landt fuer ·
59 der kunig Artuɞ alɞ Er da ſchwuͦr · zu
60 deɱ prunneŋ mit her · da bedoꝛfft Er
61 guter wer · Jɱ entauchte ze herreŋ
62 nit ein zage · Eσ koɱ dar nie meine
63 tage · ſo manicher Ritter guͦt alſo do ·
64 Nu waɞ der herre Chayϡ fro · daʒ Er zu
65 ſpoteŋ vant · Er ſprach herre Calogꝛi⸗
66 ant · Wo iſt Ewꝛ neue her ywaiŋ · Eσ
67 ſchemet noch alɞ eɞ do ſchaiŋ · Vnd ich
68 waϟne eɞ nyϡmmer ſcheine · ſeiŋ red

wann es was michel fuege
da waren pfaffen genuoge
die teten jn die zehant

2 420 Sy gaben jm die frawen vnd lant
    Fraw Laudine hiess sein weyb
sy kunde im leben vnd leyb
vil wol geleichen mit jr tugent
da was die gepurd vnd die iugent

2 425 schone vnd reichait
an wen got hat gelayt
trew vnd anndern guoten syn
volle tugent als an jn
vnd denn eines guten weibes wert

2 430 die nun seines willen gert
Vnd süllen die mit liebe lang leben
den hat Er freuden vil gegeben
das was alles wanlich da
hie huob sich die prautschaft sa

2 435 des todten ist vergessen
der lebentige hat besessen
baide sein Eere vnd sein lanndt
das was vil wol zu jm gewant
Es ward vor des noch seyt

2 440 so völlikliche hochzeit
in dem lannde nie mere
da was wunne vnd ere
freude vnd michel ritterschaft
vnd alles des vϡberkrafft

2 445 des man zu dem leibe gerte
Ir ritterschaft die werte
vϡntz daz in das landt fuer
der kunig Artus als Er da schwuor
zu dem prunnen mit her

2 450 da bedorfft Er guter wer
Jm entauchte ze herren nit ein zage
Es kom dar nie meine tage
so manicher Ritter guot also do
Nu was der herre Chay fro

2 455 daz Er zu spoten vant
Er sprach herre Calogriant
Wo ist Ewr neue her ywain
Es schemet noch als es do schain
Vnd ich wäne es nymmer scheine

2 460 sein red was nach weine
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1 waɞ nach weine · Da Er euch hie mit
2 woꝛteŋ rach · Owe wie er ſluͦg vnd ſtach ·
3 weϟre jɱ eiŋ trinckeŋ nachgetrageŋ ·
4 er hette zwelf riſeŋ erſlageŋ · ſeiner
5 mannhait der iſt vil · Zwar ob Er Euch
6 recheŋ wil · ſo ſawmet er ſich · der Eŭch
7 da richtet daσ biŋ ich · Jch muͦσ aber die
8 not beſtaŋ · alɞ ich vil offt hab getaŋ ·
9 daʒ ich fuᷓr meineŋ fꝛŭndt ſtuͦnd · Ich

10 ways nit warŭmb ſyϡ eɞ tuͦnd · oder
11 waɞ ſy aŋ jŋ ſelbσ rechent · die alſuil
12 ſprechent · voŋ jr ſelber getat · ſo jnσ
13 nyϡemand mer geſtat · eɞ iſt ze vechteŋ
14 guͦt · da maŋ darwider nit tuͦt · Nu
15 iſt vnnɞ entwicheŋ · iŋ demſelbeŋ laϟſt⸗
16 erlicheŋ · er voꝛchte wer er heerkomeŋ ·
17 wanŋ er ſichσ het angenomeŋ · Er
18 muͦſſe die not voꝛ beſtaŋ · Ich hette jnσ
19 doch vil wol erlaŋ ·
20 Eσ ſchwachet manig boᷓſer
21 maŋ · deŋ biderbeŋ wo Er
22 yϟmmer kaŋ · Er beget kaiŋ
23 fruᷓmbkait · ỽnd iſt iɱ gar eiŋ herꜩ⸗
24 enlait · ⱳeɱ kaiŋ eer geſchicht · Nu
25 ſecht deɞ tuͦŋ ich nicht · ⱳanŋ ich ein⸗
26 eɱ yeglicheŋ maŋ · einer Eereŋ wol
27 gaŋ · Ich preyϡſe jŋ wo er recht tuͦt ·
28 vnd verſweige ſeiŋ laſter daɞ iſt guͦt ·
29 eɞ iſt recht daʒ mir gelinge · ⱳanŋ
30 eɞ ſpꝛichet voŋ mer dinge · nyϡmmer
31 minder danŋ ich · yedoch ſo wŭndert
32 Er ſich · Wo ſich der boᷓſe ſelbσ lobet · waŋ̄
33 nyϡemand gerŋ fuᷓr jŋ tobet · der ſeiŋ
34 boſhait preyſe · der herꝛ Ywaiŋ iſt

2 460 sein red was nach weine
Da Er euch hie mit worten rach
Owe wie er sluog vnd stach
were jm ein trincken nachgetragen
er hette zwelf risen erslagen

2 465 seiner mannhait der ist vil
Zwar ob Er Euch rechen wil
so sawmet er sich
der Euch da richtet das bin ich
Jch muos aber die not bestan

2 470 als ich vil offt hab getan
daz ich für meinen frundt stuond
Ich ways nit warumb sy es tuond
oder was sy an jn selbs rechent
die alsuil sprechent

2 475 von jr selber getat
so jns nyemand mer gestat
es ist ze vechten guot
da man darwider nit tuot
Nu ist vnns entwichen

2 480 in demselben lästerlichen
er vorchte wer er heerkomen
wann er sichs het angenomen
Er muosse die not vor bestan
Ich hette jns doch vil wol erlan

2 485     Es schwachet manig böser man
den biderben wo Er ymmer kan
Er beget kain frümbkait
vnd ist im gar ein hertzenlait
wem kain eer geschicht

2 490 Nu secht des tuon ich nicht
wann ich einem yeglichen man
seiner Eeren wol gan
Ich preyse jn wo er recht tuot
vnd versweige sein laster das ist guot

2 495 es ist recht daz mir gelinge
wann es sprichet von mer dinge
nymmer minder dann ich
yedoch so wundert Er sich
Wo sich der böse selbs lobet

2 500 wann nyemand gern für jn tobet
der sein boshait preyse
der herr Ywain ist nicht weyse
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35 nicht weyϡſe · Er moᷓcht ſweigeŋ alɞ
36 ich · die rede tauchte Syϡ gaϟmelich · daʒ
37 Er Syϡ tauchte alſo guͦt · wanŋ alſo
38 ſchalcklicheŋ muͦt · gewaŋ nie Ritter
39 dhaiŋ · Da ſprach meiŋ herꝛ Ywaiŋ ·
40 wie nu meiŋ herꝛ Chayϟ · ỽnd ſprech⸗
41 et jr doch jr ſeyϡt freyϡ · ỽalſcher rede
42 wie ſcheinet daɞ · Jr zeyϡget doch yϡeꜩo
43 groſſeŋ haſσ · diſeɱ guͦteŋ knechte ·
44 nu tŭet jr Iɱ vnrechte · Er gedachte
45 Ewꝛ nie danŋ wol · alɞ eiŋ ritter deɞ
46 annderŋ ſol · ỽnd ∂aʒ Er heer nicht
47 komeŋ iſt · daɞ hat iɱ leicht aŋ der
48 fꝛiſt · eiŋ ſolich vnmuͦſſe benomeŋ ·
49 daʒ Er nicht mochte komeŋ · durch
50 got jr ſolt die red laŋ · Herˀ Chayϡ ſpꝛacɧ
51 daɞ ſey getaŋ · ich mayϡnet ich reytet
52 recht daraŋ · alɞ gerŋ mag eiŋ maŋ
53 vϡbel tuͦŋ alɞ wol · ſeyϡdt daʒ eɞ nyϡem⸗
54 and reden ſol · Ich wag eɞ nyϡmmer
55 mere · Nu daɞ ſeyϡ Ewꝛ Eere ·
56 Der kunig Artuɞ naɱ
57 iŋ die handt · daσ peck
58 daʒ er hangende vand ·
59 vnd ſchuͦff eɞ volleɞ
60 prunneŋ · ỽnd wolte recht erkun⸗
61 neŋ · ob daſſelb meϟre · war  oder er⸗
62 logeŋ waϡre · durch daʒ Er waσ kom⸗
63 eŋ dar · ỽnd begoσ deŋ ſtaiŋ gar · da
64 ward daɞ ⱳetter alſo groσ · daʒ alle
65 die da verdꝛoσ · die da darkomeŋ
66 wareŋ · vnd daʒ Sy gefarŋ · deɞ het⸗
67 ten∂ Syϡ verzweiuelt nach · da war∂
68 ∂eɱ herreŋ Ywaiŋ gach · gewaf⸗

der herr Ywain ist nicht weyse
Er möcht sweigen als ich
die rede tauchte Sy gämelich

2 505 daz Er Sy tauchte also guot
wann also schalcklichen muot
gewan nie Ritter dhain
Da sprach mein herr Ywain
wie nu mein herr Chay

2 510 vnd sprechet jr doch jr seyt frey
valscher rede wie scheinet das
Jr zeyget doch yetzo grossen hass
disem guoten knechte
nu tuet jr Im vnrechte

2 515 Er gedachte Ewr nie dann wol
als ein ritter des anndern sol
vnd daz Er heer nicht komen ist
das hat im leicht an der frist
ein solich vnmuosse benomen

2 520 daz Er nicht mochte komen
durch got jr solt die red lan
Herr Chay sprach das sey getan
ich maynet ich reytet recht daran
als gern mag ein man

2 525 vϡbel tuon als wol
seydt daz es nyemand reden sol
Ich wag es nymmer mere
Nu das sey Ewr Eere
    Der kunig Artus nam in die handt

2 530 das peck daz er hangende vand
vnd schuoff es volles prunnen
vnd wolte recht erkunnen
ob dasselb mere
war oder erlogen wäre

2 535 durch daz Er was komen dar
vnd begos den stain gar
da ward das wetter also gros
daz alle die da verdros
die da darkomen waren

2 540 vnd daz Sy gefarn
des hettend Sy verzweiuelt nach
da ward dem herren Ywain gach
gewaffent von der veste
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1 fent voŋ der ỽeſte · ⱳanŋ Er ſo wol
2 weſte · Er beſchirmte ſeineŋ pꝛŭŋ⸗
3 neŋ · Er wurde jɱ angewŭnneŋ ·
4 auch hielte der herꝛ Chayϡ · alſo ge
5 waffent dabeyϡ · der het deŋ erſteŋ
6 juſt begert · deɞ het jŋ auch der kuᷓ⸗
7 nig gewert · Nu kaɱ der herre
8 Ywaiŋ bald · doᷓꝛt auɞ deɱ wald ·
9 zu ỽelde gewalopieret · iŋ Englweyϡ⸗

10 ſe geʒieret · Jŋ yϡrret roſs noch der
11 muͦt · wanŋ die wareŋ baide guͦt ·
12 eineɱ herꜩenliebe geſchach · da Er
13 eineŋ halteŋ geſach · der alles guͦt
14 verkerte · do jŋ got alſo begerte · daʒ
15 er jɱ ſolt gelteŋ · ſeiŋ vngefuᷓegeɞ
16 ſchelteŋ · vnd ſeineŋ teϟglicheŋ ſpot ·
17 deɞ lobete er got · auch ſag ich Eŭch
18 eiŋ maϟre · wie ſchalckafftig Chayϟ
19 waϟre · Er waɞ yϡedoch vil vnerfoꝛcht ·
20 vnd hette jŋ ſeiŋ zung nicht verwoꝛ⸗
21 cht · ſo gewaŋ der hof nie teuᷓrerŋ
22 helt · daɞ muᷓgt jr kyeſeŋ ob jr welt ·
23 beyϡ ſeineɱ Ambt deɞ Er phlag ·
24 ſeiŋ hette nicht annderɞ eineŋ tag ·
25 geruͦchet der kunig Artuɞ · ze dꝛuck⸗
26 ſeſſeŋ iŋ ſeineɱ hauσ · nu wareŋ
27 ſy vnnder jŋ baideŋ · deɞ willeŋ vn⸗
28 geſchaideŋ · Ir yϡetweder gedachte
29 ſer · auf deɞ annderŋ Eer · jr gelinge
30 ward aber miſſlich · die juſt ward
31 guͦt vnd rich · ⱳie boᷓſer wanet
32 daʒ Er ſeyϡ · ỽnd der herre Chayϡ ·
33 Er zeſtach ſeiŋ ſper vϟnꜩ aŋ die
34 handt · damit wart auch Er ge⸗

gewaffent von der veste
wann Er so wol weste

2 545 Er beschirmte seinen prunnen
Er wurde jm angewunnen
auch hielte der herr Chay
also gewaffent dabey
der het den ersten just begert

2 550 des het jn auch der künig gewert
Nu kam der herre Ywain bald
dört aus dem wald
zu velde gewalopieret
in Englweyse gezieret

2 555 Jn yrret ross noch der muot
wann die waren baide guot
seinem hertzenliebe geschach
da Er einen halten gesach
der alles guot verkerte

2 560 do jn got also begerte
daz er jm solt gelten
sein vngefüeges schelten
vnd seinen teglichen spot
des lobete er got

2 565 auch sag ich Euch ein märe
wie schalckafftig Chay wäre
Er was yedoch vil vnerforcht
vnd hette jn sein zung nicht verworcht
so gewan der hof nie teurern helt

2 570 das mügt jr kyesen ob jr welt
bey seinem Ambt des Er phlag
sein hette nicht annders einen tag
geruochet der kunig Artus
ze drucksessen in seinem haus

2 575 nu waren sy vnnder jn baiden
des willen vngeschaiden
Ir yetweder gedachte ser
auf des anndern Eer
jr gelinge ward aber misslich

2 580 die just ward guot vnd rich
2 582 wie böser wanet daz Er sey
2 581 vnd der herre Chay
2 583 Er zestach sein sper vϡntz an die handt

damit wart auch Er gesant
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35 ſant · auɞ deɱ Satl ſaɱ eiŋ ſack ·
36 daʒ Er nit wiſte wo er lag · da wolt
37 Er jɱ nicht mere · tuͦŋ dhaiŋ vn⸗
38 ere · ⱳanŋ daʒ Er ſchimpflicheŋ
39 ſprach · da Er jŋ voꝛ ligeŋ ſach ·
40 Warumb liget jr da durch got ·
41 nu wareŋ ſy doch ye Ewꝛ ſpot · deŋ
42 aŋ Ir ſchulde miſſelang · Fyelt jr
43 ſunder ewꝛeŋ danck · mich betrie⸗
44 ge danŋ meiŋ waŋ · Ir habt eɞ ger⸗
45 ne getaŋ · eɞ moᷓcht wanderɞ nicht
46 geſcheheŋ · Jr wolt nuŋ gerŋ ſeheŋ ·
47 welheɞ geualleŋ weϟre · Eσ iſt doch
48 laſterbaϟre ·
49 Er naɱ daɞ Roσσ da Erɞ
50 gewaŋ · ỽnd fuᷓert eσ
51 für deŋ kuᷓnig daŋ · Er
52 ſprach diſs roſs hab ich
53 genomeŋ · Herre heyϡſſet ettweŋ
54 komeŋ · voŋ Ewreɱ geſinde · der
55 ſich ſeiŋ vnderwinde · Ich beger
56 nicht ewꝛ habe · Ich gewyϡnne Syϡ
57 annderɞ abe · deɞ genadet Er jɱ
58 vil verre · Er ſprach wer ſeyϡt jr
59 herre · Jch biŋ eɞ Ywaiŋ nu durch
60 got · herꝛ ich biŋ eɞ ſunder ſpot · nu
61 ſaget Er jɱ mere · wie Er woꝛdeŋ
62 weϟre · herre da ze lannde · ſeiner
63 Eereŋ vnd kaineɞ ſchande · da freuᷓtŋ̄
64 Syϡ ſich alle do · doch waɞ da nyemaŋ
65 alſo fro · alɞ meiŋ herre Chaweiŋ ·
66 ⱳanŋ eɞ waɞ ye vnnder jŋ zweiŋ ·
67 eiŋ geſellſchafft one haſσ · ỽnd ſtuͦn∂
68 vil verre deſter baσ · jr yetwedereɞ

damit wart auch Er gesant
2 585 aus dem Satl sam ein sack

daz Er nit wiste wo er lag
da wolt Er jm nicht mere
tuon dhain vnere
wann daz Er schimpflichen sprach

2 590 da Er jn vor ligen sach
Warumb liget jr da durch got
nu waren sy doch ye Ewr spot
den an Ir schulde misselang
Fyelt jr sunder ewren danck

2 595 mich betriege dann mein wan
Ir habt es gerne getan
es möcht wanders nicht geschehen
Jr wolt nun gern sehen
welhes geuallen were

2 600 Es ist doch lasterbäre
    Er nam das Ross da Ers gewan
vnd füert es für den künig dan
Er sprach diss ross hab ich genomen
Herre heysset ettwen komen

2 605 von Ewrem gesinde
der sich sein vnderwinde
Ich beger nicht ewr habe
Ich gewynne Sy annders abe
des genadet Er jm vil verre

2 610 Er sprach wer seyt jr herre
Jch bin es Ywain nu durch got
herr ich bin es sunder spot
nu saget Er jm mere
wie Er worden were

2 615 herre da ze lannde
seiner Eeren vnd kaines schande
da freuten Sy sich alle do
doch was da nyeman also fro
als mein herre Chawein

2 620 wann es was ye vnnder jn zwein
ein gesellschafft one hass
vnd stuond vil verre dester bas
jr yetwederes wort
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1 woꝛt · noch lag der herre Chayϡ doꝛt ·
2 gar ze ſpote in alleŋ · wanŋ er waσ
3 ſere geualleŋ · auf deŋ leib vil ſere ·
4 vnd waϟre eiŋ ſoᷓlich vnere · aŋ eineϞ
5 biderbeŋ maŋ geſeheŋ · der jɱ vil
6 manige waɞ geſcheheŋ · der ſich
7 laſterɞ kunde ſchameŋ · der herre
8 benameŋ · die leute gefloheŋ yϡmmer
9 me · eɞ tet jɱ aŋ deɱ leibe wee · eɞ

10 waɞ jɱ annderɞ alɞ eiŋ paſt · waŋ
11 Er hat der ſchande laſt · ſeineŋ ruͦche
12 vϟberladeŋ · eɞ kunde iɱ nit geſcha⸗
13 deŋ · aŋ ſeineŋ freuᷓdeŋ alſo · daʒ Er
14 Jendeŋ vnfro · gegeŋ eineɱ hare wur⸗
15 de dauoŋ · wanŋ er waɞ laſterɞ wol
16 gewaŋ ·
17 Suᷓnſt het der ſtreite eiŋ
18 ende · mit ſeiner miſwen⸗
19 de · vnd mit laſterlicheɱ
20 ſchalle · die annderŋ muͦ⸗
21 ſteŋ alle · deɱ herreŋ Ywaiŋ wol
22 gŭnneŋ ſeineɞ lanndeɞ vnd ſeineσ
23 prunneŋ · vnd aller ſeiner Eereŋ ·
24 Syϡ mochtenɞ jɱ gemereŋ · Jŋ waɞ
25 annderɞ nicht gedacht · ſuᷓnſt het
26 erɞ vmb Syϡ alle bꝛacht · nur rait der
27 kunig Artuɞ · durch ſeiŋ pete mit
28 iɱ ze huσ · da jrꝛte nicht vnſteϟte
29 noch der muͦt · da wurde handlūg
30 guͦt · daʒ er aŋ ſeiŋ land · nyϡe peſſer
31 kurꜩweyl vant · ⱳanŋ deɱ waɞ
32 Er nicht geleich · ỽnd iſt wane vn⸗
33 muᷓgleich · daʒ jɱ auf der erde · icht
34 geleicheɞ ymmer werde · die kunigiŋ

jr yetwederes wort
noch lag der herre Chay dort

2 625 gar ze spote in allen
wann er was sere geuallen
auf den leib vil sere
vnd wäre ein sölich vnere
an einem biderben man gesehen

2 630 der jm vil manige was geschehen
der sich lasters kunde schamen
der herre benamen
die leute geflohen ymmer me
es tet jm an dem leibe wee

2 635 es was jm annders als ein past
wan Er hat der schande last
seinen ruoche vϡberladen
es kunde im nit geschaden
an seinen freuden also

2 640 daz Er Jenden vnfro
gegen einem hare wurde dauon
wann er was lasters wol gewan
    Sünst het der streite ein ende
mit seiner miswende

2 645 vnd mit lasterlichem schalle
die anndern muosten alle
dem herren Ywain wol gunnen
seines lanndes vnd seines prunnen
vnd aller seiner Eeren

2 650 Sy mochtens jm gemeren
Jn was annders nicht gedacht
sünst het ers vmb Sy alle bracht
nur rait der kunig Artus
durch sein pete mit im ze hus

2 655 da jrrte nicht vnstete noch der muot
da wurde handlung guot
daz er an sein land
nye pesser kurtzweyl vant
wann dem was Er nicht geleich

2 660 vnd ist wane vnmügleich
daz jm auf der erde
icht geleiches ymmer werde
die kunigin was des gastes fro
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35 waɞ deɞ gaſteɞ fro · zu deɱ herreŋ
36 Ywaiŋ ſprach Syϡ ſo · Geſelle vnd
37 herre · Ich genade dir vil verre ·
38 vnnſerɞ werdeŋ gaſteɞ · Zwar du
39 haſt eɞ · yϡmmer loŋ wider mich ·
40 voŋ ſchuldeŋ freuᷓt Syϡ ſich · ⱳanŋ Syϡ
41 waɞ vnꜩ aŋ die zeit · nuŋ nach waŋ
42 wol geheit · nu waɞ kaiŋ waŋ ∂araŋ ·
43 aller erſte liebet jr der maŋ · da jr die
44 ere geſchach · daʒ Sy der kunig durch
45 jŋ geſach · da hette Sy daɞ rechte erſe⸗
46 heŋ · daʒ Ir wol waɞ geſcheheŋ · ỽnd
47 het auch deŋ prunneŋ · mit maŋ⸗
48 hait gewunneŋ · ỽnd weret deŋ aucɧ
49 alɞ eiŋ helt · Sy gedachte ich habe
50 wol gewelt · der gaſt wirt ſchier
51 gewar · nu iſt er nicht eiŋ toꝛe gar ·
52 wie jŋ der wirt mayϡnet · wanŋ
53 er jɱ wol beſchainet · aŋ ettlicher
54 ſchwaϟre · Iſt er jɱ vnmaϟre · ỽnd
55 beherberget eiŋ maŋ · da jɱ deɞ der
56 ⱳirt wol gaŋ · deɱ gelinget deſter
57 baσ · ſeiŋ ſchimph vnd ſeiŋ maσ ·
58 auch wirt die wirtſchafft nyϡm⸗
59 mer guͦt · aϝŋ willigeŋ muͦt · Nu
60 vant der kuᷓnig Artuɞ · werch vnd
61 willeŋ da ze huσ · ỽnd meiŋ herꝛe
62 Caweiŋ · aŋ deɱ nicht deɞ enſcheiŋ ·
63 Er ware hofelich vnd guͦt · der erꜩei⸗
64 get getreweŋ muͦt · deɱ herreŋ Ywaiŋ
65 ſeineɱ geſelleŋ · alσ auch die weyϡſeŋ
66 welleŋ · eɞ habe kaiŋ groᷓſſer krafft
67 danŋ vnſippꝛe geſellſchafft · gerate
68 Sy ze guͦte · Vnd ſint mir muͦte ·

die kunigin was des gastes fro
zu dem herren Ywain sprach Sy so

2 665 Geselle vnd herre
Ich genade dir vil verre
vnnsers werden gastes
Zwar du hast es
ymmer lon wider mich

2 670 von schulden freut Sy sich
wann Sy was vntz an die zeit
nun nach wan wol geheit
nu was kain wan daran
aller erste liebet jr der man

2 675 da jr die ere geschach
daz Sy der kunig durch jn gesach
da hette Sy das rechte ersehen
daz Ir wol was geschehen
vnd het auch den prunnen

2 680 mit manhait gewunnen
vnd weret den auch als ein helt
Sy gedachte ich habe wol gewelt
der gast wirt schier gewar
nu ist er nicht ein tore gar

2 685 wie jn der wirt maynet
wann er jm wol beschainet
an ettlicher schwäre
Ist er jm vnmäre
vnd beherberget ein man

2 690 da jm des der wirt wol gan
dem gelinget dester bas
sein schimph vnd sein mas
auch wirt die wirtschafft nymmer guot
an willigen muot

2 695 Nu vant der künig Artus
werch vnd willen da ze hus
vnd mein herre Cawein
an dem nicht des enschein
Er ware hofelich vnd guot

2 700 der ertzeiget getrewen muot
dem herren Ywain seinem gesellen
als auch die weysen wellen
es habe kain grösser krafft
dann vnsippre gesellschafft

2 705 gerate Sy ze guote
Vnd sint mir muote
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1 getrew vnnder Iŋ baideŋ · o ſich ge⸗
2 bꝛuᷓeder ſchaideŋ · ſuᷓnſt waɞ eɞ vnder
3 jŋ zweyϡŋ · der ⱳirt vnd meiŋ herre
4 Caweiŋ · wareŋ eiŋ ander lieb genuͦg ·
5 ſo daʒ jr yetweder truͦg · deɞ annderŋ
6 lieb vnd layd · hie erꜩaigete ſeine hof⸗
7 weyϡſhait · Herre Caweiŋ der beſchai⸗
8 deŋ maŋ · Vnd ich ſag Eŭch waraŋ ·
9 Die maget hieσ Lŭnet ·

10 die ſo beſchaidenlicheŋ
11 tet · daʒ Syϡ ſo groſſer
12 herte · deŋ herreŋ Ywaŋ
13 nerte · mit jr vil guͦteŋ wiꜩeŋ · zu
14 der gieng Er ſiꜩeŋ · vnd genadet jr
15 vil ſere · daʒ Sy ſo manige Eere · deɱ
16 herreŋ Ywaiŋ ſeineɱ geſelleŋ pot ·
17 wanŋ daʒ Er miſlicher not · one kuɱ⸗
18 ber genaɞ · vnd da ze lannde herre
19 waɞ · daɞ ergieng voŋ Ir ſchuldeŋ ·
20 deɞ genadet Er jrŋ huldeŋ · wanŋ
21 zware eɞ iſt guͦt · wer gerŋ fruᷓmb⸗
22 kait thuͦt · daʒ maŋ jɱ deɞ gnad ſage ·
23 daʒ Er daraŋ nicht verʒage · ⱳanŋ
24 da gehoᷓꝛet doch arbait zuͦ · vnd wer
25 auch danckeɞ miſſetuᷓe · daʒ maŋ
26 deɱ eruolgeŋ ſey · der zewhet Syϡ aucɧ
27 leichte dabeyϡ ·
28 Der Caweiŋ ſprache meiŋ
29 Fraw Lunet · Ewꝛ rat
30 vnd Ewꝛ pet · hat mir
31 vil liebeɞ getaŋ · aŋ deɱ
32 peſteŋ freunde deŋ ich haŋ · Er hat
33 mirɞ alleɞ wol geſayϟt · ⱳie jɱ Ewꝛ
34 hofweyϡſhait · diſe Eere hat gefuᷓeget ·

getrew vnnder In baiden
so sich gebrüeder schaiden
sünst was es vnder jn zweyn

2 710 der wirt vnd mein herre Cawein
waren ein ander lieb genuog
so daz jr yetweder truog
des anndern lieb vnd layd
hie ertzaigete seine hofweyshait

2 715 Herre Cawein der beschaiden man
Vnd ich sag Euch waran
    Die maget hies Lunet
die so beschaidenlichen tet
daz Sy so grosser herte

2 720 den herren Ywan nerte
mit jr vil guoten witzen
zu der gieng Er sitzen
vnd genadet jr vil sere
daz Sy so manige Eere

2 725 dem herren Ywain seinem gesellen pot
wann daz Er mislicher not
one kumber genas
vnd da ze lannde herre was
das ergieng von Ir schulden

2 730 des genadet Er jrn hulden
wann zware es ist guot
wer gern frümbkait thuot
daz man jm des gnad sage
daz Er daran nicht verzage

2 735 wann da gehöret doch arbait zuo
vnd wer auch danckes missetüe
daz man dem eruolgen sey
der zewhet Sy auch leichte dabey
    Der Cawein sprache mein Fraw Lunet

2 740 Ewr rat vnd Ewr pet
hat mir vil liebes getan
an dem pesten freunde den ich han
Er hat mirs alles wol gesayt
wie jm Ewr hofweyshait

2 745 dise Eere hat gefüeget
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35 der jŋ doch recht genuᷓeget · Er hat voŋ
36 Euch eiŋ ſchoᷓŋ weyϡb · Eiŋ reicheɞ lant
37 vnd ſeiŋ leyϡb · Vnd weɞ eiŋ maŋ zu
38 der welt gert · Ware ich ſo piderbe
39 vnd ſo wert · daʒ meiŋ geeret weϟr
40 eiŋ weyϡb · jch habe nicht lieberɞ ∂anŋ
41 deŋ leyb · deŋ geϟbe ich Euch ze lone · vmb
42 meineɞ geſelleŋ krone · die Er voŋ
43 Ewꝛŋ ſchuldeŋ treyϟt · hie wart mit
44 ſteϟter ſicherheit · eiŋ geſellſchafft
45 vnder jŋ zwaiŋ · Fraw Laudine vn∂
46 herre ywaiŋ · die puteŋ iŋ jreɱ huɞ
47 deɱ kunig Artuɞ · ſolch Eere die
48 jŋ alleŋ · wol muͦſſe geualleŋ ·
49 Do ſy da Syϡbeŋ nacht erpi⸗
50 teŋ · da waɞ auch zeit
51 daʒ Sy riteŋ · da Syϡ vꝛ⸗
52 laub nemeŋ wolteŋ ·
53 die da reiteŋ ſolteŋ · Herꝛ Caweiŋ
54 der getewe maŋ · Fuert deŋ herreŋ
55 ywaŋ daŋ · ỽoŋ deŋ lewteŋ ſonder ·
56 Er ſprach eɞ iſt nit wunder · vmb
57 eineŋ ſeligeŋ maŋ · der darnach
58 gewerbeŋ kaŋ · ỽnd deɱ fruᷓmbkait
59 iſt beſchert · ob jɱ vil Eereŋ wider⸗
60 fert · doch ringet darnach alleŋ tag ·
61 manig maŋ ſo Er maiſte mag ·
62 deɱ doch kaiŋ Eere geſchicht · der
63 hat der ſelde nicht · Nu iſt ewꝛ
64 arbait · ſeligklicheŋ angelait · Ewϯ
65 hat erwoꝛbeŋ ewꝛ hant · eiŋ ſchoᷓŋ
66 weyϡb vnd eiŋ lant · ſeyt Ew nu
67 wol geſcheheŋ ſeyϡ · ſo bewart daɞ
68 dabeyϟ · daʒ Euch nicht gehoᷓne · Ewꝛσ

der jn doch recht genüeget
Er hat von Euch ein schön weyb
Ein reiches lant vnd sein leyb
Vnd wes ein man zu der welt gert

2 750 Ware ich so piderbe vnd so wert
daz mein geeret wer ein weyb
jch habe nicht liebers dann den leyb
den gebe ich Euch ze lone
vmb meines gesellen krone

2 755 die Er von Ewrn schulden treyt
hie wart mit steter sicherheit
ein gesellschafft vnder jn zwain
Fraw Laudine vnd herre ywain
die puten in jrem hus

2 760 dem kunig Artus
solch Eere die jn allen
wol muosse geuallen
    Do sy da Syben nacht erpiten
da was auch zeit daz Sy riten

2 765 da Sy vrlaub nemen wolten
die da reiten solten
Herr Cawein der getewe man
Fuert den herren ywan dan
von den lewten sonder

2 770 Er sprach es ist nit wunder
vmb einen seligen man
der darnach gewerben kan
vnd dem frümbkait ist beschert
ob jm vil Eeren widerfert

2 775 doch ringet darnach allen tag
manig man so Er maiste mag
dem doch kain Eere geschicht
der hat der selde nicht
Nu ist ewr arbait

2 780 seligklichen angelait
Ew hat erworben ewr hant
ein schön weyb vnd ein lant
seyt Ew nu wol geschehen sey
so bewart das dabey

2 785 daz Euch nicht gehöne
Ewrs weibes schöne
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1 ⱳeibeɞ ſchoᷓne · geſelle behuᷓetet daɞ
2 beyϡ zeit · daʒ jr icht iŋ jr ſchuldeŋ
3 ſeit · die deɞ werdeŋ geꜩigeŋ · daʒ ſyϡ
4 ſich durch jre weyϡb verligeŋ · kert
5 eɞ nit gar aŋ daɞ gemach · alɞ deɱ
6 herreŋ Ereck geſchach · der ſich auch
7 ſo manigeŋ tag · durch Fraweŋ tuͦŋ
8 verlag · ⱳanŋ daʒ Er ſich erholde ·
9 ſeit alɞ eiŋ ritter ſolde · ſo were verfarŋ

10 ſeiŋ Eere · der myϡnnete ze ſere · Beha⸗
11 bet deɞ Ew genuᷓegeŋ ſol · darŭnder
12 lere ich euch wol · Ewꝛ Eere bewarŋ̄
13 Jr ſolt mit vnnɞ voŋ hyϡnneŋ varŋ ·
14 Wir ſulleŋ tuͦrnierŋ alɞ Ee · mir tuͦt
15 yϡmmer annderɞ wee · daʒ ich Ewꝛ
16 kunde haŋ · ſol Ewꝛ ritterſchafft zer⸗
17 gaŋ · ỽil maniger bechirmet ſich
18 damit · Er ſprichet eɞ ſeyϡ hauſſit · Jſt
19 Er eliche geheite · daʒ Er danŋ fuᷓr die
20 zeite · ſol weder reiteŋ noch gebeŋ · Er
21 gihet Er ſol deɱ hawſe lebeŋ · er ge⸗
22 laubet ſich der baider · Fraweŋ vnd
23 claider · die nach ritterlicheŋ ſitteŋ ·
24 ſeiŋ geſtalt oder geſchniteŋ · vnd
25 waɞ er warmeɞ aŋ leyϟt · da gihet Er
26 eɞ ſeiŋ deɞ wirteɞ klayd · ỽerꝛ treyϟt
27 deŋ leyϡb ſchwaϟre · mit ſtraubendeɱ
28 hare · parſchinckel vnd parfuͦσ ·
29 vnd daɞ iſt ye der annderŋ gruͦɞ ·
30 deŋ Er ſeineɱ gaſte geyϟt · Er ſprichet
31 ſeit der zeit · daʒ ich erſt hauſσ ge⸗
32 waŋ · da gelaubet mir luᷓꜩel ye⸗
33 maŋ · ſo wart ich nye zware · deɞ
34 vϟber zehenhalbeɱ jare · Jch muͦſſe

Ewrs weibes schöne
geselle behüetet das bey zeit
daz jr icht in jr schulden seit
die des werden getzigen

2 790 daz sy sich durch jre weyb verligen
kert es nit gar an das gemach
als dem herren Ereck geschach
der sich auch so manigen tag
durch Frawen tuon verlag

2 795 wann daz Er sich erholde
seit als ein ritter solde
so were verfarn sein Eere
der mynnete ze sere
Behabet des Ew genüegen sol

2 800 darunder lere ich euch wol
Ewr Eere bewaren
Jr solt mit vnns von hynnen varn
Wir sullen tuorniern als Ee
mir tuot ymmer annders wee

2 805 daz ich Ewr kunde han
sol Ewr ritterschafft zergan
vil maniger bechirmet sich damit
Er sprichet es sey haussit
Jst Er eliche geheite

2 810 daz Er dann für die zeite
sol weder reiten noch geben
Er gihet Er sol dem hawse leben
er gelaubet sich der baider
Frawen vnd claider

2 815 die nach ritterlichen sitten
sein gestalt oder geschniten
vnd was er warmes an leyt
da gihet Er es sein des wirtes klayd
verr treyt den leyb schwäre

2 820 mit straubendem hare
parschinckel vnd parfuos
vnd das ist ye der anndern gruos
den Er seinem gaste geyt
Er sprichet seit der zeit

2 825 daz ich erst hauss gewan
da gelaubet mir lützel yeman
so wart ich nye zware
des vϡber zehenhalbem jare
Jch muosse kauffen das korn
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35 kauffeŋ daɞ koꝛŋ · hiemit biŋ ich gar
36 verloꝛŋ · mich muᷓet daʒ ich eŭchσ
37 muɞ klageŋ · mir hat der ſchawꝛ
38 erſchlageŋ · deŋ peſteŋ paw ſo ich
39 haŋ · Ich fuᷓrchte ich muᷓeſſe daσ
40 hawſσ laŋ · ettwo erneret ich deŋ
41 leyϡb · ⱳanŋ daʒ ich ſoꝛge vmb meiŋ
42 ⱳeyϡb · die wayϡſɞ nit waɞ ich tue · da
43 hoᷓꝛet groſſer kumber zuͦ · ⱳer daɞ
44 hawſɞ habeŋ ſol · Ia mag nyϡemaŋ
45 wiſſeŋ wol · waɞ eɞ muͦɞ koſteŋ · jch
46 were wol emproſteŋ · der ⱳelt aŋ
47 annderŋ dingeŋ · moᷓcht ich deɱ
48 hawſe geringeŋ ·
49 Sunſt begŭnnet Er trawϱ⸗
50 reŋ vnd klageŋ · ỽnnd
51 ſeineɱ gaſte ſageŋ · ſo
52 manig armeɞ maϟre ·
53 daʒ jɱ lieber weϟre · Waϟr Er nyϟe
54 komeŋ dar · der wirt hat war ỽnd
55 doch nit gar · daɞ hauſɞ muͦſs koſtŋ̄
56 hart vil · der Eere zerecht habeŋ wil ·
57 der muͦσ deſt offter habeŋ ſynŋ · ſo
58 thuͦ auch vnnderweyϡleŋ ſchyϡŋ · ob
59 Er noch ritterɞ muͦt habe · ỽnd en⸗
60 tŭe ſich deɞ nit abe · Er ſeyϡ der Ritter
61 ſchafft beyϡ · die jɱ ze ſuͦcheŋ ſeyϡ · Jch
62 rede alɞ ich erkenneŋ kaŋ · nu dur⸗
63 ch weŋ moᷓcht eiŋ frumb maŋ ·
64 gerner wirdeŋ ſeineŋ ſeineŋ leib ·
65 danŋ durch ſeiŋ piderberɞ weyϡb ·
66 hat Er ſich ereŋ verꜩigeŋ · ỽnd wil
67 ſich beyϡ jr verligeŋ · vnd gihet deɞ
68 danne · geleich eineɱ boᷓeſeŋ man̄e

Jch muosse kauffen das korn
2 830 hiemit bin ich gar verlorn

mich müet daz ich euchs mus klagen
mir hat der schawr erschlagen
den pesten paw so ich han
Ich fürchte ich müesse das hawss lan

2 835 ettwo erneret ich den leyb
wann daz ich sorge vmb mein weyb
die wayss nit was ich tue
da höret grosser kumber zuo
wer das hawss haben sol

2 840 Ia mag nyeman wissen wol
was es muos kosten
jch were wol emprosten
der welt an anndern dingen
möcht ich dem hawse geringen

2 845     Sunst begunnet Er trawren vnd klagen
vnnd seinem gaste sagen
so manig armes märe
daz jm lieber were
Wär Er nye komen dar

2 850 der wirt hat war vnd doch nit gar
das hauss muoss kosten hart vil
der Eere zerecht haben wil
der muos dest offter haben synn
so thuo auch vnnderweylen schyn

2 855 ob Er noch ritters muot habe
vnd entue sich des nit abe
Er sey der Ritter schafft bey
die jm ze suochen sey
Jch rede als ich erkennen kan

2 860 nu durch wen möcht ein frumb man
gerner wirden seinen seinen leib
dann durch sein piderbers weyb
hat Er sich eren vertzigen
vnd wil sich bey jr verligen

2 865 vnd gihet des danne
geleich einem böesen manne
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1 daʒ Er jrɞ ze liebe thuᷓe · danŋ geʒiehe
2 Syϡ nyϟmmer zuͦ · Wanŋ Ir iſt voŋ
3 herꜩenlayϟd · ſeiŋ vnwirde vnd ſeiŋ
4 verlegenhait · wie recht lieb Er jr ſeyϡ ·
5 Syϡ muᷓet iſt Er Ir ze offte beyϡ · mani⸗
6 ge zeuhet ſich deɞ aŋ · durch die voꝛch⸗
7 te deɞ Maŋ · daʒ ſy ſeiŋ nit verdꝛieſſe ·
8 waɞ aber erɞ genieſſe · ob er ſich heuᷓr
9 verlyϟt · daʒ habe er eiŋ ane nit · Jr

10 hat verdienet Ewꝛ handt · eiŋ kuᷓni⸗
11 gine vnd eiŋ reicheɞ lanndt · ſuᷓlt jr
12 nu da verderbeŋ beyϡ · ſo waϟŋ ich daʒ
13 noch reicher ſeyϡ · anhuͦb eiŋ werder
14 maŋ · Her Ywaiŋ da gedencket aŋ ·
15 vnd fart mit vnnɞ voŋ hyϡnneŋ · vnd
16 gewinnet mir mit myϡnneŋ · der
17 kuniginne eiŋ ỽrlaub abe · ze eineɱ
18 tage daʒ fuege habe · ỽnd beuelhet jr
19 leut vnd lannd · Eiŋ weyϡb die maŋ
20 hat erkant · iŋ ſo ſteteɱ muͦte · die be⸗
21 darff nicht mer huͦte · Nuŋ jr ſelber
22 Eereŋ · maŋ ſol die huͦte kereŋ · aŋ
23 jre weyϡb vnd aŋ kint · die ſo einual⸗
24 tig ſint · daʒ Syϡ eineɞ alteŋ weyϡbeɞ
25 rat · gebringeŋ mag ze miſſetat ·
26 Jr habet alſo gelebet vϟntʒ heer · daʒ ich
27 eɞ aŋ Ewch nicht wandel beger · nach
28 ereŋ alɞ eiŋ guet knecht · Nu habet jr
29 deɞ erſt recht · daʒ ſich ewꝛ ere · praite
30 vnd mere · Irꝛet euch etſwo daɞ guͦt ·
31 michelɞ harter danŋ der muͦt · Nu
32 muᷓgt jr mit deɱ guͦte · volʒieheŋ
33 deɱ muͦte · Nu ſeyt biderb vnd wol⸗
34 gemuͦt · ſo wirt die ritterſchafft nocɧ

daz Er jrs ze liebe thüe
dann geziehe Sy nymmer zuo
Wann Ir ist von hertzenlayd

2 870 sein vnwirde vnd sein verlegenhait
wie recht lieb Er jr sey
Sy müet ist Er Ir ze offte bey
manige zeuhet sich des an
durch die vorchte des Man

2 875 daz sy sein nit verdriesse
was aber ers geniesse
ob er sich heur verlyt
daz habe er ein ane nit
Jr hat verdienet Ewr handt

2 880 ein künigine vnd ein reiches lanndt
sült jr nu da verderben bey
so wän ich daz noch reicher sey
anhuob ein werder man
Her Ywain da gedencket an

2 885 vnd fart mit vnns von hynnen
vnd gewinnet mir mit mynnen
der kuniginne ein vrlaub abe
ze einem tage daz fuege habe
vnd beuelhet jr leut vnd lannd

2 890 Ein weyb die man hat erkant
in so stetem muote
die bedarff nicht mer huote
Nun jr selber Eeren
man sol die huote keren

2 895 an jre weyb vnd an kint
die so einualtig sint
daz Sy eines alten weybes rat
gebringen mag ze missetat
Jr habet also gelebet vϡntz heer

2 900 daz ich es an Ewch nicht wandel beger
nach eren als ein guet knecht
Nu habet jr des erst recht
daz sich ewr ere
praite vnd mere

2 905 Irret euch etswo das guot
michels harter dann der muot
Nu mügt jr mit dem guote
volziehen dem muote
Nu seyt biderb vnd wolgemuot

2 910 so wirt die ritterschafft noch guot
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35 guͦt · iŋ manigeŋ lanndeŋ voŋ vnɞ
36 zwayϟeŋ · deɞ volget mir herre
37 Ywaiŋ · Nu ſuͦchte Er zehant ·
38 aŋ die fraweŋ daʒ er vant · ⱳanŋ
39 da ſeiŋ pete waɞ getaŋ · da het Sy deɞ
40 dhaineŋ waŋ · daʒ Er Sy ichteɞ pate ·
41 Wanŋ daʒ ſy gerŋ tate · daɞ gewette
42 tet ſyϡ da ze ſtat · da Er Sy vrlaubeɞ
43 pat · daʒ Er turniereŋ muᷓeſſet faꝛŋ ·
44 Syϡ ſprach diꜩ ſolt Sy Ee bewareŋ ·
45 do möchte ſys nicht widerkomeŋ ·
46 ſuᷓnſt wart da vrlaub genomeŋ ·
47 zu aineɱ ganꜩeŋ jare · Aŭch ſwuͦr
48 Sy deɞ zware · ỽnd belib Er icht fuᷓrbaσ
49 eɞ ware nyϡmmer jr haſσ · auch ſwuͦr
50 er jŋ deɞ die liebe zwang · Jŋ deüchte
51 daʒ eiŋ jar ze lang · ỽnd Er ſaumet
52 ſich nicht mer · Er kome wider moᷓcɧt
53 er Ee · eɞ laſſeŋ ehaffte not · iechtu⸗
54 mb vaϟncknuſσ oder der tot ·
55 Da ſprach ſyϡ Ew iſt daɞ wol
56 erkannt · daʒ vnnſer Eer
57 vnd vnnſer landt · ỽil
58 gar auf der wage leyt ·
59 Jr komet vnnɞ wider beyϡ zeit · daʒ
60 eɞ vnnɞ wol ſchadeŋ mag · hewt iſt
61 der Achtet tag · nach deŋ Sunnewen⸗
62 deŋ · da ſol daɞ jar zil enndeŋ · oder ich
63 wart Ewꝛ nicht mer · ſo komet beyϡna⸗
64 meŋ oder Ee · Vnd lat diꜩ ỽingerliŋ ·
65 eiŋ gezeug der rede ſeiŋ · Ich wart nyϡe
66 manne ſo holt · deɱ ich diꜩ ſelbe golt ·
67 wolte leyϡheŋ oder gebeŋ · Er muͦσ wol
68 deſter baɞ lebeŋ · der eɞ tregt vnd aŋ⸗

2 910 so wirt die ritterschafft noch guot
in manigen lannden von vns zwayen
des volget mir herre Ywain
Nu suochte Er zehant
an die frawen daz er vant

2 915 wann da sein pete was getan
da het Sy des dhainen wan
daz Er Sy ichtes pate
Wann daz sy gern tate
das gewette tet sy da ze stat

2 920 da Er Sy vrlaubes pat
daz Er turnieren müesset farn
Sy sprach ditz solt Sy Ee bewaren
do möchte sys nicht widerkomen
sünst wart da vrlaub genomen

2 925 zu ainem gantzen jare
Auch swuor Sy des zware
vnd belib Er icht fürbas
es ware nymmer jr hass
auch swuor er jn des die liebe zwang

2 930 Jn deüchte daz ein jar ze lang
vnd Er saumet sich nicht mer
Er kome wider möcht er Ee
es lassen ehaffte not
siechtumb väncknuss oder der tot

2 935     Da sprach sy Ew ist das wol erkannt
daz vnnser Eer vnd vnnser landt
vil gar auf der wage leyt
Jr komet vnns wider bey zeit
daz es vnns wol schaden mag

2 940 hewt ist der Achtet tag
nach den Sunnewenden
da sol das jar zil ennden
oder ich wart Ewr nicht mer
so komet beynamen oder Ee

2 945 Vnd lat ditz vingerlin
ein gezeug der rede sein
Ich wart nye manne so holt
dem ich ditz selbe golt
wolte leyhen oder geben

2 950 Er muos wol dester bas leben
der es tregt vnd ansicht
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1 ſicht · Herꝛ Ywaiŋ verlieſet eɞ nicht ·
2 ſeineɞ ſtaineɞ krafft die iſt guͦt · Er
3 geit geluᷓcke vnd ſenffteŋ muͦt · Er
4 iſt ſelig der jŋ treyϡt ·
5 Da waɞ der kuᷓnig Artuɞ be⸗
6 rait · der ſchied mit vꝛlaub
7 voŋ danŋ · nu rait die fraŭ
8 mit jreɱ maŋ · wol dꝛeyϡ
9 meyϡle oder me · daʒ ſchaideŋ tet jreɱ

10 herꜩeŋ wee · alɞ wol aŋ jrŋ gepaϟrdŋ̄
11 ſchayϡŋ · daɞ ſeneŋ bedachte herre Ywaiŋ ·
12 alɞ Er die peſte kunde · mit lachendɱ̄
13 munde · truᷓebeteŋ jɱ die aŭgeŋ · der
14 rede iſt vnlaugeŋ · Er het gewainet
15 beyϡnameŋ · Wanŋ daʒ Er ſich mueſ⸗
16 ſet ſchameŋ · Ze lannde fuͦr der kuᷓnig
17 Artuɞ · die Fraw wider ze huɞ · Nu
18 fraget mich fraw myϡnne · deɞ ich voŋ
19 meineɱ ſyϡnne · nicht gemueteŋ kaŋ ·
20 Syϡ ſprach ſag aŋ hartmaŋ · giheſt
21 du deɞ daʒ der kuᷓnig Artŭɞ · deŋ herreŋ
22 ywaiŋ fuᷓerte ze huσ · vnd lieʒʒe ſeiŋ
23 weyϡb widerfarŋ ·
24 Do kunde ich mich nicht baɞ
25 bewareŋ · ⱳanŋ ich ſaget
26 eɞ jr fuᷓr die warhait · waŋ
27 eɞ waɞ mir auch fuᷓr war
28 geſait · Syϡ ſprach vnd ſach mich
29 zwerheσ aŋ · Du haſt nit war hart⸗
30 maŋ · Fraw ich haŋ entrawϯŋ · Syϡ
31 ſprach nayϡŋ · der ſtreit waɞ lang
32 vnnder vnnɞ zwaiŋ · vϡnꜩ Syϡ mich
33 prachte auf die vart · daʒ ich jr nach⸗
34 hengende wart · er fuert daʒ weyϡb vnd
35 deŋ maŋ · Vnd ỽolgete iɱ yϡedoch eiŋ⸗

der es tregt vnd ansicht
Herr Ywain verlieset es nicht
seines staines krafft die ist guot
Er geit gelücke vnd senfften muot

2 955 Er ist selig der jn treyt
    Da was der künig Artus berait
der schied mit vrlaub von dann
nu rait die frau mit jrem man
wol drey meyle oder me

2 960 daz schaiden tet jrem hertzen wee
als wol an jrn gepärden schayn
das senen bedachte herre Ywain
als Er die peste kunde
mit lachendem munde

2 965 trüebeten jm die augen
der rede ist vnlaugen
Er het gewainet beynamen
Wann daz Er sich muesset schamen
Ze lannde fuor der künig Artus

2 970 die Fraw wider ze hus
Nu fraget mich fraw mynne
des ich von meinem synne
nicht gemueten kan
Sy sprach sag an hartman

2 975 gihest du des daz der künig Artus
den herren ywain füerte ze hus
vnd liezze sein weyb widerfarn
    Do kunde ich mich nicht bas bewaren
wann ich saget es jr für die warhait

2 980 wan es was mir auch für war gesait
Sy sprach vnd sach mich zwerhes an
Du hast nit war hartman
Fraw ich han entrawn Sy sprach nayn
der streit was lang vnnder vnns zwain

2 985 vϡntz Sy mich prachte auf die vart
daz ich jr nachhengende wart
er fuert daz weyb vnd den man
Vnd volgete im yedoch eintweders dan
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36 twederɞ ∂aŋ · alɞ ich Ew nu beſchaide ·
37 Syϡ wechſelteŋ bayϡde · der herꜩeŋ vnd⸗
38 er vnnɞ zwaiŋ · die Fraw vnd herre
39 Ywaiŋ · jɱ ỽolgete jr herꜩe vnd jr leip ·
40 vnd belib ſeiŋ herꜩe vnd daɞ weyϡb ·
41 Da ſprach ich meiŋ fraw
42 myϡnne · nu beduncket
43 meine ſynne · daʒ meiŋ
44 herre Ywaiŋ ſeyϡ verloꝛeŋ ·
45 ſeyϡt Er ſeiŋ herꜩ hat verkoꝛŋ · wanŋ
46 daɞ gab im elleŋ vnd krafft · waɞ
47 taug Er nu zu Ritterſchafft · Er muͦſ⸗
48 ſe verʒageŋ alɞ eiŋ weyϡb · eyϡt weyϡbeɞ
49 herꜩe hat ſeiŋ leib · Vnd ſeyϡt Syϡ maŋ⸗
50 neɞ herꜩe hat · ſo vϟbet Syϡ mannliche
51 tat · Vnd ſol wol turnierŋ farŋ · ỽnd
52 Er da hayϡmet ∂aɞ hawσσ bewarŋ ·
53 mir iſt ze warthe ſtarch lait · daʒ
54 ſich jr baider gewonhait · mit wech⸗
55 ſel ſueſσ verkeert hat · ⱳanŋ nu
56 wirt jr wederɞ rat · da zihe mich
57 Fraw myϡnne · Ich waϡr krancker
58 ſyϡnne · Sy ſprach thue zuͦ deineŋ
59 munde · dir iſt die beſte fuͦr vnkun⸗
60 de · dich geruᷓrte nie meiŋ maiſter⸗
61 ſchafft · Jch biŋ eɞ myϡnne vnd gib
62 die krafft · daʒ offt maŋ vnd weyϡb ·
63 habeŋ herꜩloſeŋ leyϡb · vnd habeŋ Ir
64 krafft doch deſter baɞ ·
65 Do getoꝛſt ich frageŋ fuᷓr⸗
66 baσ · Danŋ wo weyϡb vn∂
67 maŋ · oŋ herꜩe lebeŋ kaŋ ·
68 daɞ wunder geſach ich
69 nyϟe · doch ergieng eσ eɞ nach Ir rede

Vnd volgete im yedoch eintweders dan
als ich Ew nu beschaide

2 990 Sy wechselten bayde
der hertzen vnder vnns zwain
die Fraw vnd herre Ywain
jm volgete jr hertze vnd jr leip
vnd belib sein hertze vnd das weyb

2 995     Da sprach ich mein fraw mynne
nu beduncket meine synne
daz mein herre Ywain sey verloren
seyt Er sein hertz hat verkorn
wann das gab im ellen vnd krafft

3 000 was taug Er nu zu Ritterschafft
Er muosse verzagen als ein weyb
seyt weybes hertze hat sein leib
Vnd seyt Sy mannes hertze hat
so vϡbet Sy mannliche tat

3 005 Vnd sol wol turniern farn
vnd Er da haymet das hawss bewarn
mir ist ze warthe starch lait
daz sich jr baider gewonhait
mit wechsel suess verkeert hat

3 010 wann nu wirt jr weders rat
da zihe mich Fraw mynne
Ich wär krancker synne
Sy sprach thue zuo deinen munde
dir ist die beste fuor vnkunde

3 015 dich gerürte nie mein maisterschafft
Jch bin es mynne vnd gib die krafft
daz offt man vnd weyb
haben hertzlosen leyb
vnd haben Ir krafft doch dester bas

3 020     Do getorst ich fragen fürbas
Dann wo weyb vnd man
on hertze leben kan
das wunder gesach ich nye
doch ergieng es es nach Ir rede hie
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1 hie · Jch wayϟσ jr zwayϡer wechſelɞ
2 nicht · ⱳanŋ alɞ die abenthewꝛ
3 ſpricht · ſo waɞ der herre Yϸwaiŋ oŋ
4 ſtreit · eiŋ degeŋ vnd waɞ ſeyϡt ·
5 Der herre Cawiŋ ſeiŋ geſelle ·
6 der wart ſeiŋ vngeuelle ·
7 durch not beſchayde ich
8 eŭch wauoŋ · Wanŋ die
9 welt iſt deɞ vngewoŋ · Wer frummeŋ

10 geſelleŋ kyϟeſe · daʒ Er daraŋ velieſe ·
11 Zwar geſchach eɞ ee mer · eɞ geſchach
12 doch yϡme vnd ſage Euch wie · Herre
13 Cawiŋ waɞ der hofelichiſte maŋ ·
14 der Ritterσ nameŋ yϡe gewaŋ · engalt
15 Er ſeiŋ daɞ waɞ jɱ layd · ⱳanŋ Er
16 alle ſeiŋ arbait · Jɱ ze dienſte kerte ·
17 wie Er jɱ ſeineŋ preyϡσ gemerte ·
18 Wo Sy Turnierenɞ phlageŋ · deɞ Syϡ
19 nicht vil verlageŋ · da muͦſt ſolich
20 ritterſchafft geſcheheŋ · die got mit
21 ereŋ mocht ſeheŋ · da fuᷓrdert Er jŋ
22 alle weyϡσ · ỽnd alſo gar daʒ jɱ ∂er
23 preyϡσ · aller offtiſte belib · ỽnꜩ Er der
24 tag ze vil trib · Jɱ gieng die zeit mit
25 freudeŋ hiŋ · maŋ ſagete daʒ meiŋ
26 herre Cawiŋ iŋ · mit guter hand⸗
27 lunge · behabite vnd betwŭngeŋ ·
28 daʒ Er der jare zal vergaσ · ỽnd ſeiŋ
29 gelübde verſaσσ · vnꜩ daɞ annder
30 jar gefieng · ỽnd vaſt iŋ deŋ Euᷓgſtŋ̄
31 gieng · Nu wareŋ Syϡ baide · mit
32 freudeŋ ſunder laide · voŋ eineɱ
33 Turneyϡ kumeŋ · vnd het herre Ywaiŋ
34 genomeŋ · deŋ preyσ zu baideŋ ſeiteŋ ·
35 nu waɞ mit hochʒeiteŋ · Ir herre

doch ergieng es es nach Ir rede hie
3 025 Jch ways jr zwayer wechsels nicht

wann als die abenthewr spricht
so was der herre Ywain on streit
ein degen vnd was seyt
    Der herre Cawin sein geselle

3 030 der wart sein vngeuelle
durch not beschayde ich euch wauon
Wann die welt ist des vngewon
Wer frummen gesellen kyese
daz Er daran veliese

3 035 Zwar geschach es ee mer
es geschach doch yme vnd sage Euch wie
Herre Cawin was der hofelichiste man
der Ritters namen ye gewan
engalt Er sein das was jm layd

3 040 wann Er alle sein arbait
Jm ze dienste kerte
wie Er jm seinen preys gemerte
Wo Sy Turnierens phlagen
des Sy nicht vil verlagen

3 045 da muost solich ritterschafft geschehen
die got mit eren mocht sehen
da fürdert Er jn alle weys
vnd also gar daz jm der preys
aller offtiste belib

3 050 vntz Er der tag ze vil trib
Jm gieng die zeit mit freuden hin
man sagete daz mein herre Cawin in
mit guter handlunge
behabite vnd betwungen

3 055 daz Er der jare zal vergas
vnd sein gelübde versass
vntz das annder jar gefieng
vnd vast in den Eugsten gieng
Nu waren Sy baide

3 060 mit freuden sunder laide
von einem Turney kumen
vnd het herre Ywain genomen
den preys zu baiden seiten
nu was mit hochzeiten

3 065 Ir herre der kunig Artus
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36 der kunig Artuσ · Ze Kariodol iŋ
37 ſeineɱ hawσ · da ſluͦgeŋ Syϡ auf
38 Ir geʒeld · für die Burg aŋ daɞ Velt ·
39 da lageŋ Sy durch jr gemach · vϟnꜩ
40 Sy der kunig da geſtach · vnd ſeine
41 peſteŋ alle · mit frolicheɱ ſchalle ·
42 Wanŋ Iɱ waɞ komeŋ maϟre · ⱳie
43 jŋ gelungeŋ waϟre · Er ſagte jr
44 gnad vnd danck · daʒ jŋ ſo offt wol
45 gelang · Wer gerne fruᷓmbklicheŋ
46 tuͦt · der deɱ genadet daɞ iſt guͦt ·
47 eɞ gezyϡmmet der arbait deſter baσ ·
48 waɞ maŋ mit woꝛteŋ hie geſaσσ ·
49 die rede waɞ nŭŋ voŋ Iŋ zwaiŋ · nu
50 kaɱ meiŋ herre Ywaiŋ · iŋ eineɱ
51 ſenendeŋ gedanck · Er gedachte daσ
52 weleŋ wer ze lang · daʒ Er voŋ ſeineϞ
53 weyϡbe tet · Vnd jr gepot noch jr gepet ·
54 die het Er vϟbergangeŋ · ſeiŋ herꜩ wart
55 befangeŋ · mit ſenlicher trew · Jn
56 begraif eiŋ ſoliche rewϯ · daʒ Er ſeiŋ
57 ſelbσ vergaσσ · ỽnd alleɞ ſchweigende
58 geſaσσ · Er vϟberhoꝛt vnd vϟberſach ·
59 waɞ maŋ da tet oder ſprach · alɞ Er
60 eiŋ toꝛe waϟre · auch naheteŋ iɱ böſe
61 maϟre · Jɱ weyϡſſaget ſeiŋ muͦt · alσ
62 Er mir ſelbσ offt tuͦt · jch ſewϱffte
63 offt ſo ich fro biŋ · meiŋ kuᷓnfftigŋ̄
64 vngewiŋ · ſuᷓnſt nahete iɱ ſeiŋ layd ·
65 nu ſehet wo doꝛt heer rait · ſeineɞ
66 weibeɞ pote Fraw lunet · voŋ der rate ·
67 vnd voŋ der pete · daʒ voŋ erſte waɞ
68 komeŋ · daʒ Syϡ jŋ hette genomeŋ · Syϡ
69 gahete vϟber jeneɞ ỽeld · ỽnd epeyϡſʒte

3 065 Ir herre der kunig Artus
Ze Kariodol in seinem haws
da sluogen Sy auf Ir gezeld
für die Burg an das Velt
da lagen Sy durch jr gemach

3 070 vϡntz Sy der kunig da gestach
vnd seine pesten alle
mit frolichem schalle
Wann Im was komen märe
wie jn gelungen wäre

3 075 Er sagte jr gnad vnd danck
daz jn so offt wol gelang
Wer gerne frümbklichen tuot
der dem genadet das ist guot
es gezymmet der arbait dester bas

3 080 was man mit worten hie gesass
die rede was nun von In zwain
nu kam mein herre Ywain
in einem senenden gedanck
Er gedachte das welen wer ze lang

3 085 daz Er von seinem weybe tet
Vnd jr gepot noch jr gepet
die het Er vϡbergangen
sein hertz wart befangen
mit senlicher trew

3 090 Jn begraif ein soliche rew
daz Er sein selbs vergass
vnd alles schweigende gesass
Er vϡberhort vnd vϡbersach
was man da tet oder sprach

3 095 als Er ein tore wäre
auch naheten im böse märe
Jm weyssaget sein muot
als Er mir selbs offt tuot
jch sewffte offt so ich fro bin

3 100 mein künfftigen vngewin
sünst nahete im sein layd
nu sehet wo dort heer rait
seines weibes pote Fraw lunet
von der rate vnd von der pete

3 105 daz von erste was komen
daz Sy jn hette genomen
Sy gahete vϡber jenes veld
vnd epeyszte für die gezelt
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1 fuᷓr die geʒelt · Alɞ ſchiere Sy deŋ
2 kunig ſah · da kaɱ Sy fur jŋ vnd
3 ſprach ·
4 Kuᷓnig Artus mich hat
5 geſant · meiŋ fraw iŋ
6 diꜩ lanndt · daʒ ich Euch
7 gruᷓʒʒe voŋ jr · ỽnd daσ
8 gepot ſeyϡ mir · vnd Ewꝛ geſelleŋ
9 vϟberal · wanŋ eineɱ der iſt auɞ

10 der zal · der ſol Eŭch ſeiŋ vnmaϟre ·
11 alɞ eiŋ Veϟrreϟtere · daɞ iſt hie der her⸗
12 ꝛe Ywaiŋ · der nyϡndert iŋ deŋ ſiteŋ
13 ſchaiŋ · do ich jŋ voŋ erſteŋ ſach · daʒ
14 vntrew oder vngemach · Yeman∂
15 voŋ jɱ geſcheϟhe · deɱ Er trew veriaϟɧe ·
16 ſeine woꝛt die ſint guͦt · Voŋ deɱ ſchai⸗
17 det ſich ſeiŋ muͦt · Eɞ ſcheinet wol
18 weyϡſe er iſt · daʒ meiŋ Fraw eiŋ weib
19 iſt  ỽnd daʒ Sy ſich gerecheŋ nyϡeneŋ
20 mag · ỽnd foꝛchte Er deŋ widerſlag ·
21 ſo het ſys vil gar erlaŋ · daʒ Er jr laſt⸗
22 erɞ hat getaŋ · Jŋ dauchte deɞ ſchadeŋ
23 nit genuͦg · daʒ Er jŋ deŋ maŋ erſluͦg ·
24 Er tet jr laideɞ mere · vnd benaɱ Ir
25 leyϡb vnd Eere ·
26 Herre Ywaiŋ ſeyϟt meiŋ
27 fraw jr iugent · Jr ſchoᷓ⸗
28 ne jr reicheit vnd jr tu⸗
29 gent · nicht wider Euch
30 genieſſeŋ kaŋ · Wanŋ gedachtet jr
31 doch daraŋ · waɞ ich Euch gedienet
32 haŋ · ỽnd hettet Syϡ meiŋ genieſſeŋ
33 laŋ · Zu welheŋ ſtateŋ ich Euch kaɱ ·
34 da ich Euch voŋ deɱ tode naɱ · Eσ
35 ware vmb eŭch ergangeŋ · het ichσ

vnd epeyszte für die gezelt
Als schiere Sy den kunig sah

3 110 da kam Sy fur jn vnd sprach
    Künig Artus mich hat gesant
mein fraw in ditz lanndt
daz ich Euch grüzze von jr
vnd das gepot sey mir

3 115 vnd Ewr gesellen vϡberal
wann einem der ist aus der zal
der sol Euch sein vnmäre
als ein Verretere
das ist hie der herre Ywain

3 120 der nyndert in den siten schain
do ich jn von ersten sach
daz vntrew oder vngemach
Yemand von jm geschehe
dem Er trew veriähe

3 125 seine wort die sint guot
Von dem schaidet sich sein muot
Es scheinet wol weyse er ist
daz mein Fraw ein weib ist
vnd daz Sy sich gerechen nyenen mag

3 130 vnd forchte Er den widerslag
so het sys vil gar erlan
daz Er jr lasters hat getan
Jn dauchte des schaden nit genuog
daz Er jn den man ersluog

3 135 Er tet jr laides mere
vnd benam Ir leyb vnd Eere
    Herre Ywain seyt mein fraw jr iugent
Jr schöne jr reicheit vnd jr tugent
nicht wider Euch geniessen kan

3 140 Wann gedachtet jr doch daran
was ich Euch gedienet han
vnd hettet Sy mein geniessen lan
Zu welhen staten ich Euch kam
da ich Euch von dem tode nam

3 145 Es ware vmb euch ergangen
het ichs nit vnderfangen
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36 nit vnderfangeŋ · daʒ Ich eɞ yϡe vn⸗
37 derfieng · daʒ Ewꝛ ende nicht ergieng ·
38 deɞ wil ich ymmer trawꝛig ſeiŋ ·
39 Wanŋ die ſchulde iſt alle meiŋ · ⱳanŋ
40 daʒ ich eɞ durch trew tet · eɞ ſuͦchte
41 meiŋ rat vnd meiŋ pete · daʒ ſy leyϟt
42 vngemach · verchoσ der jr voŋ Ew
43 geſchach · Wanŋ ich jr ze vil geſait ·
44 voŋ Ewꝛ fruᷓmbkait · ỽnꜩ daʒ Syϡ
45 Ew mit freyϟer handt · gab jr leib
46 vnd jr landt · daʒ jr daɞ ſoltet bewa⸗
47 reŋ · Nu habt jr ſo mit jr gefareŋ ·
48 daʒ ſich eiŋ weib wider die maŋ ·
49 nyϡemaŋ zu wol behuᷓeteŋ kaŋ · zwaꝛ
50 vnnɞ waɞ mit eŭch zu gach · da
51 ſtuᷓende beſſer loŋ nach · danŋ der
52 vnnɞ voŋ Eŭch beſchicht · Auch
53 gehieſſet jr vnnɞ eɞ do nicht · mein⸗
54 er fraweŋ wirt wol rat · wanŋ daʒ
55 eɞ laſterlicheŋ ſtat · Zwar vnd iſt
56 vnbillich · Syϡ iſt euch ze edel vnd ze
57 reich · daʒ jr Syϡ kebeſeŋ ſoltet · ob jr
58 erkenneŋ woltet · waɞ ritterɞ trew
59 waϟre · nu iſt ew trew vnmaϟre ·
60 doch ſolt jr Jŋ alleŋ · deſtee wirσ ge⸗
61 ualleŋ · die trew vnd er myϡnnent ·
62 vnd ſich deɞ verſyϡnnent · daʒ nyϡm⸗
63 mer eiŋ wol frumer maŋ · ane
64 trew werdeŋ kaŋ · Nu thuͦ ich diſeɱ
65 herreŋ kundt · daʒ Sy Euch habeŋ
66 fur die ſtŭndt · fuᷓr eineŋ trewloſeŋ
67 maŋ · da jr wurdet da waɞ ich aŋ ·
68 Enſamnet meiŋ Ayde · vnd trew⸗
69 loσ baide · ỽnd mag der kuᷓnig ſich

het ichs nit vnderfangen
daz Ich es ye vnderfieng
daz Ewr ende nicht ergieng
des wil ich ymmer trawrig sein

3 150 Wann die schulde ist alle mein
wann daz ich es durch trew tet
es suochte mein rat vnd mein pete
daz sy leyt vngemach
verchos der jr von Ew geschach

3 155 Wann ich jr ze vil gesait
von Ewr frümbkait
vntz daz Sy Ew mit freyer handt
gab jr leib vnd jr landt
daz jr das soltet bewaren

3 160 Nu habt jr so mit jr gefaren
daz sich ein weib wider die man
nyeman zu wol behüeten kan
zwar vnns was mit euch zu gach
da stüende besser lon nach

3 165 dann der vnns von Euch beschicht
Auch gehiesset jr vnns es do nicht
meiner frawen wirt wol rat
wann daz es lasterlichen stat
Zwar vnd ist vnbillich

3 170 Sy ist euch ze edel vnd ze reich
daz jr Sy kebesen soltet
ob jr erkennen woltet
was ritters trew wäre
nu ist ew trew vnmäre

3 175 doch solt jr Jn allen
destee wirs geuallen
die trew vnd er mynnent
vnd sich des versynnent
daz nymmer ein wol frumer man

3 180 ane trew werden kan
Nu thuo ich disem herren kundt
daz Sy Euch haben fur die stundt
für einen trewlosen man
da jr wurdet da was ich an

3 185 Ensamnet mein Ayde
vnd trewlos baide
vnd mag der künig sich ymmer schamen
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1 yϡmmer ſchameŋ · baϟte Er euch mer
2 iŋ Ritterɞ nameŋ · ſo lieb iɱ trew
3 vnd ere iſt · auch ſült jr fuᷓr diſe fꝛiſt ·
4 meiner fraweŋ entweſeŋ · Syϡ wil
5 auch aŋ Ew geneſeŋ · vnd ſendet jr
6 wider Ir vingerliŋ · Zwar deɞ ſol
7 nit lenger ſiŋ · aŋ einer vngetreŭeŋ
8 handt · Sy hat mich heer ∂arnach
9 geſant · Voŋ herꜩenlayϡd geſchach

10 iɱ daɞ · daʒ erɞ verdulte vnd verſaσ ·
11 daʒ Sy jmɞ ab der handt gewaŋ · Syϡ
12 naigt deɱ kuᷓnig vnd ſchied voŋ
13 danŋ ·
14 Daɞ ſchmaϟheŋ daʒ Fraw
15 Lunet · deɱ herreŋ
16 Ywaiŋ tet · daɞ gaϟhe wi⸗
17 derkerŋ · der ſlag ſeiner
18 Eereŋ · daʒ Sy ſo voŋ jɱ ſchied · daʒ
19 Syϡ jŋ troſte noch riet · daɞ ſchwaϟr⸗
20 liche vngemach · daʒ Sy jɱ aŋ die
21 trew ſprach · die verſunnende rewϯ ·
22 vnd ſeiŋ groſſe trew · ſeineɞ ſtateŋ
23 muͦteɞ · du verleŭſt deɞ guͦteɞ · der
24 iamer nach deɱ weyϡbe · die beyϡ
25 nameŋ ſeineɱ leibe · vil gar die
26 freuᷓde vnd deŋ ſyϟŋ · nach eineɱ
27 ding Jammert jŋ · daʒ er waϟre etſwo
28 daʒ weyϡb noch maŋ weſte wo · vnd
29 nyϡemant gehöꝛte mere · ⱳo er hiŋ⸗
30 komeŋ weϟre · Er verloσ ſeiŋ ſelbσ
31 hulde · ⱳanŋ er mocht die ſchulde ·
32 auf nyϡemand annderŋ geſageŋ ·
33 Jŋ het ſeinſelbσ ſchwert erſlageŋ ·
34 Er achte weder maŋ noch weyϡb ·
35 nuŋ auf ſeineɞ leib · Er ſtal ſich

vnd mag der künig sich ymmer schamen
bäte Er euch mer in Ritters namen
so lieb im trew vnd ere ist

3 190 auch sült jr für dise frist
meiner frawen entwesen
Sy wil auch an Ew genesen
vnd sendet jr wider Ir vingerlin
Zwar des sol nit lenger sin

3 195 an einer vngetreuen handt
Sy hat mich heer darnach gesant
Von hertzenlayd geschach im das
daz ers verdulte vnd versas
daz Sy jms ab der handt gewan

3 200 Sy naigt dem künig vnd schied von dann
    Das schmähen daz Fraw Lunet
dem herren Ywain tet
das gähe widerkern
der slag seiner Eeren

3 205 daz Sy so von jm schied
daz Sy jn troste noch riet
das schwärliche vngemach
daz Sy jm an die trew sprach
die versunnende rew

3 210 vnd sein grosse trew
seines staten muotes
du verleust des guotes
der iamer nach dem weybe
die bey namen seinem leibe

3 215 vil gar die freude vnd den syn
nach einem ding Jammert jn
daz er wäre etswo
daz weyb noch man weste wo
vnd nyemant gehörte mere

3 220 wo er hinkomen were
Er verlos sein selbs hulde
wann er mocht die schulde
auf nyemand anndern gesagen
Jn het seinselbs schwert erslagen

3 225 Er achte weder man noch weyb
nun auf seines leib
Er stal sich schweigende von dan
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36 ſchweigende voŋ ∂aŋ · da er ſahe
37 nyϡemaŋ · vnꜩ daʒ er kaɱ fuᷓr die
38 Geʒelt · auɞ Ireɱ geſichte aŋ daɞ
39 Veld · da ward ſeiŋ rew alſo groσ ·
40 daʒ iɱ iŋ daɞ hirŋ ſchoσ · eiŋ zoꝛŋ
41 vnd eiŋ tobe ſuͦcht · Er brach ſeine
42 ſitteŋ vnd ſeiŋ zucht · vnd zerret
43 ab ſeiŋ gewant · uᷓnſt lief Er vϟber
44 geuilde · nackent nach der wilde ·
45 Do die Junckfraw gereit ·
46 nu waɞ deɱ kuᷓnige
47 hart layd · deɞ herreŋ
48 Ywainɞ ſchwaϟre · Vnd
49 fragete wo Er weϟre · Er wolte jŋ
50 getroᷓſtet haŋ · vnd bat nach jɱ
51 ze gaŋ · vnd alɞ jŋ nyϡemant vant ·
52 nu waɞ daɞ vil vnbekant · waɞ maŋ
53 Jɱ da gerief · ⱳanŋ Er gegeŋ deɱ
54 walde lief · Er waɞ eiŋ degeŋ bewaꝛt ·
55 eiŋ helt vnerfart · ⱳie manhaft
56 Er doch ware · ỽnd wir vnwandel⸗
57 bare · aŋ leyϡb vnd aŋ ſyϟnne · Doch
58 maiſtert fraweŋ myϡnne · daʒ Iɱ
59 eiŋ kargeɞ weyϡb · verkerte ſyϡnŋ vnd
60 leyϡb · der eiŋ rechter Adamaσ ·
61 ritterlicheŋ tugende waɞ · der lief
62 nu hart balde · eiŋ toꝛe gegeŋ deɱ
63 walde · Nu gat jɱ got der guͦte · der
64 Jŋ auɞ ſeiner huͦte · dannoch nicht
65 volliklicheŋ lieſσ · daʒ jɱ eiŋ Gaꝛſŭŋ
66 wider ſtieſσ · der eineŋ guͦteŋ pogeŋ
67 truͦg · deŋ naɱ Er jɱ vnd ſtralteŋ
68 genuͦg · alɞ jŋ der hŭnger beſtuͦnd ·
69 ſo tet Er ſaɱ die toꝛeŋ tuͦnd · Jŋ iſt

Er stal sich schweigende von dan
da er sahe nyeman
vntz daz er kam für die Gezelt

3 230 aus Irem gesichte an das Veld
da ward sein rew also gros
daz im in das hirn schos
ein zorn vnd ein tobe suocht
Er brach seine sitten vnd sein zucht

3 235 vnd zerret ab sein gewant
3 237 sünst lief Er vϡber geuilde

nackent nach der wilde
    Do die Junckfraw gereit

3 240 nu was dem künige hart layd
des herren Ywains schwäre
Vnd fragete wo Er were
Er wolte jn getröstet han
vnd bat nach jm ze gan

3 245 vnd als jn nyemant vant
nu was das vil vnbekant
was man Jm da gerief
wann Er gegen dem walde lief
Er was ein degen bewart

3 250 ein helt vnerfart
wie manhaft Er doch ware
vnd wir vnwandelbare
an leyb vnd an synne
Doch maistert frawen mynne

3 255 daz Im ein karges weyb
verkerte synn vnd leyb
der ein rechter Adamas
ritterlichen tugende was
der lief nu hart balde

3 260 ein tore gegen dem walde
Nu gat jm got der guote
der Jn aus seiner huote
dannoch nicht volliklichen liess
daz jm ein Garsun wider stiess

3 265 der einen guoten pogen truog
den nam Er jm vnd stralten genuog
als jn der hunger bestuond
so tet Er sam die toren tuond
Jn ist nicht mer witze kunt
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1 nicht mer wiꜩe kŭnt · nuŋ die
2 aine vmb deŋ mŭndt · Er ſchos
3 preyϡſlicheŋ wol · auch gieng der
4 wald wildeɞ vol · wo daɞ geſtuͦnd
5 aŋ ſeiŋ zil · deɞ ſchoσ Er auɞ der
6 maſſeŋ vil · Auch muͦſt erɞ ſelber
7 vaheŋ · aŋ prackeŋ ergaheŋ · ſo
8 het Er keſſel noch ſchmalꜩ · weder
9 pfeffer noch Salꜩ · ſeiŋ Salꜩe waɞ

10 die hunger not · die jmɞ pryϡet vnd
11 ſot · daʒ eɞ eiŋ ſuᷓeſſe ſpeyϡſe waɞ ·
12 vnd wol voꝛ hunger genaσ ·
13 Da er lang gepflag · Er
14 lief vmb eineŋ mitteŋ
15 tag · aŋ eiŋ new raute ·
16 da vant Er nicht mer
17 Leuᷓte · nuŋ ainigeŋ maŋ · derſelb
18 ſach jɱ daɞ aŋ · daʒ Er nit rechteɞ
19 ſyϡnneɞ waɞ · der floch jŋ daʒ Er genaσ ·
20 da nahend iŋ ſeiŋ hewϱſeleiŋ · da mai⸗
21 net er doch nit ſicher ſeiŋ · Vnd verri⸗
22 glet vaſt die tuᷓre · da ſtuͦnd jɱ der
23 toꝛe fuᷓre · der toꝛe taucht jŋ ze groσ ·
24 Er gedacht tuͦt Er eineŋ ſtoσ · die tuᷓre
25 fert auɞ deɱ Angl · vnd iſt vmb
26 mich ergangeŋ · Jch armer wie
27 geniσ ich · zu iuᷓngſt da bedacht
28 er ſich · Jch wil iɱ meineɞ proteσ
29 gebeŋ · ſo lat er mich villeicht lebŋ̄ ·
30 hie gieng eiŋ ỽenſter durch die
31 want · dadurch rackt Er die hant ·
32 vnd legt iɱ auf eiŋ pret eiŋ prot
33 daɞ puᷓeſte jɱ die Hungerɞ not ·
34 wanŋ Er daruoꝛ daʒ got wol wayϡſσ ·
35 ſo iaϟmerlicheɞ nie enweyϡſσ · waɞ

Jn ist nicht mer witze kunt
3 270 nun die aine vmb den mundt

Er schos preyslichen wol
auch gieng der wald wildes vol
wo das gestuond an sein zil
des schos Er aus der massen vil

3 275 Auch muost ers selber vahen
an pracken ergahen
so het Er kessel noch schmaltz
weder pfeffer noch Saltz
sein Saltze was die hunger not

3 280 die jms pryet vnd sot
daz es ein süesse speyse was
vnd wol vor hunger genas
    Da er lang gepflag
Er lief vmb einen mitten tag

3 285 an ein new raute
da vant Er nicht mer Leute
nun ainigen man
derselb sach jm das an
daz Er nit rechtes synnes was

3 290 der floch jn daz Er genas
da nahend in sein hewselein
da mainet er doch nit sicher sein
Vnd verriglet vast die türe
da stuond jm der tore füre

3 295 der tore taucht jn ze gros
Er gedacht tuot Er einen stos
die türe fert aus dem Angl
vnd ist vmb mich ergangen
Jch armer wie genis ich

3 300 zu iüngst da bedacht er sich
Jch wil im meines protes geben
so lat er mich villeicht leben
hie gieng ein venster durch die want
dadurch rackt Er die hant

3 305 vnd legt im auf ein pret ein prot
das püeste jm die Hungers not
wann Er daruor daz got wol wayss
so iämerliches nie enweyss
was welt jr daz der tore tüe
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36 welt jr daʒ der toꝛe tuᷓe · Er aſσ daɞ
37 prot vnd tranck darꜩuͦ · eineσ waſ⸗
38 ſerɞ deσ Er vant · iŋ eineɱ Emer
39 aŋ der want · Vnd raumetɞ jmɞ
40 auch ſa · der Ainſidl der ſach hin⸗
41 nach · vnd fleget got vil ſere · daʒ
42 Er jŋ nyϡmmermere · erlieſſe ſoᷓl⸗
43 her geſte · Wanŋ Er vil luᷓꜩel weſte
44 wie eɞ vmb jŋ waɞ gewant · Nu
45 erꜩeigete der toꝛe da zehant · daʒ
46 die toꝛeŋ vnd die kindt · villeicht
47 ze weneŋ ſindt · Er waɞ darꜩuͦ
48 genuͦg weyϡſe · daʒ Er nach der ſpeiſe ·
49 darwider koɱ iŋ zwaiŋ tageŋ ·
50 vnd bꝛacht eiŋ tier auf jɱ getra⸗
51 geŋ · vnd warff daɞ aŋ die tuᷓre ·
52 daɞ machet daʒ Er jɱ herfuᷓre · deſt
53 ee williklicher truͦg vnd pot · ſeiŋ
54 waſſer vnd ſeiŋ prot · Er foꝛchte
55 jŋ do nit me · Vnd waɞ jɱ peſſer
56 danŋ Ee · ỽnd vant ye diꜩ da berait ·
57 auch galt Er jɱ die arbait · mit
58 ſeineɱ ⱳiltpraϟte · daɞ ward mit
59 vngerate · gegaϟrbet iŋ deɱ fewϱꝛe ·
60 Jŋ waɞ der pfeffer tewꝛe · daɞ Salꜩ
61 vnd der Eſſich · Yedoch ze iuᷓngſt
62 gewenet Er ſich · daʒ Er die heuᷓte
63 vaile truͦg · vnd kauffte jŋ baideŋ
64 genuͦg · deɞ jŋ zu deɱ leibe waɞ
65 not · Salꜩ vnd peſſer prot · ſuᷓnſt
66 wolt der vnweyϡſe · ze wald mit der
67 ſpeyϟſe · vnꜩ daʒ der Edel toꝛe · ward
68 geleich eineɱ moꝛe · aŋ alleɱ ſei⸗
69 neɱ leibe · ob jɱ voŋ guͦteɱ weibe ·

was welt jr daz der tore tüe
3 310 Er ass das prot vnd tranck dartzuo

eines wassers des Er vant
in einem Emer an der want
Vnd raumets jms auch sa
der Ainsidl der sach hinnach

3 315 vnd fleget got vil sere
daz Er jn nymmermere
erliesse sölher geste
Wann Er vil lützel weste
wie es vmb jn was gewant

3 320 Nu ertzeigete der tore da zehant
daz die toren vnd die kindt
villeicht ze wenen sindt
Er was dartzuo genuog weyse
daz Er nach der speise

3 325 darwider kom in zwain tagen
vnd bracht ein tier auf jm getragen
vnd warff das an die türe
das machet daz Er jm herfüre
dest ee williklicher truog vnd pot

3 330 sein wasser vnd sein prot
Er forchte jn do nit me
Vnd was jm pesser dann Ee
vnd vant ye ditz da berait
auch galt Er jm die arbait

3 335 mit seinem wiltpräte
das ward mit vngerate
gegärbet in dem fewre
Jn was der pfeffer tewre
das Saltz vnd der Essich

3 340 Yedoch ze iüngst gewenet Er sich
daz Er die heute vaile truog
vnd kauffte jn baiden genuog
des jn zu dem leibe was not
Saltz vnd pesser prot

3 345 sünst wolt der vnweyse
ze wald mit der speyse
vntz daz der Edel tore
ward geleich einem more
an allem seinem leibe

3 350 ob jm von guotem weibe
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1 Ye ∂haiŋ guͦt geſchach · ob Er yϡe hun⸗
2 dert ſper zerprach · geſluͦg Er fewꝛ
3 auɞ Helɱ ye · ob Er mit manhait
4 begie · dhaineŋ lobelicheŋ preiσ · waꝛt
5 Er yϡe hoᷓfiſch vnd weyϟσ · wart Er ye
6 Edel vnd reich · deɱ iſt er nu vil vn⸗
7 geleich · er lief nu nackent bey ∂er
8 Sunneŋ vnd der klaider · vϟnꜩ daʒ
9 jŋ ze eineŋ ſtŭndeŋ · ſlaffende fŭn⸗

10 deŋ · dreyϡ Fraweŋ da er lag · wol
11 vmb eineŋ Mittentag · nahend
12 zu guͦter maſſe · beyϡ der Lanndtſtraſſe ·
13 da jŋ zu reiteŋ geſchach · vnd alſo
14 ſchiere · daʒ jŋ erſach · die aiŋ frawe
15 voŋ deŋ dreyϟeŋ · da kerteŋ Sy vϡber jŋ ·
16 vnd ſaheŋ jŋ vleiſſigklicheŋ aŋ · Nu
17 daucht er Syϡ eiŋ ſchickerlich maŋ ·
18 wie er verloꝛeŋ waϟre · daɞ waɞ eiŋ
19 gengeɞ maϟre · iŋ alleɱ Lande · Vnd
20 daʒ Sy jŋ erkannde · daɞ waɞ deσ ſchult
21 vnd doch nit gar · Sy nameŋ aŋ jɱ
22 war · einer der wundeŋ · die zu mani⸗
23 geŋ ſtuͦndeŋ · aŋ jɱ waɞ wol erkant ·
24 vnd Sy nante jŋ zehant · Sy ſprach
25 herwider zu deŋ zwaiŋ · Fraw lebt
26 herre Ywaiŋ · ſo leyϡt Er oŋ zweifel hie
27 oder jch geſach jŋ nyϟe ·
28 Jr hofiſcheit vnd jr guᷓete · beſchw⸗
29 arteŋ jr gemuᷓete · daʒ Sy voŋ groſ⸗
30 ſer rewϯ · vnd durch jr raine trewϯ ·
31 vil ſere wayϡneŋ begaŋ · daʒ ein⸗
32 eɱ alſo frummeŋ maŋ · die ſchwach⸗
33 ait ſolte beſcheheŋ · Eσ waɞ die aine
34 voŋ deŋ dreyϟeŋ · der zwayer Fraweŋ
35 vnnder jŋ · Nu ſprach Sy zu jr frawϯ⸗

Ye dhain guot geschach
ob Er ye hundert sper zerprach
gesluog Er fewr aus Helm ye
ob Er mit manhait begie

3 355 dhainen lobelichen preis
wart Er ye höfisch vnd weys
wart Er ye Edel vnd reich
dem ist er nu vil vngeleich
er lief nu nackent bey der

3 360 Sunnen vnd der klaider
vϡntz daz jn ze einen stunden
slaffende funden
drey Frawen da er lag
wol vmb einen Mittentag

3 365 nahend zu guoter masse
bey der Lanndtstrasse
da jn zu reiten geschach
vnd also schiere daz jn ersach
die ain frawe von den dreyen

3 370 da kerten Sy vϡber jn
vnd sahen jn vleissigklichen an
Nu daucht er Sy ein schickerlich man
wie er verloren wäre
das was ein genges märe

3 375 in allem Lande
Vnd daz Sy jn erkannde
das was des schult vnd doch nit gar
Sy namen an jm war
einer der wunden

3 380 die zu manigen stuonden
an jm was wol erkant
vnd Sy nante jn zehant
Sy sprach herwider zu den zwain
Fraw lebt herre Ywain

3 385 so leyt Er on zweifel hie
oder jch gesach jn nye
    Jr hofischeit vnd jr güete
beschwarten jr gemüete
daz Sy von grosser rew

3 390 vnd durch jr raine trew
vil sere waynen began
daz einem also frummen man

3 393 die schwachait solte beschehen
3 395 Es was die aine von den dreyen

der zwayer Frawen vnnder jn
Nu sprach Sy zu jr frawen
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36 eŋ · Fraw jr muᷓgt wol ſchaweŋ · daʒ
37 Er deŋ Syŋ hat verloꝛeŋ · Voŋ peſſerŋ
38 zuchteŋ ward gepoꝛŋ · Nyϟe Ritter
39 ∂heiŋ · danŋ meiŋ herre Ywaiŋ ·
40 deŋ ich ſo ſchwache ſihe ligeŋ · Iɱ iſt
41 beyϡnameŋ vergebeŋ · oder eɞ iſt voŋ
42 myϡnne komeŋ · daʒ Iɱ der ſyŋ iſt
43 benomeŋ · Vnd ich wayϡσ daɞ alɞ
44 meineŋ tot · Fraw daʒ alle Ewꝛe not ·
45 die jŋ durch ſeiŋ vϟbermuͦt · der nit
46 lang guͦt tuͦt · vnd noch zetuͦŋ
47 willeŋ hat · deɞ wirt Euch puͦσ vnd
48 rat · ob Er voŋ vnnɞ wirt geſŭnt
49 mir iſt ſeiŋ manhait wol kunt ·
50 wirt er deɞ leibeɞ bereit · Er hat jŋ
51 ſchiere hingeleit · Vnd ſolt jr auch
52 voꝛ jme geneſeŋ · daɞ muͦσ mit ſein⸗
53 er hilf weſeŋ ·
54 Die fraw waɞ deɞ troſteσ
55 fro · ſyϡ ſprach vnd iſt der
56 ſuchte ſo · daʒ Sy vo deɱ
57 hyϟꝛŋ gat · der getuͦŋ ich
58 jɱ wol rat · Wanŋ ich noch einer
59 ſalbeŋ haŋ · die da voŋ mir gaŋ ·
60 machete mit jr ſelber hant · daɞ iſt
61 vmb ſo gewant · daʒ nyϡmmer
62 hirreŋ ſŭcht lite · wurde Er beſtꝛicɧ⸗
63 eŋ damitte · Er wurde da ze ſtŭn∂ ·
64 wolfarent vnd geſŭnt · ſunſt wur⸗
65 deŋ Sy zu rate · vnd rieteŋ alɞ dꝛate ·
66 nach der ſalbeŋ alle dꝛeyϡ · Wanŋ Ir
67 hawſσ waɞ dabeyϡ · vil kaŭme iŋ
68 einer meyϟle · Vnd wart derſelbeŋ
69 weyϡle · die junckfraw wider geſant ·

Nu sprach Sy zu jr frawen
Fraw jr mügt wol schawen
daz Er den Syn hat verloren

3 400 Von pessern zuchten ward geporn
Nye Ritter dhein
dann mein herre Ywain
den ich so schwache sihe ligen
Im ist beynamen vergeben

3 405 oder es ist von mynne komen
daz Im der syn ist benomen
Vnd ich ways das als meinen tot
Fraw daz alle Ewre not
die jn durch sein vϡbermuot

3 410 der nit lang guot tuot
vnd noch zetuon willen hat
des wirt Euch puos vnd rat
ob Er von vnns wirt gesunt
mir ist sein manhait wol kunt

3 415 wirt er des leibes bereit
Er hat jn schiere hingeleit
Vnd solt jr auch vor jme genesen
das muos mit seiner hilf wesen
    Die fraw was des trostes fro

3 420 sy sprach vnd ist der suchte so
daz Sy vo dem hyrn gat
der getuon ich jm wol rat
Wann ich noch einer salben han
die da von mir gan

3 425 machete mit jr selber hant
das ist vmb so gewant
daz nymmer hirren sucht lite
wurde Er bestrichen damitte
Er wurde da ze stund

3 430 wolfarent vnd gesunt
sunst wurden Sy zu rate
vnd rieten als drate
nach der salben alle drey
Wann Ir hawss was dabey

3 435 vil kaume in einer meyle
Vnd wart derselben weyle
die junckfraw wider gesant
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1 die Jŋ noch ſlaffende vant · die frau
2 gepot jr aŋ daɞ lebeŋ · da Syϡ jr het
3 gegebeŋ · die puᷓchſeŋ mit der ſalbŋ̄
4 daʒ Syϡ jŋ allenthalbeŋ · nicht be⸗
5 ſtrich damitte · wanŋ da Er die
6 not lite · da hieσ Sy ſi ſtreicheŋ aŋ ·
7 ſo entwiche die ſucht daŋ · vnd Er
8 ware ze hant geneſeŋ · damit ſeiŋ
9 genuͦg mochte weſeŋ · da hieσσ Syϡ

10 jŋ ane ſtreicheŋ · Vnd daʒ Sy jr
11 nemlicheŋ · bꝛaϟchte wider daɞ an⸗
12 der teil · daɞ weϟre manigeɞ man⸗
13 neσ hayϡl · auch ſante ſy beyϡ jr dane ·
14 friſche claider vnd ſeydeŋ voŋ grane ·
15 vnd claiŋ leymbat zway · Schuͦch
16 vnd Hoſeŋ voŋ ſayϡ · Nu rayϟt Syϡ
17 alſo balde · daʒ Syϡ jŋ iŋ deɱ ⱳalde ·
18 dannoch ſlaffende vant · vnd zoch
19 eiŋ phaϟrt aŋ der hant · daʒ vil hart
20 ſanfft truͦg · auch waɞ der zawɱ
21 reich genuͦg · daɞ gereyϡd guͦt voŋ
22 golde · daʒ er reiteŋ ſolde · ob jr daɞ
23 got beſcherte · daʒ Sy jŋ ernerte ·
24 Do Sy jŋ ligeŋ ſahe alσ ee ·
25 nu wolte Syϡ nit me · ſy
26 haffte zu aineɱ Aſte ·
27 die phaϟrd bayde vaſte
28 vnd ſlich alſo leyſe dar · daʒ Er jr
29 nyϡe wardt gewar · vϟnꜩ Sy jŋ al⸗
30 lenthalbeŋ beſtraich · darꜩuͦ Syϡ
31 vil ſtille ſchwayϡg · mit der vil edlŋ̄
32 Salbeŋ · beſtrich Syϡ jŋ allenthalbeŋ ·
33 vϟber haubt vnd vber ſuᷓeſſe · Jr wil⸗
34 le waɞ ſo ſuᷓeſſe · daʒ ſy daɞ alſo lang
35 trayϡb · vϟnꜩ iŋ der püchſe nicht be⸗

die Jn noch slaffende vant
die frau gepot jr an das leben

3 440 da Sy jr het gegeben
die püchsen mit der salben
daz Sy jn allenthalben
nicht bestrich damitte
wann da Er die not lite

3 445 da hies Sy si streichen an
so entwiche die sucht dan
vnd Er ware ze hant genesen
damit sein genuog mochte wesen
da hiess Sy jn ane streichen

3 450 Vnd daz Sy jr nemlichen
brächte wider das ander teil
das were maniges mannes hayl
auch sante sy bey jr dane
frische claider vnd seyden von grane

3 455 vnd clain leymbat zway
Schuoch vnd Hosen von say
Nu rayt Sy also balde
daz Sy jn in dem walde
dannoch slaffende vant

3 460 vnd zoch ein phärt an der hant
daz vil hart sanfft truog
auch was der zawm reich genuog
das gereyd guot von golde
daz er reiten solde

3 465 ob jr das got bescherte
daz Sy jn ernerte
    Do Sy jn ligen sahe als ee
nu wolte Sy nit me
sy haffte zu ainem Aste

3 470 die phärd bayde vaste
vnd slich also leyse dar
daz Er jr nye wardt gewar
vϡntz Sy jn allenthalben bestraich
dartzuo Sy vil stille schwayg

3 475 mit der vil edlen Salben
bestrich Sy jn allenthalben
vϡber haubt vnd vber süesse
Jr wille was so süesse
daz sy das also lang trayb

3 480 vϡntz in der püchse nicht belaib
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36 laib · deɞ war doch alleɞ vnnot ·
37 darꜩuͦ maŋ jrɞ verpot · wanŋ
38 daʒ Sy jɱ deŋ willeŋ truͦg · Syϡ dau⸗
39 cht eɞ dannoch nit genuͦg · ỽnd weϟr
40 ſeiŋ ſechſtund mer geweſeŋ · ſo gerŋ
41 ſach Sy jŋ geneſeŋ · vnd do ſy eɞ gar aŋ
42 jŋ geſtraich · vil dꝛate Sy voŋ jme
43 entwaich · wanŋ Syϡ daɞ wol er⸗
44 kante · daʒ ſchaϟmliche ſchande ·
45 deɱ frummeŋ maŋ wee thuͦt
46 vnd verparg ſich durch jrŋ hoᷓfiſcɧ⸗
47 eŋ muͦt · da Sy jŋ ſach Er Sy nicht
48 Sy gedachte ob daɞ geſchicht · daʒ
49 Er kumet zu ſynneŋ · vnd wirt
50 Er ∂anŋ ynneŋ · daʒ Ich jŋ nahent
51 haŋ geſeheŋ · ſo iſt mir vϟbel geſche⸗
52 heŋ · wanŋ deɞ wurd Er ſich ſcha⸗
53 meŋ ſo ſere · daʒ Er mich nyϡmmer
54 mere · williklicheŋ angeſihet ·
55 alſo achtet Syϡ ſich nicht · vnꜩ jŋ
56 die ſalbe gar ergiengk · vnd ſeiŋ
57 ſynne gefyengk · da Er ſich aufge⸗
58 richte · vnd ſich ſelbσ anplickte ·
59 vnd ſich ſo greulicheŋ ſach · wider
60 ſich ſelbeŋ Er ſprach · Biſtu eσ Yw⸗
61 aiŋ oder wer · hab ich geſlaffeŋ vϟnꜩ
62 heer · Waffeŋ her waffeŋ · ſolt ich
63 danŋ ymmer ſlaffeŋ · wanŋ mir
64 hat meiŋ trawɱ gegebeŋ · eiŋ haꝛt
65 ritterlicheɞ lebeŋ · Owe waɞ ich
66 ereŋ phlag · die weyϡl ich ſlaffende
67 lag · mir hat genomeŋ michel
68 tugent · Jch het gepurt vnd jug⸗
69 ent · Jch waɞ ſchoᷓne vnd reich · vnd

3 480 vϡntz in der püchse nicht belaib
des war doch alles vnnot
dartzuo man jrs verpot
wann daz Sy jm den willen truog
Sy daucht es dannoch nit genuog

3 485 vnd wer sein sechstund mer gewesen
so gern sach Sy jn genesen
vnd do sy es gar an jn gestraich
vil drate Sy von jme entwaich
wann Sy das wol erkante

3 490 daz schämliche schande
dem frummen man wee thuot
vnd verparg sich durch jrn höfischen muot
da Sy jn sach Er Sy nicht
Sy gedachte ob das geschicht

3 495 daz Er kumet zu synnen
vnd wirt Er dann ynnen
daz Ich jn nahent han gesehen
so ist mir vϡbel geschehen
wann des wurd Er sich schamen so sere

3 500 daz Er mich nymmer mere
williklichen angesihet
also achtet Sy sich nicht
vntz jn die salbe gar ergiengk
vnd sein synne gefyengk

3 505 da Er sich aufgerichte
vnd sich selbs anplickte
vnd sich so greulichen sach
wider sich selben Er sprach
Bistu es Ywain oder wer

3 510 hab ich geslaffen vϡntz heer
Waffen her waffen
solt ich dann ymmer slaffen
wann mir hat mein trawm gegeben
ein hart ritterliches leben

3 515 Owe was ich eren phlag
die weyl ich slaffende lag
mir hat genomen michel tugent
Jch het gepurt vnd jugent
Jch was schöne vnd reich

3 520 vnd disem leibe vngeleich
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1 diſeɱ leibe vngeleich · Jch waɞ hoᷓ⸗
2 fiſch vnd weys · vnd habe vil ma⸗
3 nigeŋ herreŋ preiσ · zu Ritterſcɧeft
4 beyaget · hat mir meiŋ nicht miſ⸗
5 ſaget · Ich beiaget weɞ ich gerte · mit
6 ſper vnd mit ſwerte · mir erfacht
7 meiŋ ainige hannt · eiŋ Fraweŋ
8 vnd eiŋ reicheɞ lant · Wanŋ daʒ
9 Ich jr da phlag · ſo mir traumpte

10 vnd manigeŋ tag · vnꜩ mich der
11 kunig Artuσ · voŋ jr fuͦrte ze huσ ·
12 meiŋ geſelle waɞ der herre Caweiŋ ·
13 alɞ mir iŋ meineɱ trawme ſcheiŋ ·
14 Syϡ gab mir vrlaub eiŋ jar · daɞ iſt
15 alleɞ nicht war · da belib ich lenger
16 oŋ not · vϡnꜩ Syϡ mir jr hulde ⱳider
17 pot · der waɞ ich vngerŋ aŋ · iŋ al⸗
18 leɱ diſeɱ waŋ · ſo biŋ ich erwacht ·
19 mich het meiŋ trawɱ gemacht ·
20 Ze eineɱ reicheŋ herreŋ · nu waɞ
21 mochte mir gewereŋ · weϟr ich iŋ
22 diſeŋ Ereŋ todt · Er het mich geaϟffet
23 aŋ not · wer ſich aŋ trawϯɱ keret ·
24 der iſt wol geweret · Trawɱ wun⸗
25 derlich du biſt · du machſt reich iŋ
26 kurꜩer fꝛiſt · eineŋ alſo ſchwacheŋ
27 maŋ · der nie nach Eereŋ muͦt gewaŋ ·
28 wenŋ Er danŋ erwachet · ſo haſt du
29 jŋ gemachet · zu eineɱ toꝛeŋ alɞ
30 mich · zwar doch verſich ich mich ·
31 wie rauch eiŋ gepaur ich ſeyϡ · vnd
32 wer ich ritterſcheffte beyϟ · waϡre ich
33 gewaffent vnd beriteŋ · Ich kuᷓnde
34 nach ritterlicheŋ ſiteŋ · alſo wol ge⸗
35 pareŋ · alɞ die ye Ritter wareŋ ·

3 520 vnd disem leibe vngeleich
Jch was höfisch vnd weys
vnd habe vil manigen herren preis
zu Ritterscheft beyaget
hat mir mein nicht missaget

3 525 Ich beiaget wes ich gerte
mit sper vnd mit swerte
mir erfacht mein ainige hannt
ein Frawen vnd ein reiches lant
Wann daz Ich jr da phlag

3 530 so mir traumpte vnd manigen tag
vntz mich der kunig Artus
von jr fuorte ze hus
mein geselle was der herre Cawein
als mir in meinem trawme schein

3 535 Sy gab mir vrlaub ein jar
das ist alles nicht war
da belib ich lenger on not
vϡntz Sy mir jr hulde wider pot
der was ich vngern an

3 540 in allem disem wan
so bin ich erwacht
mich het mein trawm gemacht
Ze einem reichen herren
nu was mochte mir geweren

3 545 wer ich in disen Eren todt
Er het mich geäffet an not
wer sich an trawm keret
der ist wol geweret
Trawm wunderlich du bist

3 550 du machst reich in kurtzer frist
einen also schwachen man
der nie nach Eeren muot gewan
wenn Er dann erwachet
so hast du jn gemachet

3 555 zu einem toren als mich
zwar doch versich ich mich
wie rauch ein gepaur ich sey
vnd wer ich ritterscheffte bey
wäre ich gewaffent vnd beriten

3 560 Ich künde nach ritterlichen siten
also wol geparen
als die ye Ritter waren
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36 Alſo waɞ Er ſeinſelbσ gaſt ·
37 daʒ jɱ deɞ ſynneɞ gebꝛaſt
38 vnd ob Er ye ritter wart
39 vnd alle ſeiŋ vmbfart
40 die het Er iŋ deɱ maϟre · alɞ eɞ iɱ ge
41 trawmet weϟre · Er ſprach mich hat
42 geleret · meiŋ trawɱ deɞ biŋ ich ge⸗
43 eret · mag ich ze harnaſch komeŋ ·
44 der trawɱ hat mir meiŋ recht be⸗
45 nomeŋ · wie gar ich eiŋ gepaur biŋ ·
46 eɞ Turnieret mir aller meiŋ ſiŋ ·
47 meiŋ herꜩ iſt meineɱ leib vngeleicɧ ·
48 meiŋ leib iſt arɱ meiŋ herꜩ reich ·
49 iſt mir getrawmet meiŋ lebeŋ · oder
50 wer hat mich heer gegebeŋ · ſo recht
51 vngetaneŋ · Ich mochte mich wol
52 aneŋ · Ritterlicheɞ muͦteɞ · leibeɞ vnd
53 guͦteɞ · der gepriſtet mir baider · alɞ
54 Er die fꝛiſche klaider · enhalb beyϡ jɱ
55 ligeŋ ſach · deɞ wundert jŋ ỽnd ſpꝛach ·
56 diꜩ ſind claider der ich genuͦg · iŋ
57 meineɱ trawme dick truͦg · Jch ſihe
58 hie nyϡemand deɞ ſy ſeiŋ · Ich bedaꝛf
59 jr wol · nu ſeiŋ auch meiŋ · nu waɞ
60 ob diſe ſament tuͦnt · ſeit daʒ mir
61 Ee ſo wol ſtuͦnt · iŋ meineɱ trawϯ⸗
62 me ſo reich gewant · alſo cleit Er
63 ſich zehant · alɞ er bedacht die ſwar⸗
64 ꜩeŋ leich · da wart er eineɱ Ritter
65 geleich · nu erſach die iunckfraw
66 daɞ · daʒ Er vnlaϟſterlicheŋ ſaσ · Syϡ
67 ſaσσ iŋ guͦter kuᷓndikait · auf jr pɧaϟrt
68 vnd rait · alɞ Sy dafuᷓr were geſant ·
69 vnd fuert eiŋ phaϟrd aŋ der handt ·

    Also was Er seinselbs gast
daz jm des synnes gebrast

3 565 vnd ob Er ye ritter wart
vnd alle sein vmbfart
die het Er in dem märe
als es im getrawmet were
Er sprach mich hat geleret

3 570 mein trawm des bin ich geeret
mag ich ze harnasch komen
der trawm hat mir mein recht benomen
wie gar ich ein gepaur bin
es Turnieret mir aller mein sin

3 575 mein hertz ist meinem leib vngeleich
mein leib ist arm mein hertz reich
ist mir getrawmet mein leben
oder wer hat mich heer gegeben
so recht vngetanen

3 580 Ich mochte mich wol anen
Ritterliches muotes
leibes vnd guotes
der gepristet mir baider
als Er die frische klaider

3 585 enhalb bey jm ligen sach
des wundert jn vnd sprach
ditz sind claider der ich genuog
in meinem trawme dick truog
Jch sihe hie nyemand des sy sein

3 590 Ich bedarf jr wol nu sein auch mein
nu was ob dise sament tuont
seit daz mir Ee so wol stuont
in meinem trawme so reich gewant
also cleit Er sich zehant

3 595 als er bedacht die swartzen leich
da wart er einem Ritter geleich
nu ersach die iunckfraw das
daz Er vnlästerlichen sas
Sy sass in guoter kündikait

3 600 auf jr phärt vnd rait
als Sy dafür were gesant
vnd fuert ein phärd an der handt
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1 weder Syϡ ſach dar noch entſprach ·
2 da Er Sy fur ſich reiteŋ ſach · da war
3 Er aufgeſprungeŋ · wanŋ daʒ Er
4 waɞ betwŭngeŋ · mit ſolher ſiech⸗
5 eit · daʒ Er ſo wol geriet · nicht mocɧt
6 aufgeſtaŋ · ſo er gernne hete getaŋ ·
7 vnd ruefft jr hinach · da tet Syϡ alɞ
8 jr were gach · vnd nicht vmb ſeiŋ
9 geferte were kŭnt · vnꜩ er jr ruͦffte

10 aŋ der ſtŭndt · da kerte ſy da · vnd
11 antwurt iɱ ſa · Sy ſprach wer
12 ruᷓeffet mir wer · Er ſprach fraw
13 keret heer · Syϡ ſprach herr daσ ſeyϡ · Syϡ
14 ryϡt dar gehabite iɱ beyϡ · Syϡ ſprach
15 gepietet vber mich · waɞ jr gepiet
16 daɞ tuŋ ich · Vnd fraget jŋ der meϟre ·
17 wie er darkomeŋ weϟre ·
18 Da ſprach der herre Ywaiŋ ·
19 alɞ eɞ auch wol aŋ jɱ er⸗
20 ſchaiŋ · da hab ich mich hie
21 fundeŋ · deɞ leibeɞ vnge⸗
22 ſundeŋ · Jch kaŋ Euch deɞ geſageŋ nicɧt
23 waɞ wunderɞ geſchicɧt · daʒ mich da⸗
24 heer hat getrageŋ · wanŋ daɞ kaŋ icɧ
25 euch wolgeſageŋ · daʒ ich hie vngerne
26 biŋ · nu fueret mich mit euch voŋ hiŋ
27 ſo hanndelt jr mich hart wol · vnd
28 gediente ichσ ymmer alɞ ich ſol ·
29 Sy ſprach ritter daσ ſey getaŋ ·
30 ich wil meiŋ rayſe durch
31 Ew laŋ · mich het meiŋ
32 fraw geſant · die iſt auch
33 fraw uᷓber diꜩ landt · Zu der fuᷓere ich
34 eŭch mit mir · Jch rat euch wol daʒ Ir ·
35 geruͦwet nach Ewꝛ arbait · ſuᷓnſt ſaſσ

weder Sy sach dar noch entsprach
da Er Sy fur sich reiten sach

3 605 da war Er aufgesprungen
wann daz Er was betwungen
mit solher siecheit
daz Er so wol geriet
nicht mocht aufgestan

3 610 so er gernne hete getan
vnd ruefft jr hinach
da tet Sy als jr were gach
vnd nicht vmb sein geferte were kunt
vntz er jr ruoffte an der stundt

3 615 da kerte sy da
vnd antwurt im sa
Sy sprach wer rüeffet mir wer
Er sprach fraw keret heer
Sy sprach herr das sey

3 620 Sy ryt dar gehabite im bey
Sy sprach gepietet vber mich
was jr gepiet das tun ich
Vnd fraget jn der mere
wie er darkomen were

3 625     Da sprach der herre Ywain
als es auch wol an jm erschain
da hab ich mich hie funden
des leibes vngesunden
Jch kan Euch des gesagen nicht

3 630 was wunders geschicht
daz mich daheer hat getragen
wann das kan ich euch wolgesagen
daz ich hie vngerne bin
nu fueret mich mit euch von hin

3 635 so hanndelt jr mich hart wol
vnd gediente ichs ymmer als ich sol
    Sy sprach ritter das sey getan
ich wil mein rayse durch Ew lan
mich het mein fraw gesant

3 640 die ist auch fraw über ditz landt
Zu der füere ich euch mit mir
Jch rat euch wol daz Ir
geruowet nach Ewr arbait
sünst sass er auf vnd rayt
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36 er auf vnd rayt · nu fuͦrt Sy jŋ mit
37 jr daŋ · zu jr Fraweŋ die nie maŋ ·
38 alſo gerne geſach · maŋ ſchuͦf jɱ guͦtŋ̄
39 gemach · voŋ claiderŋ voŋ ſpeyϡſe vnd
40 voŋ pade · vnꜩ daʒ iɱ aller ſeiŋ ſchade ·
41 hart luꜩel ane ſchaiŋ · hie het der her⸗
42 re Ywaiŋ · ſeiŋ not vberwŭndeŋ · vnd
43 guteŋ wirt fundeŋ ·
44 Die fraw auch deɞ nit ver⸗
45 gaσ · Sy wolt wiſſeŋ daɞ ·
46 wo jr Salbe ware · mit
47 eineɱ lugmaϟre · beredet
48 ſich die maget · Sy ſprach Fraw Ew
49 ſey geclagt · wie mir zu der puᷓchſeŋ
50 ſey geſcheheŋ · eɞ hat der Ritter wol ge⸗
51 ſeheŋ · wie nach ich ertrunckeŋ waσ ·
52 eɞ iſt wunder daʒ ich genaσ · Jch koɱ
53 iŋ michel arbait · da ich vber daɞ waſ⸗
54 ſer rait · die hoheŋ pruckeŋ hiebeyϡ · daʒ
55 daσ roσσ vnſelig ſeyϡ · daɞ ſtrauchte
56 vaſt vnꜩ aŋ die knyϟe · alſo ∂aʒ Ich
57 deŋ zawɱ verlie · Vnd der puᷓchſeŋ
58 vergaσ · vnd ſelbσ kauɱ beſaσσ · da
59 viel Syϡ mir iŋ deŋ pach zu tal · vnd
60 wiſſet daʒ mich nie kaiŋ val · ſo ſtarch
61 gemuᷓete · ⱳaɞ hilffet alle huete ·
62 wanŋ daʒ maŋ nicht behalteŋ ſol ·
63 daɞ verleuſet ſich wol ·
64 Wie gefuege ich nu waϟre ·
65 diꜩ guͦt lugemaϟre · Yedoch
66 zurnet Sy eiŋ tail · Syϡ
67 ſprach hayϡl vnd hayϟl
68 die ſint vnnɞ baideŋ nu geſcheheŋ ·
69 der mag Ich baider nu wol yeheŋ ·

sünst sass er auf vnd rayt
3 645 nu fuort Sy jn mit jr dan

zu jr Frawen die nie man
also gerne gesach
man schuof jm guoten gemach
von claidern von speyse vnd von pade

3 650 vntz daz im aller sein schade
hart lutzel ane schain
hie het der herre Ywain
sein not vberwunden
vnd guten wirt funden

3 655     Die fraw auch des nit vergas
Sy wolt wissen das
wo jr Salbe ware
mit einem lugmäre
beredet sich die maget

3 660 Sy sprach Fraw Ew sey geclagt
wie mir zu der püchsen sey geschehen
es hat der Ritter wol gesehen
wie nach ich ertruncken was
es ist wunder daz ich genas

3 665 Jch kom in michel arbait
da ich vber das wasser rait
die hohen prucken hiebey
daz das ross vnselig sey
das strauchte vast vntz an die knye

3 670 also daz Ich den zawm verlie
Vnd der püchsen vergas
vnd selbs kaum besass
da viel Sy mir in den pach zu tal
vnd wisset daz mich nie kain val

3 675 so starch gemüete
was hilffet alle huete
wann daz man nicht behalten sol
das verleuset sich wol
    Wie gefuege ich nu wäre

3 680 ditz guot lugemäre
Yedoch zurnet Sy ein tail
Sy sprach hayl vnd hayl
die sint vnns baiden nu geschehen
der mag Ich baider nu wol yehen
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1 deŋ ſchadeŋ ſuᷓlleŋ wir verklageŋ · deɞ
2 frummeŋ got gnade ſageŋ · Jch habe
3 iŋ kurꜩeŋ ſtundeŋ · eiŋ Ritter fundeŋ ·
4 vnd meine guͦte ſalbeŋ verloꝛŋ · der
5 ſchad ſeyϡ durch deŋ frummeŋ verkoꝛŋ ·
6 nyϡemand hab ſenendeŋ muͦt · vmb
7 eiŋ verloꝛŋ guͦt · daʒ maŋ nicht wider
8 mag haŋ · hiemit waɞ der zoꝛne ver⸗
9 laŋ ·

10 Suᷓſt entwalte meiŋ herˀ
11 Ywaiŋ hie · vϟnꜩ jŋ die
12 wilde varb verlie · vnd
13 ward alɞ eiŋ ſchoᷓner
14 maŋ · vnd vnꜩ maŋ iɱ gewaŋ ·
15 deŋ peſteŋ harneſch deŋ maŋ vant ·
16 vnd daɞ ſchoneſte roσσ vϟber daʒ lant ·
17 Suᷓnſt waɞ beraitet der gaſt ·
18 daʒ jɱ nichtσ gepraſt ·
19 darnach eineɞ tageɞ fꝛue ·
20 da ſaheŋ Syϡ doꝛt reiteŋ
21 zuͦ · deŋ Graueŋ Alierɞ mit here ·
22 doch ſaꜩteŋ ſy ſich ze were · die Ritter
23 voŋ deɱ lannde · vnd jr Sariande ·
24 vnd der herre Ywaiŋ · aller voꝛderſte
25 ſchaiŋ · Sy wareŋ Ee vaſt ingetaŋ ·
26 vnd hetteŋ noch die wer verlaŋ · vnd
27 alſo gar vϟber riteŋ · daʒ Sy voŋ freue⸗
28 licheŋ ſiteŋ · vil nach gar wareŋ kom⸗
29 eŋ · nu ward der muͦt voŋ ime genom⸗
30 eŋ · do ſyϡ deŋ gaſt ſaheŋ · zu deŋ veindeŋ
31 gaheŋ · ỽnd ſo manlicheŋ gebareŋ ·
32 die verʒagt wareŋ · die ſaheŋ nu alle
33 auf jŋ · vnd gefiengeŋ mannlicheŋ
34 ſynŋ · da lieσσ ſeine frawϯeŋ · ob der wa⸗
35 re ſchawϯeŋ · ∂aʒ offt kumet ∂ie fꝛiſt ·

3 685 den schaden süllen wir verklagen
des frummen got gnade sagen
Jch habe in kurtzen stunden
ein Ritter funden
vnd meine guote salben verlorn

3 690 der schad sey durch den frummen verkorn
nyemand hab senenden muot
vmb ein verlorn guot
daz man nicht wider mag han
hiemit was der zorne verlan

3 695     Süst entwalte mein herr Ywain hie
vϡntz jn die wilde varb verlie
vnd ward als ein schöner man
vnd vntz man im gewan
den pesten harnesch den man vant

3 700 vnd das schoneste ross vϡber daz lant
    Sünst was beraitet der gast
daz jm nichts geprast
darnach eines tages frue
da sahen Sy dort reiten zuo

3 705 den Grauen Aliers mit here
doch satzten sy sich ze were
die Ritter von dem lannde
vnd jr Sariande
vnd der herre Ywain

3 710 aller vorderste schain
Sy waren Ee vast ingetan
vnd hetten noch die wer verlan
vnd also gar vϡber riten
daz Sy von freuelichen siten

3 715 vil nach gar waren komen
nu ward der muot von ime genomen
do sy den gast sahen
zu den veinden gahen
vnd so manlichen gebaren

3 720 die verzagt waren
die sahen nu alle auf jn
vnd gefiengen mannlichen synn
da liess seine frawen
ob der ware schawen

3 725 daz offt kumet die frist
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36 daʒ ſolich guͦt behalteŋ iſt · daʒ maŋ
37 deɱ piderŋ manne tuͦt · Syϡ geraw
38 kaiŋ daɞ guͦt · daʒ Sy aŋ jŋ hette gelait ·
39 Wanŋ ſeiŋ eineɞ manhait · die tette
40 Sy vnſtetiklicheŋ · aŋ eineɱ furt ent⸗
41 weicheŋ · da erkoberteŋ Syϡ ſich · hie ſlag
42 da ſtich · nur wer mocht die ſper · alle
43 bereitet her · die meiŋ herre Ywaiŋ
44 da prach · Er ſluͦg vnd ſtach · ỽnd da
45 die ſeine alle · daʒ ihene mit mani⸗
46 geɞ valle · muᷓeſteŋ vnſteϟtigklicheŋ ·
47 voŋ deɱ furt entweicheŋ · Vnd iŋ deŋ
48 ſich laſſeŋ · die der fluchte vergaſſeŋ ·
49 die wurdeŋ da ane zageŋ · maiſt
50 teilɞ all erſlaheŋ · Vnd die annderŋ
51 gefanngeŋ · hie waɞ der ſtreit ergang⸗
52 eŋ · nach deɞ herreŋ Ywainɞ ereŋ ·
53 Nu begundeŋ Syϡ aŋ jŋ kereŋ · deŋ lob
54 vnd deŋ preys · Er waɞ hoᷓfiſch biderb
55 vnd weyϡs · vnd iɱ mochte nicht ge⸗
56 wereŋ · vnd hetteŋ Syϡ jŋ ze herreŋ ·
57 oder eineŋ ſeineŋ geleicheŋ · Vnnd Syϡ
58 wunſchteŋ vleyϡſſikleicheŋ · daʒ ſy deɞ
59 baide zame · daʒ jŋ jr fraw neϟme ·
60 Sunſt ward deɱ Graueŋ
61 Aliere · genedigklicheŋ
62 ſchiere · gefangeŋ ỽnd
63 erſlageŋ ſeiŋ here · dann⸗
64 och entwelt Er ze were · mit einer luᷓ⸗
65 tʒelŋ krafft · Vnd tet ſölich ritterſch⸗
66 afft · die nyemand geualſcheŋ moch⸗
67 te · do daɞ nicht lennger tochte · da
68 mueſſet auch entweicheŋ · vnd floch
69 da warleicheŋ · gegeŋ einer ſeiner veſte ·

daz solich guot behalten ist
daz man dem pidern manne tuot
Sy geraw kain das guot
daz Sy an jn hette gelait

3 730 Wann sein eines manhait
die tette Sy vnstetiklichen
an einem furt entweichen
da erkoberten Sy sich
hie slag da stich

3 735 nur wer mocht die sper
alle bereitet her
die mein herre Ywain da prach
Er sluog vnd stach
vnd da die seine alle

3 740 daz ihene mit maniges valle
müesten vnstetigklichen
von dem furt entweichen
Vnd in den sich lassen
die der fluchte vergassen

3 745 die wurden da ane zagen
maist teils all erslahen
Vnd die anndern gefanngen
hie was der streit ergangen
nach des herren Ywains eren

3 750 Nu begunden Sy an jn keren
den lob vnd den preys
Er was höfisch biderb vnd weys
vnd im mochte nicht geweren
vnd hetten Sy jn ze herren

3 755 oder einen seinen geleichen
Vnnd Sy wunschten vleyssikleichen
daz sy des baide zame
daz jn jr fraw neme
    Sunst ward dem Grauen Aliere

3 760 genedigklichen schiere
gefangen vnd erslagen sein here
dannoch entwelt Er ze were
mit einer lützeln krafft
Vnd tet sölich ritterschafft

3 765 die nyemand geualschen mochte
do das nicht lennger tochte
da muesset auch entweichen
vnd floch da warleichen
gegen einer seiner veste
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1 die Er da nahent weſte · da Er zu deɱ
2 hawſe floch · da waɞ der purgperg ſo
3 hoch · beyde ſo ſtickel vnd ſo lanng · daʒ
4 jnɞ vnnder ſeineŋ danck · der herre
5 Ywaiŋ ergachte aŋ dem toꝛe · da fieng
6 Er jŋ voꝛe · Vnd naɱ deɞ ſeiŋ ſicherhait ·
7 daʒ Er gefanngeŋ wider rayϟt · iŋ der
8 Fraweŋ gewalt · die ſeiŋ daruoꝛ ſo offt
9 entgalt · Vnd jr verweſer het jr lant ·

10 Er ſaꜩt Ir gyſel vnd phant · daʒ er al⸗
11 le ſeiŋ ſchulde · puᷓeſʒte vϡnꜩ auf jr hul⸗
12 de · Eɞ ward nie Ritter mere · erpoteŋ
13 groᷓſſer Eere · danŋ meineɱ herꝛeŋ Yw⸗
14 aiŋ geſchach · da maŋ Iŋ zureyϡteŋ ſach ·
15 vnd Er ſeineŋ gefangeŋ maŋ · nebeŋ
16 jɱ fuͦrte daŋ · da jŋ die Grauiŋ empf⸗
17 ieng · Vnd gegeŋ jɱ gieng · mit alleŋ
18 jreŋ fraweŋ · da mochte maŋ ſchaw⸗
19 eŋ · ỽil fruntlicher plicke · Sy beſach
20 jŋ offt vnd ∂icke · vnd wolt Er loneσ
21 habeŋ begert · deɞ weϟr Er da gewert ·
22 Sy verſaget jɱ weder leib noch guet ·
23 ſo ſtund aber nyϡnndert ſeiŋ muet ·
24 Er wolte kaiŋ annderŋ loŋ · da die
25 fraw voŋ Nariſoŋ · jr not vϟberwant ·
26 voŋ ſeiner gehufigeŋ handt · da beg⸗
27 und er vrlaub begerŋ · deɞ wolte Sy jŋ
28 nicht gewerŋ · Wanŋ aŋ jɱ ſtuͦnd
29 aller jr muͦt · Sy bedauchte deɞ er weϟre
30 guͦt · ze herreŋ jreɱ lannde · vnd bedau⸗
31 cht ſy ſchande · Sy het gewoꝛbeŋ vmb
32 jŋ · ỽnd mich entriege meiŋ ſyŋ · wie
33 eɞ dhaine thuᷓe · da höꝛet groſſer weyϡſ⸗
34 hait zue · daʒ Sy vmb deŋ wurbe · ỽoŋ
35 deɱ Syϡ nicht verdurbe · danŋ Syϡ ſich

3 770 die Er da nahent weste
da Er zu dem hawse floch
da was der purgperg so hoch
beyde so stickel vnd so lanng
daz jns vnnder seinen danck

3 775 der herre Ywain ergachte an dem tore
da fieng Er jn vore
Vnd nam des sein sicherhait
daz Er gefanngen wider rayt
in der Frawen gewalt

3 780 die sein daruor so offt entgalt
Vnd jr verweser het jr lant
Er satzt Ir gysel vnd phant
daz er alle sein schulde
püeszte vϡntz auf jr hulde

3 785 Es ward nie Ritter mere
erpoten grösser Eere
dann meinem herren Ywain geschach
da man In zureyten sach
vnd Er seinen gefangen man

3 790 neben jm fuorte dan
da jn die Grauin empfieng
Vnd gegen jm gieng
mit allen jren frawen
da mochte man schawen

3 795 vil fruntlicher plicke
Sy besach jn offt vnd dicke
vnd wolt Er lones haben begert
des wer Er da gewert
Sy versaget jm weder leib noch guet

3 800 so stund aber nynndert sein muet
Er wolte kain anndern lon
da die fraw von Narison
jr not vϡberwant
von seiner gehufigen handt

3 805 da begund er vrlaub begern
des wolte Sy jn nicht gewern
Wann an jm stuond aller jr muot
Sy bedauchte des er were guot
ze herren jrem lannde

3 810 vnd bedaucht sy schande
Sy het geworben vmb jn
vnd mich entriege mein syn
wie es dhaine thüe
da höret grosser weyshait zue

3 815 daz Sy vmb den wurbe
von dem Sy nicht verdurbe
dann Sy sich den liess erwerben
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36 deŋ lieſσ erwerbeŋ · Voŋ deɱ Syϡ muͦſt
37 verderbeŋ · Sy het jŋ mit gepardeŋ ge⸗
38 nuͦg · daʒ er doch hart ringe truͦg ·
39 baide gepaϟrde vnd pete · daʒ maŋ jɱ
40 durch bleibeŋ tete · daɞ waɞ verloꝛŋ
41 arbait · wanŋ Er naɱ vrlaŭb vnd
42 rait · Vnd ſuͦchte da zehanndt · deŋ
43 nahiſteŋ weg deŋ er vandt · Er volget
44 einer ſtraſſe · laut oŋ maſſe · hoᷓꝛet
45 Er eiŋ ſtymme · klaϟglich vnd doch
46 gryϡmme · Nu weſte meiŋ herꝛ Ywaiŋ ·
47 voŋ wederɱ Syϟ weϟre vnder deŋ zwaiŋ ·
48 voŋ Wurme oder voŋ tiere · Er befant
49 eɞ aber ſchiere · wanŋ dieſelbe ſtymϰe
50 weyſte jŋ · durch michel walt geuelle
51 hiŋ · da Er aŋ eiŋ ploᷓſſe erſach · wo
52 eiŋ grymmer kampf geſchach · da
53 mit vnuerzagteɱ ſiteŋ · Eiŋ ⱳurɱ
54 vnd eiŋ lew ſtriteŋ · der wurɱ waɞ
55 ſtarch vnd groσ · daɞ fewr jɱ auσ deɱ
56 mund ſchoσ · jɱ half die hiꜩe vnd der
57 geſtanck · daʒ Er deŋ deɞ bezwanck ·
58 daʒ Er alſo laute ſchre · deɱ herreŋ
59 Ywaiŋ tet der zweyϡfel wee · Wederɱ Er
60 helffeŋ ſolte · vnd bedacht ſich daʒ Er
61 wolte · helffeŋ deɱ edleŋ tiere · doch
62 foꝛcht er deɞ wie ſchiere · deɞ Wurmeɞ
63 tote ergienge · daʒ jŋ daɞ nicht verfie⸗
64 nge · Der lew beſtuͦndt jŋ ze hanndt ·
65 wanŋ alſo iſt gewant · alɞ eɞ doch
66 vnnder deŋ leuteŋ ſtat · ſo maŋ aller
67 peſte gedient hat · deɱ vngewiſſeŋ
68 manne · ſo huᷓete ſich danne · daʒ Er
69 nicht beſwiche · deɱ waɞ diꜩ wol ge⸗

dann Sy sich den liess erwerben
Von dem Sy muost verderben
Sy het jn mit geparden genuog

3 820 daz er doch hart ringe truog
baide gepärde vnd pete
daz man jm durch bleiben tete
das was verlorn arbait
wann Er nam vrlaub vnd rait

3 825 Vnd suochte da zehanndt
den nahisten weg den er vandt
Er volget einer strasse
laut on masse
höret Er ein stymme

3 830 kläglich vnd doch grymme
Nu weste mein herr Ywain
von wederm Sy were vnder den zwain
von Wurme oder von tiere
Er befant es aber schiere

3 835 wann dieselbe stymme weyste jn
durch michel walt geuelle hin
da Er an ein plösse ersach
wo ein grymmer kampf geschach
da mit vnuerzagtem siten

3 840 Ein wurm vnd ein lew striten
der wurm was starch vnd gros
das fewr jm aus dem mund schos
jm half die hitze vnd der gestanck
daz Er den des bezwanck

3 845 daz Er also laute schre
dem herren Ywain tet der zweyfel wee
Wederm Er helffen solte
vnd bedacht sich daz Er wolte
helffen dem edlen tiere

3 850 doch forcht er des wie schiere
des Wurmes tote ergienge
daz jn das nicht verfienge
Der lew bestuondt jn ze hanndt
wann also ist gewant

3 855 als es doch vnnder den leuten stat
so man aller peste gedient hat
dem vngewissen manne
so hüete sich danne
daz Er nicht beswiche

3 860 dem was ditz wol geliche
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1 liche · Doch waget erɞ alɞ eiŋ frŭm⸗
2 mer maŋ · Er erpeiſte vnd lieff deŋ
3 wurɱ aŋ · Vnd ſluͦg jŋ hart ſchier
4 todt · Vnd half deɱ leweŋ auɞ not ·
5 Dannoch da Er deŋ wurɱ
6 ſluͦg · da het er zweyϡfel ge⸗
7 nuͦg · daʒ jŋ der lew wolte
8 beſtaŋ · daɞ ward iɱ an⸗
9 derɞ kunt getaŋ · ſich pot der lew aŋ

10 ſeineŋ fuͦσ · vnd zaigete jɱ vnſprech⸗
11 endeŋ gruͦσ · mit geparde vnd mit
12 ſtyϡmme · hie lieſσ er ſeineŋ gryϡmϰe ·
13 vnd erʒaiget jɱ ſeiŋ myϡnne · alɞ er
14 voŋ ſeineɱ ſynne · aller peſte mocht ·
15 vnd eineɱ tiere tocht · Er antwŭrt
16 ſich iŋ ſeiŋ phlege · alɞ Er jŋ ſeydt albege ·
17 mit ſeineɱ dienſt erete · ỽnd volget jɱ
18 wo Er hinkerte · vnd geſtuͦnd jɱ zu al⸗
19 ler ſeiner not · vϟnꜩ daʒ Syϡ ſchied beyϡde
20 der tot ·
21 Der Lew vnd ſeiŋ herre · die
22 fuͦreŋ vnferre · vnꜩ er eiŋ
23 tier erſchmackte · nu zwang
24 jŋ deɞ ſeiŋ achte · baide der Hŭnger vnd
25 ſeiŋ Art · do Er deɞ wildeɞ yϡnneŋ wart ·
26 daʒ er daɞ gern wolte jageŋ · daɞ kŭnde
27 er iɱ annderσ nicht geſageŋ · ⱳanŋ
28 Er geſtuͦnd vnd naɱ ſeiŋ war · vnd
29 zaiget mit ∂eɱ munde dar · damit
30 tet er jmɞ kŭndt · nu gruᷓeſʒt Er jŋ alσ
31 ſeiŋ ſuͦch hŭndt · vnd volgete jɱ voŋ
32 der ſtraſſeŋ · wol eineɞ wŭrffeɞ maſ⸗
33 ſeŋ · da Er eiŋ rech ſteende vant · ỽnd
34 vieng auch daɞ ze hannt · vnd ſog jɱ
35 auɞ daɞ warme pluͦt · daɞ ware ſei⸗

3 860 dem was ditz wol geliche
Doch waget ers als ein frummer man
Er erpeiste vnd lieff den wurm an
Vnd sluog jn hart schier todt
Vnd half dem lewen aus not

3 865     Dannoch da Er den wurm sluog
da het er zweyfel genuog
daz jn der lew wolte bestan
das ward im anders kunt getan
sich pot der lew an seinen fuos

3 870 vnd zaigete jm vnsprechenden gruos
mit geparde vnd mit stymme
hie liess er seinen grymme
vnd erzaiget jm sein mynne
als er von seinem synne

3 875 aller peste mocht
vnd einem tiere tocht
Er antwurt sich in sein phlege
als Er jn seydt albege
mit seinem dienst erete

3 880 vnd volget jm wo Er hinkerte
vnd gestuond jm zu aller seiner not
vϡntz daz Sy schied beyde der tot
    Der Lew vnd sein herre
die fuoren vnferre

3 885 vntz er ein tier erschmackte
nu zwang jn des sein achte
baide der Hunger vnd sein Art
do Er des wildes ynnen wart
daz er das gern wolte jagen

3 890 das kunde er im annders nicht gesagen
wann Er gestuond vnd nam sein war
vnd zaiget mit dem munde dar
damit tet er jms kundt
nu grüeszt Er jn als sein suoch hundt

3 895 vnd volgete jm von der strassen
wol eines wurffes massen
da Er ein rech steende vant
vnd vieng auch das ze hannt
vnd sog jm aus das warme pluot

3 900 das ware seinem herren doch nit guot
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36 neɱ herreŋ doch nit guͦt · vnd ſchant
37 erɞ da er weſte · fayϡſt vnd aller peſte ·
38 vnd naɱ deɞ eineŋ prateŋ daŋ · nu
39 gieng auch die nacht aŋ · Er ſchurfte
40 eiŋ fewꝛ vnd priet daσ · ỽnd alɞ diꜩ
41 vngeſalꜩeŋ waɞ · aŋ prot vnd aŋ
42 weiŋ · daʒ jɱ da vϟbꝛigeɞ ſcheiŋ · daɞ
43 aſσ der lew vnꜩ aŋ die paiŋ ·
44 Der herꝛ Ywaiŋ legt ſich
45 vnd ſlief · der lew wachte
46 vnd lief · vmb ſeiŋ roſσ  ỽn∂
47 vmb jŋ · Er het die tugent vnd deŋ ſiŋ ·
48 daʒ Er ſeiŋ huᷓettet zu aller zeit · beyde
49 do vnd ſeyϟt · diꜩ waɞ jr baider arbait ·
50 daʒ nach abentewꝛe rait · recht vier⸗
51 zeheŋ tage · vnd ∂aʒ mit ſoᷓlheɱ beiage ·
52 der wilde leo diſeɱ maŋ · ſeiŋ ſpeyϡſe
53 gewaŋ · da truͦg jŋ ∂ie geſchicht · ⱳanŋ
54 er verſach ſich nicht · vil rechte aŋ ſein⸗
55 er fraweŋ lant · da Er denſelbeŋ prun⸗
56 neŋ fant · voŋ deɱ jɱ da waɞ geſchehŋ̄ ·
57 alɞ ich Euch hab veryeheŋ · groσ hayl
58 vnd vngemach · alɞ Er die lindeŋ dar⸗
59 ob ſach · vnd da jɱ darꜩuͦ voꝛ erſchaiŋ
60 die Capelle vnd der ſtaiŋ · da wart
61 ſeiŋ herꜩ deɞ ermant · wie Er ſeiŋ Eere
62 vnd ſeiŋ lannt · hete verloꝛeŋ  vnd ſeiŋ
63 weyb · deɞ ward rewig ſeiŋ leyϡb · Voŋ
64 Iammer ward jɱ alſo wee · daʒ Er
65 vil nach alɞ ee · voŋ ſeineŋ ſynneŋ waσ
66 komeŋ · vnd iɱ wart da benomeŋ ·
67 deɞ herꜩeŋ krafft alſo gar · daʒ er zu
68 der erde todtfar · voŋ deɱ roſſe nider
69 ſeyϟch · vnd alɞ Er volle ſich geneig ·

3 900 das ware seinem herren doch nit guot
vnd schant ers da er weste
fayst vnd aller peste
vnd nam des einen praten dan
nu gieng auch die nacht an

3 905 Er schurfte ein fewr vnd priet das
vnd als ditz vngesaltzen was

3 907 an prot vnd an wein
3 909 daz jm da vϡbriges schein
3 910 das ass der lew vntz an die pain

    Der herr Ywain legt sich vnd slief
der lew wachte vnd lief
vmb sein ross vnd vmb jn
Er het die tugent vnd den sin

3 915 daz Er sein hüettet zu aller zeit
beyde do vnd seyt
ditz was jr baider arbait
daz nach abentewre rait
recht vierzehen tage

3 920 vnd daz mit sölhem beiage
der wilde leo disem man
sein speyse gewan
da truog jn die geschicht
wann er versach sich nicht

3 925 vil rechte an seiner frawen lant
da Er denselben prunnen fant
von dem jm da was geschehen
als ich Euch hab veryehen
gros hayl vnd vngemach

3 930 als Er die linden darob sach
vnd da jm dartzuo vor erschain
die Capelle vnd der stain
da wart sein hertz des ermant
wie Er sein Eere vnd sein lannt

3 935 hete verloren vnd sein weyb
des ward rewig sein leyb
Von Iammer ward jm also wee
daz Er vil nach als ee
von seinen synnen was komen

3 940 vnd im wart da benomen
des hertzen krafft also gar
daz er zu der erde todtfar
von dem rosse nider seych
vnd als Er volle sich geneig
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1 daʒ chwert jɱ auɞ der ſchayϟde ſchoσ ·
2 deɞ guͦte waɞ alſo groσ · daʒ eɞ jɱ durch
3 deŋ Halſperg bꝛach · ỽnd iɱ eiŋ ſtarche
4 wundeŋ ſtach · daʒ er vil ſere pluͦte · deσ
5 ward Er vnmuͦte · ſeiŋ lewϱe waϟnet er
6 weϟr tot · Vnd waɞ jɱ nach dem tode
7 not · Er richte daɞ ſchwerte aŋ eineŋ
8 ſtraŭch · ỽnd wolte ſtecheŋ durch deŋ
9 pauch · ⱳanŋ daʒ jɱ ∂er herre Ywaiŋ ·

10 dannoch lebende voꝛſchaiŋ · der richte
11 ſich auf vnd ſaſσ · ỽnd wannte deɱ
12 leweŋ daσ · daʒ Er ſich nit ze tode ſtach ·
13 der herꝛ Ywaiŋ klagete vnd ſprach · ỽn⸗
14 ſelig maŋ wie ferſtu nŭ · der vnſeligiſt
15 biſt du · der ye iŋ der welt ward gepoꝛŋ ·
16 Nu wie haſt du verloꝛŋ · deiner Frawϯ⸗
17 eŋ hulde · Ja war dieſelb ſchulde · ſuᷓnſt
18 nyϡemandσ danŋ deiŋ · Eσ muͦſſe ſeiŋ
19 ennde ſeiŋ ·
20 Der iſt noch baɞ eiŋ ſelig
21 maŋ · der nie kaiŋ Eere
22 gewaŋ · danŋ wer Eere ge⸗
23 wyϟnnet · vnd ſich ſo nicht
24 verſyϡnnet · daʒ Er ſy behalteŋ kuᷓnne ·
25 Eere vnd wuᷓnne · der het ich bede alſo
26 vil · daʒ Ich eɞ got klageŋ wil · daʒ Ich jr
27 ye ſo vil gewaŋ · jch ſolt ſteϟter ſeiŋ daraŋ ·
28 Were mir nicht geſcheheŋ hayϟl · ỽnd
29 liebeɞ eiŋ vil michel teil · ſo weſte jch
30 waɞ eɞ weϟre · aŋ ſenende ſchwaϟre · ſo
31 lebet ich froᷓlicheŋ alɞ ee · nu tuͦt mir
32 daɞ ſeneŋ wee · daʒ mir daɞ ſolte geſche⸗
33 heŋ · daʒ ich nu muͦσ aneſeheŋ · ſcha⸗
34 deŋ vnd ſchande · iŋ meiner Fraueŋ

3 945 daz schwert jm aus der schayde schos
des guote was also gros
daz es jm durch den Halsperg brach
vnd im ein starche wunden stach
daz er vil sere pluote

3 950 des ward Er vnmuote
sein lewe wänet er wer tot
Vnd was jm nach dem tode not
Er richte das schwerte an einen strauch
vnd wolte stechen durch den pauch

3 955 wann daz jm der herre Ywain
dannoch lebende vorschain
der richte sich auf vnd sass
vnd wannte dem lewen das
daz Er sich nit ze tode stach

3 960 der herr Ywain klagete vnd sprach
vnselig man wie ferstu nu
der vnseligist bist du
der ye in der welt ward geporn
Nu wie hast du verlorn

3 965 deiner Frawen hulde
Ja war dieselb schulde
sünst nyemands dann dein
Es muosse sein ennde sein
    Der ist noch bas ein selig man

3 970 der nie kain Eere gewan
dann wer Eere gewynnet
vnd sich so nicht versynnet
daz Er sy behalten künne
Eere vnd wünne

3 975 der het ich bede also vil
daz Ich es got klagen wil
daz Ich jr ye so vil gewan
jch solt steter sein daran
Were mir nicht geschehen hayl

3 980 vnd liebes ein vil michel teil
so weste jch was es were
an senende schwäre
so lebet ich frölichen als ee
nu tuot mir das senen wee

3 985 daz mir das solte geschehen
daz ich nu muos anesehen
schaden vnd schande
in meiner Frauen lannde
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35 lannde · ditʒ iſt jr Eer vnd jr lannd ·
36 daɞ ſtuͦnd voꝛ iŋ meiner hanndt ·
37 daʒ mir deɞ wŭnſcheɞ nicht gebꝛaſt ·
38 deɱ biŋ ich alleɱ woꝛdeŋ eiŋ gaſt ·
39 Jch mag wol klageŋ meiŋ ſchoᷓŋ weib ·
40 warŭmb ſpar ich deŋ leib · meiŋ leib
41 war deɞ wol werdt · daʒ mich meiŋ
42 ſelbσ ſchwert · zehannt hie aŋ mir
43 raϟche · ỽnd eɞ durch mich ſtaϟche · ſeyϡt
44 ich mirɞ ſelbσ hab getaŋ · Jch ſolt eσ aucɧ
45 ſelber puͦſσ beſtaŋ · nu gibt mir doch
46 deɞ pilde · der lew wilde · daʒ Er voŋ herꜩ⸗
47 leyde ſich · wolt erſtecheŋ vmb mich ·
48 daʒ rechte trew nahend gat · ſeyϡt mir
49 meiŋ ſelbσ miſſetat · meiner Fraweŋ
50 hulde · vmb kaine jr ſchulde · aŋ aller
51 ſlachte not verloσ · vnd waineŋ fuᷓr
52 daɞ lacheŋ koσ ·
53 Do die groſſe klage geſchacɧ ·
54 daɞ hoᷓꝛet vnd geſach · eiŋ
55 junckfraw die layϟd · voŋ
56 foꝛchteŋ groſſe arbait ·
57 danŋ ye dhaiŋ weyϡb · wanŋ Sy gefa⸗
58 ngeŋ auf deŋ leyb · iŋ der kapelleŋ
59 lag · Vnd do Er die klag gephlag · da
60 ſahe Sy hinfuᷓr · durch eiŋ ſchrundŋ̄
61 aŋ der tuᷓr · Sy ſprach wer klaget da
62 wer · Wer fraget deɞ ſprach aber Er ·
63 daɞ iſt alɞ eiŋ arme maget · die ſich
64 ſo ſer hat verklaget · daʒ iŋ keiŋ ſache ·
65 voŋ manigeɱ vngemache · alſo
66 Arme mocht gelebeŋ · Er ſprach
67 wer moᷓcht Ew geſeheŋ · ſo groſſeŋ
68 kumber alɞ ich haŋ · Ir muᷓgt wol

in meiner Frauen lannde
ditz ist jr Eer vnd jr lannd

3 990 das stuond vor in meiner hanndt
daz mir des wunsches nicht gebrast
dem bin ich allem worden ein gast
Jch mag wol klagen mein schön weib
warumb spar ich den leib

3 995 mein leib war des wol werdt
daz mich mein selbs schwert
zehannt hie an mir räche
vnd es durch mich stäche
seyt ich mirs selbs hab getan

4 000 Jch solt es auch selber puoss bestan
nu gibt mir doch des pilde
der lew wilde
daz Er von hertzleyde sich
wolt erstechen vmb mich

4 005 daz rechte trew nahend gat
seyt mir mein selbs missetat
meiner Frawen hulde
vmb kaine jr schulde
an aller slachte not verlos

4 010 vnd wainen für das lachen kos
    Do die grosse klage geschach
das höret vnd gesach
ein junckfraw die layd
von forchten grosse arbait

4 015 dann ye dhain weyb
wann Sy gefangen auf den leyb
in der kapellen lag
Vnd do Er die klag gephlag
da sahe Sy hinfür

4 020 durch ein schrunden an der tür
Sy sprach wer klaget da wer
Wer fraget des sprach aber Er
das ist als ein arme maget
die sich so ser hat verklaget

4 025 daz in kein sache
von manigem vngemache
also Arme mocht geleben
Er sprach wer möcht Ew gesehen
so grossen kumber als ich han

4 030 Ir mügt wol ewr klage lan
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